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OSTEOPATHIE

…ist eine ganzheitliche, manuelle Behandlungs-
methode, die den Körper mit all seinen Organen

und geweblichen Strukturen als eine
funktionelle Einheit betrachtet.

UNSERE LEISTUNGEN

Krankengymnastik | Krankengymnastik ZNS
Erwachsene | Krankengymnastik ZNS Kinder |
Manuelle Therapie | Kiefergelenkstherapie |

Lymphdrainage | Massage | Hausbesuche u.v.m.

…immer in Bewegung

Michaela Harms | Heilpraktikerin • Osteopathin • Physiotherapeutin

Gartenstadt Weiche
Jägerweg 14 | 24941 Flensburg

Tel.: 0461 - 5051511
Fax: 0461 - 5051544

Mo.-Do. 8-19 Uhr | Fr. 8-15 Uhr
und nach Vereinbarung

physiotherapie-gartenstadt.de
osteopathie-gartenstadt.de



…das Gemeindefest liegt schon 
einige Wochen zurück und die er-
sten Evaluationen sind schon er-
folgt. Es gab dieses Jahr seitens 
der Bürger wieder ein großes In-
teresse an der Teilnahme und ein 
neuer Besucherrekord ist regi-
striert worden. Gefreut hat es uns, 
dass wir viele Gäste persönlich 
begrüßen konnten. Wir haben eine 
große Zufriedenheit mit dem bun-
ten Unterhaltungsprogramm, das 
geboten wurde, vernommen. Au-
ßerdem war die Wiking-Halle 2 
wieder für die jüngsten Bürger un-
serer Gemeinde mit einem vielsei-
tigem Spiel- und Bastellangebot 
ausgestattet. Die professionelle 
Moderation durch Heike Götz, be-
kannt aus Funk und Fernsehen, 
hat auch für einen reibungslosen 
Verlauf der Veranstaltung gesorgt. 
Erfreulich war es auch, dass die-
ses Jahr der Shuttlebusverkehr 
reibungslos funktioniert hat und 
das genügend Speisen und Ge-
tränke vorhanden waren. Ein gro-
ßes Dankeschön, hier besonders 
an die Vereine, die mit ihren Stän-
den das ganze Geschehen einge-
rahmt haben, das TOJ für die tat-
kräftige Unterstützung im Bereich 
des Caterings und Bespassens der 
Kinder, den Planern, der Hausmei-
sterei für Auf- und Abbau. 
Eine weitere erfreuliche Nachricht 
hat uns erreicht, nach dem Haus-
haltsurteil des Bundesverfas-
sungsgerichtes des vergangenen 
Novembers und das sukzessive 
Wegbrechen aller relevanten För-

derungen, dass das Land nun 
doch 85 % für den Ausbau der 
Ganztagsbetreuung übernehmen 
will. Das ermöglicht uns nun die 
nächsten wesentlichen Schritte 
zur Verwirklichung eines neuen 
Ganztags- und Grundschulgebäu-
de einzuleiten. Wir waren in der 
Planung schon recht weit voran-
geschritten und fühlten uns wegen 
der fehlenden Aussicht auf Förde-
rung schon arg ausgebremst. Eine 
weitere wichtige Aussage unseres 
Ministerpräsidenten auch 75 % 
der Betriebskosten zu überneh-
men ist auch ein großer Schritt in 
die richtige Richtung. 
Für eine Wärmeplanung will das 
Land außerdem die Kommunen 
mit 105 Millionen Euro unterstüt-
zen. Wenn man aber bedenkt, 
dass ein wirtschaftlicher Ausbau 
eines Wärmenetzes alleine in un-
serer Gemeinde ca. 17 Million 

Euro verschlingen würde, ist diese 
Förderzusage nur ein Tropfen auf 
dem heißen Stein. Es reicht bei 
weitem nicht aus, um einen flä-
chendeckenden Ausbau von kom-
munalen Wärmenetzen im Land 
zu erzielen. Hier muss noch deut-
lich nachgelegt werden, damit wir 
in Zukunft auch in unserer Ge-
meinde, zum größten Teil auf fos-
sile Brennstoffe zur Wärmeversor-
gung verzichten können. 
Die Entwicklung der Ortsmitte 
schreitet auch mit großen Schrit-
ten voran. Die nächsten Schritte 
sind die Fertigstellung des neuen 
multifunktionalen Bürgerhauses, 
das ausreichend Büroräume vor-
sieht und ein zu kleines Verwal-
tungsgebäude ersetzen soll. Viele 
Räumlichkeiten in diesem Gebäu-
de sollen auch für Vereine und ge-
sellschaftliches Engagement ge-
nutzt werden können. Damit ist 

gesichert, dass das neue Bürger-
haus multifunktional genutzt wer-
den kann und dem Gebäude von 
morgens bis abends Leben einge-
haucht wird. Wenn der Bauzeiten-
plan eingehalten werden wird und 
wir sind dort sehr zuversichtlich, 
kann das neue Bürgerhaus schon 
im dritten Quartal 2025 bezogen 
werden. 
Parallel werden noch drei Wohn-
gebäude, mit gewerblicher Nut-
zung im Erdgeschoss, gebaut. 
Diese werden am östlichen Rand 
des neuen Marktplatzes entste-
hen. Dahinter, zum Friesischen 
Bogen ausgerichtet, entsteht eine 
kleine Parkanlage die zum Verwei-
len einlädt. 
Der neue Marktplatz wird als letz-
ter Baustein fertiggestellt und 
schließt eine umfangreiche Neu-
gestaltung der Handewitter Orts-
mitte ab. 
Zusammen mit den Baumaßnah-
men der VR Bank Westküste ent-
steht ein Quartier, das von der  
Kubatur wie aus einem Guss er-
scheinen wird. 
Die Planung und Submission der 
neuen Kiss an Ride Zone am 
Schulzentrum in Handewitt ist ab-
geschlossen und die Auftragsver-
gabe ist erfolgt. Diese Baumaß-
nahme wird nun umgesetzt, um 
den Verkehr an diesem Standort 
zu entwirren, und die Verkehrs-
ströme in geordnete Bahnen zu 
lenken, damit kein Schüler zu 
Schaden kommt und ein sicherer 
Schulweg gewährleistet werden 

Liebe Handewitterinnen, liebe Handewitter…

1Grußwort

Thomas Rasmussen 
Bürgermeister

Per Wietz 
Bürgervorsteher
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kann. Wenn diese Maßnahme ab-
geschlossen ist, sollte es nur noch 
möglich sein zu Fuß, mit dem 
Fahrrad oder mit dem Bus nahe an 
das Schulgebäude heranzukom-
men. Der individuelle Fahrzeug-
verkehr wird dann nur noch über 
die Kiss and Ride Zone abgewik-
kelt werden können. Dieses wird 
rechtzeitig mit den Schulen und 
Kindergärten vor Inbetriebnahme 
kommuniziert. 
In Jarplund steht die Schwimm-
halle nach einer erheblichen Inve-
stition in eine neue Schwimmbad-
technik den Schulen und Vereinen 
wieder zur freien Verfügung. Diese 
Investition macht diese 
Schwimmbad Zukunftssicher und 
lässt eine ungestörte Schwim-
mausbildung garantieren ohne 
große Ausfallzeiten aufgrund alter 
und anfälliger Technik und darauf-
folgende lange Instandsetzungs-
zeiten. 
In der Presse war zu entnehmen, 
dass der Lidl Konzern Neubauten 
pausieren lässt, weil die Bauko-
sten enorm gestiegen sind und 
viele Projekte aus diesem Grund 

abgesagt worden sind. Dieses gilt 
nicht für Handewitt. Hier hat eine 
genaue Analyse der Wirtschaftlich-
keit, und weil genügend Kaufkraft 
vorhanden ist zu einer eindeutigen 
Zusage geführt, dass dieses Pro-
jekt in die Tat umgesetzt wird und 
in diesem Jahr mit einem Baube-
ginn zu rechnen ist. 
Insgesamt, nach einer langen Pe-
riode mit Bauern- und Handwerk-
erdemos, Streiks bei der Bahn und 

im ÖPNV, Haushaltsstreitigkeiten, 
können wir trotzdem in Handewitt 
positiv in die Zukunft blicken. Vie-
les was wir uns erarbeitet haben, 
können wir auch in Wirklichkeit 
umsetzen. Für zukünftige Projekte 
bedarf es doch einer strategischen 
Finanzplanung um letztendlich in 
Ziel zu kommen und wir sind 
überzeugt, dass uns dieses auch 
gelingen wird. 
 

Ihnen allen wünschen wir eine 
schöne Osterzeit und viele ent-
spannte Tage.

Grußwort2

Thomas Rasmussen 
Bürgermeister 

 
Per Wietz 

Bürgervorsteher
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Aus der Gemeinde4

In anderen Gemeinden stehen die 
Neujahrsempfänge hoch im Kurs, 
in Handewitt zieht man erst im 
Februar mit dem Gemeindefest 
nach. Das Organisations-Team, 
das Kommunalpolitik und Ge-
meindeverwaltung besetzten, 
durfte sich in der Terminierung 
bestätigt fühlen. Denn diese 
Kombi-Veranstaltung aus Bürger-
empfang, Vereinsmesse und Kin-
derfest fand einen großen An-
klang. 
Die Zumba-Kids des Handewitter 
SV sorgten gleich für viel Dyna-
mik in der Wikinghalle, die Hand-
baller als „Ur-Hölle-Nord“ be-

zeichnen. Eine „sportliche“ Nach-
richt hatte auch Bürgermeister 
Thomas Rasmussen. „Die neue 
Wettkampfbahn ist fast fertig“, 
teilte er mit. „Es fehlt nur noch ein 
Gummibelag.“ Sonst drehten sich 
seine Worte hauptsächlich um die 
Ortsmitte, in der 2023 die Raiff-
eisenstraße neugestaltet wurde, 
erste Wohngebäude errichtet 
wurden und ein ADS-Kindergar-
ten eröffnete. 
Heike Götz, bekannt aus der 
„NDR-Landpartie“, interviewte 
Thomas Rasmussen. Er skizzierte 
dabei Projekte wie das Bürger-
haus, den Marktplatz und weitere 

Handewitter Gemeindefest:  
Andrang in der Wikinghalle

 Spielwiese für Kinder.

Großer Andrang: Balletschule Harrislee.

 DLRG: Die Vereine präsentierten sich. 

 Das Gemeindefest war gut besucht.
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Aus der Gemeinde 5

Senioren-Wohnungen. Bei der Fi-
nanzierung würden Förder-Pro-
gramme helfen, aber auch ein 
solider Gemeindehaushalt. „Wir 
betreiben seit Jahren, ja seit 
Jahrzehnten, eine sehr gute 
Standortpolitik für Unterneh-
men“, betonte der Bürgermeister 
und nannte die Zahl von 6500 Ar-
beitsplätzen in der gesamten 

Kommune. Alle acht Ortsteile rük-
ken derzeit für ein übergreifendes 
Wärmekonzept ins Blickfeld. Es 
geht um Blockheizkraftwerke, 
Solarenergie und Geothermie. 
„Wir schauen uns die Gemeinde 
gerade genau an“, bestätigte 
Thomas Rasmussen im Inter-
view. 
Schätzungen zu Folge waren fünf 

bis zehn Prozent der 11.600 Ein-
wohner beim Gemeindefest. Die 
Nebenhalle hatte sich in eine 
„Spielwiese“ für die Kinder ver-
wandelt. Den größten Auflauf er-
zeugten die Vorführungen der 
Ballettschule Harrislee. Der 
Künstler Andreas Hübsch ver-
band Magie und Entertainment 
und hatte eine „Herz Dame“ in 

der Hand. Die Band „De Water-
männer & een Fisch“ streuten 
musikalische Einlagen ein. Diver-
se Vereine stellten sich vor. So 
nutzten die Fördervereine der 
fünf Feuerwehren den Nachmit-
tag, um Mitglieder zu gewinnen 
und führten eine Verlosungsakti-
on durch.  (ki) 
 (HGB)   ■                                    

Kribbeln, Brennen,  
taube Füße? 
Deutschland - ein Land der 
Schmerzpatienten. Sind Sie 
vielleicht auch betroffen? Ca. 
fünf Millionen Menschen 
leiden an Polyneuropathie. 
Zu den häufigsten Ursachen 
zählen Diabetes mellitus, 
Dialyse, Chemotherapie, 
Medikamenteneinnahme und 
starker Alkoholkonsum. Rund 
ein Drittel aller Ursachen 
bleibt jedoch ungeklärt. 
Werden Sie aktiv und 
informieren sich beim 
Beratungs-Tag über die alter-
native nicht schulmedizinische  
HiToP®-Hochtontherapie. 
Dienstag, den 23.04.2024 
Sanitätshaus Schütt & Jahn 
Heideland-Süd 7 
24976 Handewitt/Weding 
Bitte vereinbaren Sie noch 
heute Ihren persönlichen 
Beratungstermin. 
Telefon: 0461  4 93 49 15 

 
 
 
 

… eine Anzeige in 
dieser Größe kostet  

nur 120,- EUR (zzgl. MwSt.) 

 
 
 
  INTERESSE!?   
 
 
 

Grafik Nissen 
0461/979787 

info@grafik-nissen.de
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Aus der Gemeinde6

Im März hissten wieder rund 
420 Städte, Landkreise und  
Gemeinden in Deutschland die 
tibetische Flagge, um auf Men-
schenrechtsverletzungen auf-
merksam zu machen. Handewitt 
beteiligt sich an dieser Kampa-
gne seit 2019. Dabei waren die-
ses Mal Bürgervorsteher Per 

Wietz und eine Abordnung der 
Oberstufe von der Siegfried-
Lenz-Schule mit Lehrer Uli Hald. 
Der tibetische Volksaufstand 
vom 10. März 1959 jährte sich 
in Lhasa zum 65. Mal. Damals 
demonstrierten die Tibeter ge-
gen die Besetzung des Landes 
durch die kommunistische Re-

gierung der Volksrepublik China, 
die den Aufstand blutig nieder-
schlagen ließ. Es waren mehr 
als 80.000 Tote zu beklagen. 
Der Dalai Lama, das Oberhaupt 
des tibetischen Volkes, musste 
fliehen und fand Exil in Indien. 
Seit 1996 setzen Kommunen 
deutschlandweit am 10. März 

ein Zeichen für Menschenrech-
te, indem sie sich an der Kam-
pagne „Flagge zeigen für Tibet“ 
der deutschen Tibet-Initiative 
beteiligen. Dieses Jahr lautete 
das Motto: „Für Freiheit statt 
Angst“.  (HGB)                       ■  
 
 

Kampagne: Handewitt zeigt Flagge für Tibet

Vor der Gemeindeverwaltung wehte die Tibet-Flagge.
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Aus der Gemeinde 7

Am 10. Februar konnten wir ein 
rundum gelungenes Gemeinde-
fest erleben. Ich war als Ehren-
amtskümmererin zusammen mit 
dem Familienzentrum mit einem 

gemeinsamen Stand vertreten 
und konnte wieder ein paar Dan-
keschön-Schokoladen verteilen. 
Vor allen die Übersichten der An-
gebote der verschiedenen Verei-
ne und Gruppen für Kinder/Ju-
gendliche sowie für die 
Altersgruppe „60 plus“ sind sehr 
gut angekommen. Sie sind im-
mer aktuell auf der Gemeinde-
Webseite unter „Gemeindeleben-
Freizeitangebote“ zu finden. Auch 
eine Version für Erwachsene ist in 
Arbeit.   
Ebenso wird eine 
monatliche Übersicht 
der Veranstaltungen 
der Vereine auf der 
Gemeinde-Homepa-
ge (unter „Gemein-
deleben-Veranstal-
tungen) vorbereitet 
und auf Facebook 
veröffentlicht.   
 

Nachbarschaftshilfe  
Langsam, aber stetig wächst 
auch die Nachbarschaftshilfe in 
Handewitt. Es wurden schon eif-
rig Hecken geschnitten, Erledi-
gungen gemacht und gemein-
sam spazieren gegangen.  Ziel ist 
es, in jeden Ortsteil Handewitts 
einen Pool an Helfenden zu ha-
ben, der unkompliziert unterstüt-
zen kann. Das Praktische bei der 
Mithilfe ist die Flexibilität. Bei je-
der Anfrage gibt es die Wahlmög-
lichkeit auch abzulehnen – bei 

Urlaub, zu viel Trubel oder wenn 
die Art der Tätigkeit nicht zusagt. 
Dann ist vielleicht beim nächsten 
Mal eine Aufgabe dabei, die 
passt. 
Traut euch und ruft bei mir an, 
wenn ihr gerne flexibel helfen 
möchtet oder Hilfe benötigt! Ich 
bin vom 2. bis zum 15. April im 
Urlaub und wünsche euch allen 
schöne Osterfeiertage und erhol-
same Ferien!  
(Lisa Thomsen)                        ■  
 

Engagiert in Handewitt:  
Übersicht der Freizeitangebote

 Stand auf dem Gemeindefest. 
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Einfach mal sitzen, gucken, den 
Gedanken nachhängen, mit 
Freunden ein Schwätzchen hal-
ten – auf einer Bank ist all das 
möglich. Und zwar kostenlos. 
Oder mühelos zu Fuß die Einkäu-
fe selbst tätigen, den Gang zum 
Arzt, zur Apotheke machen oder 
einfach mal die Familie oder alte 
Freunde besuchen, weil es unter-
wegs genügend Sitzgelegenhei-
ten zum Ausruhen vorhanden 
sind. 

Sitzgelegenheiten machen den 
öffentlichen Raum lebenswerter. 
Für die seniorengerechte Ge-
meindeplanung gibt es zwei Prä-
missen: Einerseits soll der öffent-
liche Raum Bewegung als 
gesundheitsförderndes Mittel un-
terstützen. Andererseits müssen 
für die Älteren ausreichend Mög-
lichkeiten zum Ausruhen vorhan-
den sein, um zu lange Wege zu 
verhindern. Zudem ist es erwie-
sen, dass ausreichend vorhande-

ne Sitzgelegenheiten die Mobilität 
älterer Mitmenschen erhöht. 
Vonseiten der Gemeinde gibt es 
kein Verzeichnis von Sitzbänken. 
Das möchte der Seniorenbeirat 
ändern. Seine Mitglieder gehen 
jetzt, im Frühjahr, durch die Orts-
teile und werden den Bestand 
von Sitzgelegenheiten kartogra-
fieren. So wird ersichtlich, wo es 
eine Ballung von Bänken und wo 
einen Mangel gibt. 
Im Ortsteil Handewitt beispiels-

weise gibt es eine Häufung von 
Sitzgelegenheiten im Bürgerpark 
und vereinzelt auch auf Spielplät-
zen. Das ist gut. Auf allgemeinen 
Wegen aber fehlen sie oft. Etwa 
auf dem Weg zum Einkaufszen-
trum, zum Arzt, zur Apotheke 
oder zu Freunden und Familie, die 
ein paar Straßen weiter wohnen. 
Informieren Sie uns, wenn auf Ih-
ren Wegen Sitzbänke fehlen. Wir 
freuen uns über Anregungen. 
Sie erreichen uns unter senioren-
beirat@gemeinde-handewitt.de 
oder 04608-6599 oder 04608-
560. 
 (Seniorenbeirat Handewitt)     ■  

Soziales

Sozialpsychiatrischer Dienst 
im Kreis  
Schleswig-Flensburg 
Fachdienst Gesundheit   
 
04621-810-57 
Moltkestraße 22-26 
24837 Schleswig 
 
Beratung, Hilfen und 
Informationen kostenlos - 
freiwillig – vertraulich 
Ansprechpartner: 
Dr. U. Reimer, Arzt für Psychiatrie 
und Psychotherapie, 
Sozialmedizin/Sachgebiets- 
leiter Sozialpsychiatrischer 
Dienst, 04621-810-40 
Herr Kui Xu, Arzt für Psychiatrie 
und Psychotherapie 
 
Für Menschen mit 
psychischen Erkrankungen 
Frau Thomsen                  
04621-810-59 
 
Für Menschen mit 
Suchterkrankungen 
Herr Sander                       
04621-810-37 
 
Sprechzeiten in Schleswig zu 
den üblichen Dienstzeiten des 
Fachdienstes Gesundheit. 

Seniorenbeirat:  
Mehr Sitzbänke in Handewitt
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Infrastruktur10

Der geförderte und auch der pri-
vatwirtschaftliche Internet-Aus-
bau sind in Handewitt weitge-
hend abgeschlossen. 2000 
Haushalte in allen Ortsteilen wa-
ren in diese riesige Baumaßnah-
me involviert. Von ihnen sind in-

zwischen rund 80 Prozent am 
Netz. „Wesentlicher Tiefbau ist 
nicht mehr vorgesehen“, teilt Pa-
tric Hehne von der Handewitter 
Gemeindeverwaltung mit. „Der 
Betreiber kümmert sich jetzt mit 
Hochdruck darum, dass die letz-

ten Kunden an das Netz kom-
men.“ 
Denkbar ist, dass in nicht allzu 
ferner Zukunft ein weiteres Breit-
band-Projekt nach Handewitt 
kommt. Es geht um sogenannte 
„graue Flecken“, in denen im 
Download weniger als 500 Me-
gabits zur Verfügung stehen. Es 
gibt schon bundesweit gültige 
Förderrichtlinien, mit denen wohl 
auch Druck auf den Markt aufge-
baut werden soll, damit lei-
stungsstarke Glasfaserkabel und 
keine Mogel-Packungen ins Erd-
reich verlegt werden. 
Detlef Dohmeyer von der Berater-
Firma OFP war bereits in der Ge-
meindeverwaltung zu einem Ge-
spräch. Die Erkenntnis: Mit einer 
schnellen Nummer ist nicht zu 
rechnen. Es war zu hören, dass 
derzeit die Förderung ausgesetzt 
ist, nachdem das Bundespro-

gramm im letzten Jahr um drei 
Milliarden Euro überzeichnet war. 
Womöglich ist zum 15. Oktober 
eine Antragstellung sinnvoll. 
Der erste Schritt: Für einen Bran-
chen-Dialog sollen alle Telekom-
munikationsunternehmen einge-
laden werden. Die 
Fragestellungen: Was habt ihr 
vor? Wo wollt ihr vielleicht etwas 
machen? Wo könnt ihr kooperie-
ren? Mithilfe einer Markterkun-
dung soll ermittelt werden, wo 
privatwirtschaftliche Vorhaben 
sinnvoll sein können. „Es werden 
keine Kreise wie früher gezogen, 
sondern adressenscharf ermittelt, 
welcher Haushalt unterversorgt 
ist“, erklärt Patric Hehne. Im Sep-
tember sollen sich die kommu-
nalpolitischen Gremien mit den 
„grauen Flecken“ beschäftigen.  
(ki)        ■                                    
 

Breitbandausbau: Eine neue Handewitter Etappe? 

Die Vertreterinnen und Vertreter 
der Verbandsversammlung ha-
ben im Dezember 2023 die Ge-
bühren für das Jahr 2024 be-
schlossen. 
Die gute Nachricht: Der Trink-
wasserpreis konnte stabilgehal-
ten werden! „Im Abwasserbe-
reich konnten wir jedoch trotz 
unserer Anstrengungen im Ener-
giemanagement und Anpassun-

gen in der Verfahrenstechnik die 
stark gestiegenen Energiekosten, 
die Bau- sowie Materialpreisent-
wicklung nicht ausgleichen“, be-
dauert Ernst Kern, Geschäftsfüh-
rer des WV Nord.  
Aber auch mit diesen für das ko-
stendeckende Arbeiten nötigen 
Anpassungen steht der WV Nord 
weiterhin für eine sichere Trink-
wasserversorgung und Abwas-

serreinigung auf hohem Niveau 
zu fairen Preisen. 
In der Jahresrechnung 2023 sind 
die neuen Gebühren bei der Er-
mittlung der zweimonatigen Ab-
schlagszahlungen bereits be-
rücksichtigt. Lesen Sie mehr 
dazu in der neuen WASSERZEI-
TUNG des Verbandes auf der 
Homepage www.wv-nord.de.  
 

Übrigens: Der Verband macht 
seine Gebühren jederzeit zu-
gänglich und transparent auf der 
Homepage öffentlich. 
 

Gebühr: erhöht, gesenkt, stabil 
* Grundgebühr für die in 97 Prozent der 
Haushalte eingebaute Zählergröße Q3 
2,5 m3/h, abweichende Gebühren für 
größere Zähler.  

Preis- und Gebühren- 
informationen für das Jahr 2024

Tel. 0461 310 72 48  · Mail: info@ratai.de 
 Heideland-Süd 2  ·  Handewitt OT Weding

•   Holzbau 
•   Umbau  
•   Trockenbau  
•   energetische Sanierung  
•   Holzterrassen 
•   Dachdeckerarbeiten  
•   Klempnerarbeiten  

•   Planungsleistungen 
•   Wir sind ein  
    Ausbildungsbetrieb  
    und  
•  seit über 15 Jahren  
    für Sie vor Ort 
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11Aus der Gemeinde

Ortsmitte: Neues 
Bürgerhaus – Geduld bei
der Wasserleitung

Zaungäste der Feuerwehr. Fotos: Ki

Es tut sich mal wieder etwas 
in der Handewitter Ortsmitte. 
Nachdem die ersten Wohnob-
jekte der Raiffeisenbank und 
das neue Ärztehaus fertigge-
stellt worden sind, rückten die 
Baumaschinen nun für den 
nächsten Hochbau an: das Bür-
gerhaus entsteht. Am 12. März 
stellten Investor, Architekt und 
Bürgermeister das Konzept für 
den zukünftigen Sitz der Ge-
meindeverwaltung vor. In den 
Neubau werden auch Räum-
lichkeiten für die Allgemeinheit 
integriert.
Allerdings läuft es nicht überall 
in der Handewitter Ortsmitte so 
glatt. Bekanntlich schloss im 
Dezember 2022 der ehemalige 
Baumarkt „Kelo“ für immer. Das 
Areal in der Wiesharder Straße 

war eigentlich klar: Der Dis-
counter „Lidl“ hatte die Immo-
bilie samt Grundstück gekauft. 
Schon vor über einem Jahr 
sollte der Baumarkt abgerissen 
werden und einer modernen 
Filiale weichen. Getan hat sich 
nichts. Als dann die Handewit-
ter Ortsmitte im Frühling wegen 
der Neugestaltung der Raiff-
eisenstraße gesperrt wurde, 
dachte man, „Lidl“ würde diese 
Baumaßnahme abwarten. Seit 
Oktober rollt der Verkehr wie-
der. Ein Abrissbagger wurde 
seither nicht gesichtet.
Der Konzern gibt sich zuknöpft. 
„Wir können zum aktuellen 
Zeitpunkt keine Angaben zum 
Standort machen, da wir uns in 
der Planungsphase befinden“, 
heißt es kurz und knapp. Zu hö-

ren ist, dass die allgemein ge-
stiegenen Baukosten den Elan 
ausgebremst hätten. Während 
Konkurrent „Aldi“ im Herbst 
2022 in direkter Nachbarschaft 
eine neue Filiale eröffnete hat-
te, war „Lidl“ offenbar zu spät 
dran. Andererseits ist Hande-
witt kein Neuland auf der Un-
ternehmenskarte. Nur wenige 
100 Meter weiter klingeln die 
Kassen, „Lidl“ unterhält dort 
bereits eine klassische Filiale, 
die bis zur Neueröffnung an der 
Wiesharder Straße weiterbe-
trieben werden soll. Dort, auf 
dem Parkplatz vor dem ehe-

maligen Baumarkt, regt sich 
seit Dezember wieder etwas 
Leben. Jeden Donnerstagvor-
mittag kommt ein kleiner Wo-
chenmarkt. An drei Verkaufs-
wagen gibt es Fisch, Gemüse 
und Wurstwaren. Die Marktbe-
schicker waren schon bis Ende 
2022 hier, bezogen mit der 
Schließung von „Kelo“ aber ein 
neues Quartier – auf dem Park-
platz der aktuellen Lidl-Filiale. 
Im Dezember ging es überra-
schend zurück. Laut einer Lidl-
Sprecherin galt die Verlegung 

Weiter auf Seite 12

Ehemaliger Baumarkt „Kelo“: ein vergessener Ort

Jeden Donnerstag residiert ein kleiner Wochenmarkt

Auch die nördliche Raiffeisenstraße 
soll noch herausgeputzt werden
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nur für die Zeit der Straßenbau-
arbeiten. Für den Wochenmarkt 
ist die Rückkehr zu „Kelo“ de-
finitiv nur eine Interimsphase. 
Die Zukunft liegt auf dem neu-
en Marktplatz, der vermutlich 
2025 in der Handewitter Orts-
mitte angelegt werden wird. 
Einen Namen hat er schon. An 
einem kleinen Namenswettbe-
werb beteiligten sich immerhin 
22 Bürgerinnen und Bürger mit 
Vorschlägen. Der Ältestenrat 
favorisierte „Am neuen Markt“, 
„Dorfplatz“, „Mitten Mang“ und 
„Wiesharder Platz“. Im Pla-
nungs- und Umweltausschuss 
sowie im Gemeinderat machte 
dann der „Wiesharder Platz“ 
ganz klar das Rennen.
Eine Einsendung anderer Art 
ging an das „Handewitter Ge-
meindeblatt“. Einige Anwohner 
der nördlichen Raiffeisenstraße 
fühlen sich „ausgegrenzt“, da 
die neue Ortsmitte mit Pfla-
stersteinen, Grünstreifenbe-
pflanzung und neuen Gehweg 
glänzt. „Und der Rest der Stra-
ße?“, fragen sich die Anwohner. 
„Warum wird nicht alles gleich 
schön gemacht?“ Pläne gibt 
es, wie Bürgermeister Thomas 
Rasmussen bestätigt. Zusam-
men mit einer Fahrbahnerneu-
erung sollen auch die Ober-
flächenentwässerung sowie 
Rad- und Fußweg angegriffen 
werden. Der Zeitpunkt scheint 
aber noch unklar. Den bestimmt 
offenbar der Wasserverband 
Nord, der durch ganz Handewitt 
in 2,50 Meter Tiefe eine neue 
Trinkwasserleitung ziehen will.
Vom Kirchberg bis zur Bun-
desstraße 199 muss dafür das 
Straßenprofil in mehreren Etap-
pen aufgerissen werden. Im 
Anschluss muss ein komplett 
neuer Straßenkörper geschaf-
fen werden. Ein Knackpunkt 
ist der weitere Verlauf der Lan-
desstraße 96 vom Kirchberg 
über Handewitt-Busch nach 
Hüllerup. Dieser Abschnitt war 
erst im Sommer 2020 saniert 
worden. Damit Straßenkörper 
und Radweg nicht erneut an-
gefasst werden müssen, sollen 
die Rohre hinter dem Knick 
eingesetzt werden. Die Ge-
spräche mit den Landbesitzern 
laufen. (ki) n

Anfang März: Baustart für das Bürgerhaus. Fotos: Ki



Wirtschaft 13

Nicht nur in Sachen Sortiment 
ist der Scandinavian Park die 
beste Adresse, die über die 
Grenzen hinaus bekannt ist.  
Auch in Sachen Karriere kann 
sich das Angebot sehen lassen. 
Ob als Experte für Wein oder 
Süßwaren, mit Gespür für Zah-
len oder mit Service-Mentalität: 
Der ScandiPark bietet eine Viel-
zahl an Einstiegs- und Entwick-
lungsmöglichkeiten. 

Ein Aushängeschild für
die Region
Jeden Tag nutzen zahlreiche Kunden
aus ganz Deutschland, Dänemark
und Skandinavien die Gelegenheit,
um in Handewitt einzukaufen.
Im Einkaufsmarkt fi nden die 
Kunden internationale Süßwa-
ren und landestypische Delika-
tessen, feinste Weine, edle Spiri-
tuosen oder Dinge des täglichen 
Bedarfs und Drogerieartikel. 

Ein internationales Umfeld also, 
in dem sich nicht nur bestens 
shoppen, sondern auch hervor-
ragend arbeiten lässt. Ein cleve-
res Schichtmodell und zwei freie 
Tage pro Woche sorgen für eine 
perfekte Work-Life-Balance. 
Hinzu kommen weitere Vorteile, 
wie eine hohe Arbeitsplatzsi-
cherheit, attraktive Einkaufsra-
batte und mehr. 

Ausbildung im ScandiPark
Immer mehr junge Leute wis-
sen diese Möglichkeiten zu
schätzen und entscheiden sich
für eine Ausbildung im Scandi-
navian Park – bspw. als Kauf-
mann (m/w/d) im E-Commerce, 
Fachkraft für Lagerlogistik oder 
Kaufmann (m/w/d) im Einzel-
handel. Alle Infos zu aktuellen 
Jobangeboten gibt es online:  
scandipark.com/de/jobs 

E. GUIGAL CÔTES DU RHÔNE 
2019/2020/2021
Frankreich | Rot-, Weiß- oder Roséwein, 
verschiedene Sorten. 
14–14,5 % Vol. Alk., 
0,75 l 
1 l = 8,91 EUR

68
EUR6

AB 3 FLASCHEN JE

RED BAND
Weingummi oder Lakritz, 
verschiedene Sorten, 
0,9–1,35 kg 
1 kg = 4,29–6,43 EUR

79
EUR5

AB 3 DOSEN JE

STERN-MARKE 
Spirituosen-Spezialität, 
26 % Vol. Alk., 
0,7 l  
1 l = 7,84 EUR
Max. 18 Flaschen
pro Person.

49
EUR5

FLASCHE

33
EUR3

GLAS

DEN GAMLE
FABRIK 
Marmelade, 
verschiedene Sorten, 
600 g 
1 kg = 5,55 EUR

600 g

VEUVE 
CLICQUOT
BRUT 
Frankreich | Champagner. 
12 % Vol. Alk., 
0,75 l 
1 l = 58,65 EUR

99
EUR43

FLASCHE

GÜLTIG
21.03.-
17.04.24

SONN- UND FEIERTAGE

� 11-22 UHR
MONTAG–SAMSTAG

� 8-22 UHR
info@scandinavian-park.de
www.scandipark.de

Scandinavian Park Petersen KG
Scandinavian Park 13, D-24983 Handewitt

Tel.  04608 97165-0
Fax 04608 97165-59

Folge uns auf

WERDE TEIL
DES TEAMS

Lust, berufl ich aufzublühen?
Aktuelles aus dem ScandiPark

HGB 02-2024.qxp_Layout 1  16.03.24  12:12  Seite 13



Im Februar war die Bundesstraße 
199 in Unaften für einige Tage nur 
einspurig befahrbar. Provisori-
sche Ampeln, auch für Fußgän-
ger, regelten den Verkehrsfluss. 
Zu den Stoßzeiten gab es Rück-
staus, aber die kurzen Schalt-
Frequenzen hielten die Belastung 
der Passanten in Grenzen. Der 

Hintergrund dieser Kurzzeit-Bau-
stelle: Der noch vorhandene 
Bahnübergang wurde zurückge-
baut. 
Das ursprüngliche Anliegen der 
Deutschen Bahn hatte in der Ge-
meindeverwaltung Verwunde-
rung ausgelöst. Denn das Unter-
nehmen hatte angekündigt, den 

Bahnübergang der 
seit gut 40 Jahren 
stillgelegten Trasse 
wieder zu ertüchti-
gen. „Da wird ja 
über Jahre hinaus 
kein Zug fahren, 
wenn überhaupt je-
mals wieder – dafür 

sollte man nicht 100.000 Euro 
ausgeben“, dachte nicht nur Bür-
germeister Thomas Rasmussen. 
Die Gemeinde Handewitt hat sich 
gegen eine Reaktivierung der 
Bahnstrecke von Flensburg nach 
Niebüll ausgesprochen und plä-
diert stattdessen für den Einsatz 
von Wasserstoff-Bussen. Die 
Kommune hatte schon vor eini-
gen Jahren an anderen Stellen 
die Bahnübergänge auf eigene 
Kosten beseitigt. Wegen des ak-
tuellen Bauvorhabens kontaktier-
te Thomas Rasmussen diverse 

Behörden und sogar das Ver-
kehrsministerium. „Die Deutsche 
Bahn ist wirklich verpflichtet, vor-
handene Bahnübergänge im be-
triebsfähigen Zustand zu halten“, 
erfuhr er. Letztendlich konnte der 
Auftrag aber in eine andere Spur 
gelenkt werden. Deshalb konnten 
die vorhandenen Schienen-Ele-
mente aus dem Asphalt gerissen 
und Andreaskreuz sowie Leit-
planken demontiert werden. 
  (ki)                                         ■  
 
 

Bahnübergang Unaften:  
Das Ende kam mit einer Wochenbaustelle

Infrastruktur14

Ein Bahnübergang ist verschwunden. 

Nachhaltigkeit  & Klimaschutz
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15Feuerwehr

Es ist eine gute Tradition in Han-
dewitt, das zum Abschluss der 
Jahreshauptversammlungs-Sai-
son die Gemeindewehr in der 
Golfstube Hüllerup tagt. Das ist 
der Dachverband für alle fünf 
Ortswehren und die beiden Ju-
gendabteilungen. Alle sieben 
Einheiten zusammen zählen 
326 Mitglieder, von denen 227 
Einsatzkräfte sind, für die wie-
derum in 2023 exakt 171 Alar-
mierungen registriert wurden. 
Die aktuelle Sitzung versprach 
vor allem Spannung, weil die 
zweite Amtszeit von Gemeinde-
wehrführer Frank Thiel nach 
insgesamt zwölf Jahren Ende 
Dezember ausläuft und eine 
Wiederwahl erfolgen sollte. Es 
kam anders. Wenige Tage zuvor 
war eine Dienstaufsichtsbe-
schwerde eingegangen, die 
dem 50-Jährigen die „persönli-
che Qualifikation“ absprach. 
Über Urheber und genaue Inhal-
te wurden keine Angaben ge-
macht. Frank Thiel berichtete, 
dass er einen Anwalt konsultiert 
habe und dass eine erste Anhö-
rung in der Gemeindeverwal-
tung stattgefunden habe. Er zog 
seine Kandidatur zurück. Da es 
sonst keine Wahlvorschläge 
gab, wurde die Wahl zum Ge-
meindewehrführer in den Herbst 
vertagt. Zu hören war, dass 
Frank Thiel dann einen neuen 
Anlauf nehmen soll. 
Zu spüren war an diesem 
Abend, dass er große Unterstüt-
zung in den Reihen der Wehr 
genießt. Die Jarplunder Wehr-
führung hatte ihn für das 
schleswig-holsteinische Feuer-
wehr-Ehrenkreuz in Silber vor-
geschlagen. Diese hohe Aus-
zeichnung wurde Frank Thiel, 
der seit 25 Jahren Vorstandspo-
sten in der Feuerwehr bekleidet, 
als „Vorbild“ und „Bereicherung 
für die Kameradschaft“ verlie-

hen. Von den Kameraden gab es 
viel Beifall und zahlreiche Gra-
tulationen. 
Planmäßig lief die Wahl zum 
stellvertretenden Gemeinde-
wehrführer. Amtsinhaber Ri-
chard Andersen stand wieder 
zur Wahl und wurde in geheimer 
Abstimmung mit großer Mehr-
heit gewählt. Der Ellunder wird 
Ende 2027 aus Altersgründen 
aufhören. Bereits im nächsten 
Jahr wird deshalb für Heiner 
Carstensen Schluss sein. Der 
Handewitter ist seit gefühlter 
Ewigkeit der Beauftragte für den 
Sprechfunk und zugleich für den 
vorbeugenden Brandschutz. 
Zwei potenzielle Nachfolger lau-

fen bereits mit. 
Bürgermeister Thomas Ras-
mussen ging auf den neuen 
Feuerwehr-Bedarfsplan ein, den 
Politik, Verwaltung und Feuer-
wehr zusammen mit einem ex-
ternen Gutachter erarbeiteten. 
Dieses umfangreiche Planwerk 
beschloss der Gemeinderat im 
November. „Es geht um eine an-
gemessene funktionstüchtige 

Feuerwehr und den Schutz der 
Einsatzkräfte“, betonte der Bür-
germeister. In 2024 soll das Ge-
rätehaus in Ellund neue Umklei-
dekabinen und eine sogenannte 
Schwarz-Weiß-Trennung erhal-
ten. Für die Wehren in Handewitt 
und Jarplund sind neue Fahr-
zeuge bestellt. 
Mit den Planungen für neue 
Feuerwehrhäuser in Handewitt 
und Weding wurde begonnen. 
Zunächst müssen zwei geeigne-
te Grundstücke gefunden wer-
den. „Dabei achten wir auf wirt-
schaftliche Gesichtspunkte und 
einsatztechnische Erwägun-
gen“, betonte Thomas Rasmus-
sen. Er ließ durchblicken, dass 
man bei der Grundstücks-Ak-
quise ein gutes Stück vorange-
kommen sei. „Es wird Synergie-
Effekte geben, aber wir können 
nicht beide Gerätehäuser 
gleichzeitig bauen“, erklärte Jan 
Philip Schütze, Vorsitzender des 
Finanz- und Wirtschaftsaus-
schusses.  Die Entscheidung, 
wo zuerst die Baumaschinen 
anrollen werden, solle mit 
„größter Transparenz“ erfolgen. 
Patrick Johannsen und Jari 
Hansel, sechs Jahre lang das 
Jugendwart-Duo der Jugend-
feuerwehr Weding, erhielten je-
weils die Leistungsspange 
Bronze. Über Beförderungen 
freuten sich Andreas Kunze 
(Brandmeister), Birger Jansen, 
Stephan Greisen (beide Ober-
löschmeister), Gönna Andresen 
(Löschmeisterin) und Melf Salz-
mann (Feuerwehrmann).  
(ki)                                        ■  

Gemeindewehr:  
Hohe Auszeichnung für Frank Thiel

Frank Thiel: Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber.

 Leistungsspange Bronze: Jari Hansel (links) und Patrick Johannsen.

G R A F I K  N I S S E N

KIRCHENWEG 2 | 24976 HANDEWITT 
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Jugendfeuerwehr Handewitt:  
25 Jahre für Nachwuchs-Akquise

Es war ein feiner Festakt in der 
kleinen Sporthalle der Siegfried-
Lenz-Schule. Am 22. Januar 1999 
hatte sich unter dem Dach der 
Ortswehr Handewitt die Jugend-
wehr Handewitt gegründet. Heu-
te, 25 Jahre später, firmiert diese 
Institution offiziell als eine von 
zwei Jugendabteilungen inner-
halb der Gemeindewehr Hande-
witt. „Nicht alles, was ich in den 
letzten Jahrzehnten politisch an-
gestoßen habe, ist so gelungen 
wie die Jugendwehr“, sagte 
Kreispräsident Walter Behrens. 
Damals war er Ortswehrführer 
gewesen und initiierte diese neue 
Organisation. Als Quelle für die 
Mitglieder der ersten Stunde fun-
gierten die vierten Schulklassen. 
Disneyland in Paris und eine Tour 
nach Berlin waren die ersten Hö-
hepunkte. Mit Rainer und Maren 
Tönder fand sich damals ein Ehe-
paar als Jugendwarte-Team. 
Heute hat ein anderes Ehepaar 
die Stricke in der Hand: Pascal 
und Rafaela Haderup. Vor 14 Jah-
ren und vor zehn Jahren wurden 

die beide in ihre Ämter gewählt. 
Der Sinn einer Jugendwehr liegt 
in der Nachwuchsrekrutierung für 
die „große“ Feuerwehr. Das ge-
lang in Handewitt von Anfang an. 
Zu den 34 Gründungsmitgliedern 
der Jugendwehr gehörten Pascal 
Haderup und Niels Andresen, der 
designierte Ortswehrführer von 
Haurup-Hüllerup. In den letzten 25 
Jahren gab es 32 Übertritte in die 
Ortswehren Ellund, Handewitt und 

Haurup-Hüllerup. Das jüngste 
Beispiel: Melf Salzmann. Der 17-
Jährige war bis Januar Jugend-
gruppenleiter, wechselte dann zu 
den Erwachsenen und gab in der 
Nachwuchsabteilung diesen Po-
sten weiter an Clemens Carsten-
sen. „Das war eine tolle Arbeit der 
letzten Jahre, und die Verzahnung 
mit der Ortswehr ist eng“, bilan-
zierte Ortswehrführer Simon Jas-
per in seiner Jubiläumsrede. 

Derzeit zählt die Handewitter Ju-
gendfeuerwehr 18 Mitglieder. Als 
Folge der Corona-Pandemie gab 
es eine Delle, die noch nicht wie-
der geheilt ist. Zudem sorgt ein 
Betreuer-Mangel dafür, dass die 
Übungsabende derzeit nur alle 
zwei Wochen stattfinden. Die 
Nachwuchseinheit begleitet Ver-
anstaltungen wie Osterfeuer, 
Weihnachtsscheune und Later-
nenumzug. Die Kinder und Ju-
gendlichen wünschen sich einen 
kleinen Bus und mehr Betreuer, 
damit sie wieder jeden Dienstag 
zum Handewitter Feuerwehr-Ge-
rätehaus kommen dürfen. 
Während des Festaktes wurden 
Inga Johannsen und Magnus Jo-
hannsen für ihr langjähriges En-
gagement geehrt. Miriam Jo-
hannsen erhielt sogar die 
Leistungsspange Schleswig-Hol-
steins in Bronze. In den Vorträgen 
gab es viel Lob. „Mehr Energie als 
eine Jugendfeuerwehr kann ich 
mir gar nicht vorstellen: Aktivität 
und Spaß“, meinte Gemeinde-
wehrführer Frank Thiel. Ehrenbür-
germeister Horst Andresen hob 
den Sinn der Institution hervor: 
„Anders als in der Fußball- oder 
Handball-Jugend ist die Hilfe für 
alle das zentrale Ziel.“ Und Bür-
gervorsteher Per Wietz erklärte: 
„Die Kameradschaft steht in der 
Jugendwehr ganz oben und ist 
ein Parameter für eine lebendige 
und demokratische Gemeinde.“  
(Ki)                                          ■  
 
 

Feuerwehr16

 Die Feier fand in der Kleinen Halle statt. Fotos: Ki.
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 Viele Geschenke. Gemeindewehrführer  
Frank Thiel (rechts) gratulierte Jugendwart  
Pascal Haderup und Jugendgruppenleiter  

Clemens Carstensen

Ehrungen für Inga Johannsen  
und Magnus Johannsen.

 Miriam Johannsen:  
Leistungsspange Schleswig-Holsteins. 
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Ortswehr Ellund:  
Designierter Wechsel der Wehrführung
2023 rückte die Ortswehr Ellund 
zu 39 Einsätzen im Dorf und in der 
Nachbarschaft aus. „Jeder hat 
seine Fähigkeiten, die er einbringt 
– und nur so können wir gemein-
sam die unterschiedlichsten Auf-
gaben lösen“, weiß Richard An-
dersen. Er amtiert inzwischen seit 
18 Jahren als Wehrführer und 
wurde ein letztes Mal in diesem 
Amt bestätigt. In drei Jahren muss 
er aus Altersgründen zurücktreten. 
Der Nachfolger positioniert sich 
bereits. Gruppenführer Marco 
Raun, 28 Jahre alt, stieg zum stell-
vertretenden Wehrführer auf. „Es 
ist die Zeit gekommen, die jüngere 
Generation ans Ruder zu lassen“, 
meinte Amtsinhaber Torsten Mey-
er und ließ sich zum neuen Grup-
penführer wählen – nach immer-
hin zwölf Jahren an zweiter Stelle. 
„Die Zusammenarbeit war ver-
trauensvoll“, lobte Richard Ander-
sen. Torben Petersen wurde zum 
Kassenwart der Ellunder Blaurök-
ke gekürt. 
Die Zahlen spre-
chen für eine in-
takte Löscheinheit: 
Die 59 Aktiven 
weisen einen Al-
tersschnitt von nur 
38,6 Jahren auf. 
Sechs Neuzugän-
ge bestritten am 
Tag des Kamerad-
schaftsabends ei-
nen Lehrgang. 

Fünf von ihnen, nämlich Falk 
Jöns-Anders, Mark Kjergaard, Ole 
Kreuter, Lasse Petersen und 
Samuel Reich, wurden nur Stun-
den später im Schützenheim zum 
Feuerwehrmann befördert. Auch 
Paul Müller (Oberfeuerwehrmann) 
sowie Torben Petersen und Timo 
Raun (Löschmeister) kletterten in 

der Beförderungsleiter eine Stufe 
hoch. 
Romana und Simon Jöns-Anders, 
Mutter und Sohn, sind seit zehn 
Jahren dabei. Auf 20 Jahre brin-
gen es Thomas Michael und Palle 
Schendel. Rolf Kresse, ein ehema-
liger Ortswehrführer, hält den El-
lundern bereits seit vier Dekaden 

die Treue. Dieter Keirat ist sogar 
schon seit einem halben Jahrhun-
dert in der Feuerwehr, hauptsäch-
lich aber in der von Oster-Schna-
tebüll-Klintum. Erst vor wenigen 
Jahren zog er in die Gemeinde 
Handewitt, schloss sich der Ehren-
abteilung der Ortswehr Ellund an 
und holte beim Pokalschießen 
gleich den Vogel herunter. 
Ein paar Tage später holten Orts-
wehrführer Richard Andersen und 
Gemeindewehrführer Frank Thiel 
eine hohe Ehrung nach. Hans-
Günter Dietrichsen war am 1. Ja-
nuar 1954, also vor 70 Jahren, in 
die Freiwillige Feuerwehr Ellund 
eingetreten. Während seiner akti-
ven Dienstzeit handelte er immer 
nach dem Motto: „Eintritt ist frei-
willig und Austritt ist freiwillig – der 
Rest ist Dienst“. So war Hans-
Günter Dietrichsen mehrere Jahr-
zehnte erster Maschinist und 
sorgte immer dafür, dass sich die 
Vereine im Dorf gegenseitig unter-
stützten und gemeinsame Veran-

staltungen organi-
sierten. Nach 
seinem Übertritt in 
die Ehrenabteilung 
im Jahre 1997 
war er dort immer 
ein aktives Mit-
glied und nimmt 
weiterhin regel-
mäßig an den 
Treffen teil.  (Ki) ■

17Feuerwehr

Beförderung zum Löschmeister. Von links: Gemeindewehrführ Frank Thiel, 
Timo Raun, Torben Petersen, Ortswehrführer Richard Andersen und sein 

Stellvertreter Torsten Meyer. 

 Dieter Keirat: Seit 50 Jahren Feuerwehrmann. Rolf Kresse: Seit 40 Jahren in der Ortswehr Ellund.

50
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Ann-Kathrin Bendixen:
Weltreisen und „Let´s Dance“

Story / Opa Lorenzen

Das Handewitter Leben
Auf meinen Spaziergängen beobachtete ich zuletzt fast täglich 
neue Frühlingsboten. Erst blühten die Krokusse, dann die Nar-
zissen. Die Tage wurden länger, die Luft roch anders. Die Vögel 
zwitscherten in anderen Tönen. Und als ich auf Bank im Bürger-
park saß, meinten Passanten tatsächlich, dass die Maulwürfe nun 
aktiver werden würden. Der großen Haufen gegenüber der neuen 
Ärztepraxis stammt aber nicht von Herrn Grabowski, sondern von 
einem großen Bagger. Dort soll das neue Bürgerhaus gebaut wer-
den. Es wird eine Anlaufstelle für uns Bürger – mit Gemeindever-
waltung und Versammlungsstätte für Vereine. Ich bin gespannt, 
wie die Bauarbeiten voranschreiten. In jedem Fall werde ich auch 
im Sommer noch etwas zu beobachten haben. Auch wenn dann 
die meisten Frühlingsboten schon wieder verschwunden sind.

um das Weiterkommen zittern, 
überstand aber die ersten bei-
den Folgen.
Im September 2021 war ein 
autobiografischer Roman er-
schienen, der zum Bestseller 
avancierte und den die junge 
Frau an der Siegfried-Lenz-
Schule der HGB-Redaktion 
präsentierte. Direkt danach 
begann eine Wüsten-Tour. Sie 
setzte nach Marokko über – mit 
einer alten Yamaha-Maschine 
ohne Elektronik. „Die konnte 
ich selbst reparieren“, erzählt 
sie. „Zu 99 Prozent war es der 
Vergaser, in den zu viel Sand 
geraten war“. Mit dem Motor-
rad kam Ann-Kathrin Bendixen 
in der Sahara dennoch an ihre 
Grenzen. Dünen und Schotter 
waren der Untergrund. Einmal 
brach sie sich den Fuß. „Ich 
hatte aber auch viele schöne 
Begegnungen mit Einheimi-
schen“, bilanzierte sie. „Es war 
vielleicht nicht die schönste, 
aber meine coolste Reise.“
In den letzten Jahren war sie in 
den Bergen Südamerikas un-
terwegs oder in Thailand. Meh-
rere Monate dauerte ein Road-
Trip durch die USA – von Key 
West in Florida bis Alaska. „Ge-
rade in den Südstaaten gab es 
politische Meinungen, die bei 
mir einen Kulturschock auslö-
sten“, erzählt Ann-Kathrin Ben-
dixen. „In Texas oder Oklahoma 
sagten mir Menschen, wenn ich 
schwarz wäre, würden sie mich 
nicht hereinlassen, sondern 
mich erschießen. In Memphis 
begegneten mir rivalisierende 
Gangs.“ Die Deutsche schloss 
aber auch Bekanntschaft mit 
herzlichen Menschen und ließ 
sich in Utah, Colorado, Arizona 
oder Alaska von der Landschaft 
faszinieren.
Ann-Kathrin Bendixen ist als 
„Influencerin“ tätig, achtet da-
bei aber darauf, dass sie genug 
Zeit für ihre Reisen hat und so 
das Freiheitsgefühl ausleben 
kann. „Ich bin gewiss nicht 
24/7 am Handy“, verrät sie. „Ich 
schneide zwei bis drei Stunden 
am Tag Videos und beschäftige 
mich mit den Social-Media-
Kanälen.“ In Handewitt und vor 
allem in Timmersiek ist sie fast 
nur noch zur Weihnachtszeit. 

Ann-Kathrin Bendixen ist in der 
Gemeinde Handewitt aufge-
wachsen und hat mit ihren erst 
24 Jahren schon verdammt 
viel erlebt. Nach dem Abitur 
im Frühling 2019 an der Han-
dewitter Siegfried-Lenz-Schule 
und einer schweren Erkran-
kung begann sie damit, auf 
dem Motorrad zunächst Europa 
und dann auch andere Konti-
nente zu erkunden. Unter dem 
Titel „Affe auf Bike“, benannt 
nach einem mitfahrenden 
Plüschtier, postet sie von ihren 
Reisen in den Internet-Medien. 
Inzwischen wohnt Ann-Kathrin 
Bendixen auf den Lofoten, 
genoss im Januar bei ihren 
Motorrad-Ausflügen das Polar-
licht und flog im Februar nach 
Köln. Bei der RTL-Show „Let´s 
Dance“ tanzte sie, musste aber 

Ann-Kathrin Bendixen 
mit Tänzer Valentin Lusin



19Story / Termine 

Aktuelle Terminänderungen, Tagesord-
nungen und Sitzungsprotokolle 
entnehmen Sie der offiziellen Gemeinde-
Homepage www.handewitt.de

Termine in
der Kommunalpolitik
25. März, 19.00 Uhr: Gemeinderat
(Freizeitheim Weding)

26. März, 19.00 Uhr: Finanz- und Wirtschaftsausschuss
(Feuerwehrgerätehaus Jarplund)

25. April, 19.00 Uhr: Planungs- und Umweltausschuss
(Freizeitheim Weding)

30. April, 19.00 Uhr: Gemeinderat (Freizeitheim Weding)

7. Mai, 19.00 Uhr: Schul- und Sportausschuss
(Sport- und Freizeitheim Jarplund)

14. Mai, 19.00 Uhr: Infrastrukturausschuss
(Freizeitheim Weding)

22. Mai, 19.00 Uhr: Hauptausschuss (Freizeitheim Weding)

28. Mai, 19.00 Uhr: Sozial- und Kulturausschuss
(Sport- und Freizeitheim Jarplund)

„Ich vermisse meine Familie, 
habe aber kein Heimweh“, 
betont die Globetrotterin. „Ich 
fühle mich woanders viel wohl-
er. Nach Deutschland komme 

ich nur, um meine Familie zu 
besuchen – und wenn Projekte 
anstehen.“
Im August war sie Kandidatin 
bei der TV-Spielshow „7 vs. 

Wild“. Zu zweit kämpfte man 
sich durch die Wildnis von 
Vancouver Island. Dabei fiel 
Ann-Kathrin Bendixen dem TV-
Sender RTL auf. Plötzlich war 
„Let´s Dance“ ein Thema. „Ich 
musste erst einmal überlegen, 
da Tanzen nicht unbedingt zu 
meinen Stärken gehört“, er-
zählt die Handewitterin. „In 
Argentinien meinten sie gar, 
ich hätte es nicht im Blut und 
würde es auch nicht mehr ler-
nen. Aber gerade deshalb reizte 
mich dieses Format.“
In Köln bekam das Nordlicht 
Profi-Tänzer Valentin Lusin 
an die Seite gestellt. Von den 
Jury-Mitgliedern Motsi Mabu-
se, Joachim Llambi und Jor-
ge González gab es kritische 
Kommentare. Ein Jive brachte 
es nur auf sieben Punkte, der 
Charleston eine Woche später 
auf zehn. Damit lag Ann-Kathrin 
Bendixen fast am Ende des 
Feldes, das Zuschauer-Votum 
brachte sie aber zum HGB-
Redaktionsschluss bis in Runde 
vier. (ki) n

Ann-Kathrin Bendixen 
und ihr Motorrad

Auf Island
Fotos: RTL
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Feuerwehr Haurup-Hüllerup:  
Ein designierter Ortswehrführer
Ein Schnaps mit Pflaume nach 
dem Imbiss – der Rahmen der 
Jahreshauptversammlung war 
bei der Feuerwehr Haurup-Hülle-
rup so wie immer. Ungewöhnlich 
hingegen war es, dass die Wehr-
führung komplett fehlte. Zum 
Jahreswechsel war der bisherige 
Wehrführer Eric Graupner von 
seinem Amt zurückgetreten und 
hatte zugleich die Wehr verlas-
sen. Der bisherige Stellvertreter 
Niels Andresen musste wegen ei-
niger Krankheitsfälle in der Fami-
lie kurzfristig passen. 
Stattdessen übernahm spontan 
Gemeindewehrführer Frank Thiel 
und leitete die Versammlung. Er 
verlas unter anderem den Jah-
resbericht von Niels Andresen. 
„2024 wird es hoffentlich wieder 
etwas ruhiger“, hatte dieser unter 
anderem geschrieben. Vor zwölf 
Monaten hatte sich der damalige 
Wehrführer Eric Graupner aus 
privaten Gründen für ein halbes 
Jahr beurlauben lassen. Sein 
Stellvertreter stand plötzlich in 
der Verantwortung. „Niels hat viel 
Engagement gezeigt, war bei al-
len Terminen dabei“, lobte Frank 
Thiel. 
Im Sommer kehrte Eric Graupner 
zurück. Spannungsfrei war die 
nächste Zeit offenbar nicht. „Es 
herrschte nicht immer Einigkeit, 
beide hatten unterschiedliche 
Auffassungen von der Wehrfüh-
rung“, verriet Frank Thiel und be-
richtete von einer Vorstandssit-

zung im November. Demnach 
wollten sowohl Eric Graupner als 
auch Niels Andresen bei der tur-
nusmäßigen Wahl zum Wehrfüh-

rer antreten. Zwischen den Feier-
tagen erklärte dann Eric Graupner 
überraschend seinen Austritt. 
Da die Einladung für die Jahres-

hauptversammlung zu spät her-
ausging, konnte eine Drei-Wo-
chen-Frist nicht mehr eingehalten 
werden. Deshalb war eine Neu-
wahl nicht sofort möglich, sie 
wird im April nachgeholt. Als hei-
ßer Kandidat gilt Niels Andresen. 
Seine Kameraden schickten ihm 
per Handy ein Gruppenfoto nach 
Hause – als Dankeschön für sei-
ne bisherige Tätigkeit. 
Die 25 Kameraden und Kamera-
dinnen rückten 2023 zu elf Ein-
sätzen aus und trafen sich zu 21 
Übungsabenden. Als Motor des 
Ortslebens organisierten sie ein 
Laternelaufen, ein Verspielen, ei-
nen Kameradschaftsabend und – 
zusammen mit der Kulturgruppe 
Haurup – einen Punschabend. 
Der Feuerwehr-Bedarfsplan sieht 
für die Wehr der beiden Süddorfer 
zunächst keine großen Investitio-
nen vor. Der Austausch eines 
Staffellöschfahrzeuges soll erst in 
der nächsten Dekade erfolgen. 
Volker Rathmann wurde für wei-
tere sechs Jahre als Gruppenfüh-
rer wiedergewählt und für eine 
30-jährige Mitgliedschaft in der 
Ortswehr geehrt. Marcus Fritzlar, 
Lukas Löpelt und Florian Meinke 
wurden zu Oberfeuerwehrmän-
nern befördert. Johannes An-
dresen gehört den Haurup-Hülle-
ruper Löschkräften seit stolzen 
40 Jahren an. Jari Hansel ist im-
merhin seit zehn Jahren dabei.  
(Ki)                                           ■

Neue Oberfeuerwehrmänner. Von links Marcus Fritzlar,  
Lukas Löpelt und Florian Meinke. 

 40 Jahre Feuerwehr: Gemeindewehrführer Frank Thiel (links) und 
Gruppenführer Volker Rathmann (rechts) ehrten Johannes Andresen. 

Heizung – Sanitär – Bäder

Gm
bH
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Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Weding: 
„Wir machen unsere Feuerwehr stark
Die Freiwillige Feuerwehr Weding 
lebt vom Engagement der Feuer-
wehrfrauen und -männer. „Aber 
auch von finanziellen Mitteln, die 
uns von der Gemeinde Handewitt 
für unsere umfangreiche Arbeit 
zur Verfügung stehen“, erklärt 
Wehrführer Andreas Kunze. Um 
wichtige Projekte verwirklichen zu 
können, sind die Feuerwehren 
ebenfalls auf Spenden angewie-
sen. „Deshalb gründete sich der 
Förderverein der Freiwilligen Feu-
erwehr Weding. Unsere Aufgabe 
ist es, die Ausstattung und Ausrü-
stung der Freiwilligen Feuerwehr 
Weding zu optimieren und über 
das im Brandschutzgesetz und 
Feuerwehrbedarfsplan fixierte 
Ausstattungssoll zu erweitern“, 
erklären Patrick Schulz, Vorsitzen-
der des Fördervereins, und sein 
Stellvertreter Thorsten Scharff. 
Damit soll die Motivation der eh-
renamtlich tätigen Mitglieder er-
höht werden und die Wehr für Ein-
trittswillige attraktiver gemacht 
werden. Gemeinsam für die Si-
cherheit aller! 
Eine starke Feuerwehr braucht 
vor allem eines: Nachwuchs. Und 
eben weil dieser Nachwuchs so 
wichtig ist, wird auch die Jugend-
feuerwehr Weding vom Förder-
verein gestärkt. So steht der Ju-
gendfeuerwehr Weding zum 
Beispiel ein jährliches Taschen-
geld zur freien Verfügung. 
Die Vorteile einer Mitgliedschaft: 

•  Mitgestaltung des 
Fördervereins 

•  Stärkung der Feuerwehr  
vor Ort 

•  Mitgliedschaftsbeitrag/Spende 

ist steuerlich absetzbar 
Folgende Anschaffungen wurden 
bereits bereitgestellt: 
•  Feuerwehrhandschuhe für den 

technischen Hilfeeinsatz            

•  Lizenzkosten für das 
ergänzende 
Einsatzmeldesystem (EMS)        

•  Bildschirm für das ergänzende 
Einsatzmeldesystem                  

• Gas-Grill inklusi. Zubehör          
•  Polo-Shirts für alle 

Kameraden/innen 
•  Atemschutzlehrgang für 

Kameraden/innen in Enge 
Sande 

•  Werbematerial (Flyer und 
Beachflag) für den 
Förderverein 

•  Materialien für den neuen 
Unterstand am Feuerwehrhaus 
in Weding  

•  Jährliche Unterstützung der 
Jugendfeuerwehr Weding 

Der Förderverein freut sich über 
jeden Spendenbeitrag. Da er vom 
Finanzamt Flensburg als gemein-
nützig anerkannt wurden, sind 
Spenden in voller Höhe steuerlich 
absetzbar. Im Verwendungszweck 
sind Namen und Adresse mitan-
zugeben, damit eine Spendenbe-
scheinigung ausgestellt werden 
kann. 
 
Die Bankverbindung:  
Freiwilligen Feuerwehr Weding 
e.V., IBAN:  DE 77 2176 1550 
0000 1255 47, BIC: 
GENODEF1HDW 
Weitere Informationen bei  
Patrick Schulz (0157-75092167) 
 und Thorsten Scharff  
(0176-31469674)   

 

Lizenzkosten für das ergänzende Einsatzmeldesystem (EMS)

Bildschirm für das ergänzende Einsatzmeldesystem
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Heimatverein Schleswigsche Geest e. V.

Zu allen Terminen sind Gäste willkommen, Anmeldung ist erforderlich: 

6. April um 14.30 Uhr:   Dr. Annemarie Jensen erzählt „Een Deer vun de
Geest vertellt vun fröher“.  (Zweiter Termin wegen großer Nachfrage im
Gemeindezentrum Dannewerk)

20. April um 14.30 Uhr: Der Fotograf Hans-Friedrich Hansen aus
Sprakebüll; Vortrag von Dr. Annemarie Jensen mit vielen Originalfotos
(Westerkrug in Wanderup)

27. April um 14 Uhr: Frühjahrstreffen mit zwei Vorträgen; Dr. Alexander
Maaß spricht über die Ausgrabungen in Kropp und Albert Panten zur

Geschichte der mittelalterlichen Heerwege auf der schleswigschen 
Geest (Schützenheim in Esperstoft) 

8. Mai um 14 Uhr: Werksbesichtigung der „Zwergenwiese“, Marktführer
von vegetarischen und veganen Brotaufstrichen mit 150 Mitarbeitern
(Treffpunkt Werk in Silberstedt)

Informationen zu den Einladungen und zum jeweiligen Anmeldeschluss 
auf www.hvsg-ev.de oder beim Vorsitzenden Hans-Werner Carstensen, 
Telefon 04626 189961 

 
Halhehner Hof 
Pferdepension 

Offenstall und Boxenhaltung 
Tägl. Weidegang 
Qualifizierter Reitunterricht in kleinen Gruppen 
Voltiunterricht ab ca. 5 Jahre 

Osterstraße 23 · 24983 Handewitt · 0171/3447941  
heinz@halhehner-hof.de · www.hahlhehner-hof.de
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Neues aus dem Kindergarten Weding 

Baby- und Kinderflohmarkt  
in Weding 
Organisiert von den Eltern und Eh-
renamtlichen des Kindergarten 
Weding: Samstag, 20.April 2024 
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Alle Infos auf kigafloma.jimdo-
free.com. Helfende Hände sind 
sehr gerne gesehen!  
 
Matschen,  
tasten, kneten… 
Aktuell ist das ein großes Thema 
in den Kindergartengruppen. Die 
Kinder fragen so gut wie jeden 
Tag nach einen Knettisch und fin-
den die verschiedenen Formen 
und Utensilien sehr spannend. 
Auch draußen ist immer wieder 
aufgefallen das sie gerne in der 
Matschkuhle und im Sandkasten 
tolle Kreationen von Sandkuchen 
oder Matscheis herstellen. 
So haben wir das entstandene In-
teresse aufgenommen und in den 
Gruppen vertieft.  Unsere Knete 
stellen wir selbst frisch her. Im 
Folgenden werden wir euch auch 
das Rezept dafür mitgeben. Wir 
färben die Knete gern in unter-
schiedlichen Farben ein, so ist der 
Kreativität auch keine Grenzen 
gesetzt.   
Aber nicht nur mit der Knete kann 
man großartige Erfahrungen ma-
chen. Auch mit verschiedenen 
Materialien und Konsistenzen aus 
dem Alltag kann man super expe-

rimentieren.  Wir haben zum Bei-
spiel mit Creme, Rasierschaum 
und Babyfruchtbrei Tabletts befüllt 
und dort Bilder drauf gemalt oder 
Edelsteine im „Schnee“ gesucht.  
Auch aus Speisestärke und Was-
ser lässt sich ein super „Schleim“ 
herstellen, um die physikalischen 
Gesetze zu veranschaulichen. 
Dieser Schleim heißt Oobleck und 
ist eine Flüssigkeit mit unge-
wöhnlichen physikalischen Eigen-
schaften. Wird auf Oobleck mit 
Kraft eingewirkt, so verhält er sich 
wie ein fester Stoff, lässt der 
Druck jedoch nach, wird Oobleck 
wieder flüssig.  Das Mischverhält-
nis ist dort 2:1, 2 Tassen Speise-
stärke zu 1 Tasse Wasser.  Die 
Kinder können so ihre taktile 
Wahrnehmung schulen und sich 
auf neues Einlassen.  
Genau das ist uns auch sehr 
wichtig in der pädagogischen Ar-
beit. Wir wollen den Kindern den 
Raum und die Zeit geben so viele 
Erfahrungen wie möglich zu sam-
meln. Und gemeinsam mit ihren 
Freunden viele Erinnerungen 
schaffen. Durch das Erleben von 
verschiedenen Experimenten und 
das Verstehen lernen der Umwelt, 
können die Kinder ihre Wahrneh-
mung sensibilisieren.  
Und nun unser Rezept für die 
Knete: 
2 Becher heißes Wasser 
1 Esslöffel Pflanzenöl 
2 Becher Mehl 

1 Becher Salz 
1 Esslöffel Zitronensäure 
Lebensmittelfarbe zum einfärben 
der Knete 
1. Das Wasser mit dem Öl zum 
Kochen bringen. Wenn es anfängt 
zu blubbern, den Herd ausschal-
ten. Den Topf aber drauf lassen.  
2. In einer großen Schüssel Mehl, 

Salz und Zitronensäure vermi-
schen. 
3. Das kochende Wasser-Öl-Ge-
misch ins Mehl gießen und rüh-
ren. Am Anfang wird es etwas 
klumpen, aber nach und nach 
wird der Teig glatt. Wenn der Teig 
nicht mehr so heiß ist, muss er 
noch ordentlich mit der Hand ge-
knetet werden. 
4. Danach den Teig in der ge-
wünschten Farbe einfärben. Dazu 
einfach die Lebensmittelfarbe 
reinkneten.  
Viel Spaß beim Ausprobieren! 
 
Bis zum nächsten Mal und herzli-
che Grüße von allen MitarbeiterIn-
nen aus dem Kindergarten We-
ding, 
 
Eure Steffi Bruhn  
Erzieherin aus dem  
Kindergarten Weding             ■
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Neues aus dem ADS-Kindergarten Jarplund …

Fasching im  
ADS Kiga Jarplund 
„Ja wenn im Dorf die 
Bratkartoffeln blühn, 
ist alles in Butter der 
Vater küsst die Mut-
ter.“  
Schon viele Tage im 
Voraus hörte man im 
ADS Kindergarten 
Jarplund die Kinder 
ihre Faschingslieder 
singen.  
Die Vorfreude auf das 
große Faschingsfest 
stieg.  
Am Freitag den 9.2. 
war es dann endlich 
soweit und die Kin-
dergartenkinder durf-
ten in ihrer Lieblings-
verkleidung in den 
Kindergarten kom-
men. 
Dort sammelten sie sich, um dann 
gemeinsam in die Schaulandhalle 
zu gehen.  
In der Halle wartete auf die Kinder 
eine bunte Bewegungswelt.  
Doch bevor mit dem Turnen los-
ging, gab es ein Singkreis.  
Es wurden gemeinsam Fa-
schingslieder gesungen und die 

Kinder durften ihre Verkleidung 
präsentieren. Danach wurde ge-
turnt. Das Faschingsfest in der 
Turnhalle wurde abgerundet mit 
einem tollen Frühstücksbuffet.  
Vielen Lieben Dank an dieser Stel-
le für die Spender. 
 Am Rosenmontag haben wir die 
dänische Faschingstradition Ton-
neschlagen im Kindergarten 
durchgeführt.  

Voller Begeisterung schlugen die 
Kinder die Tonne und die Span-
nung stieg wer dieses Jahr Kat-
zenkönig oder Katzenkönigin 
wird.  
Es war ein Rundum gelungenes 
Faschingsfest! 

Fasching in der Krippe 
Auch mit den Kleinsten wurde 
gruppenübergreifend gefeiert. Der 
Kindergarten wurde festlich ge-
schmückt und die Kinder durften 
entscheiden, ob sie sich verklei-
den wollten. Alle haben etwas für 
das Buffet beigetragen, sodass es 
eine große Auswahl an Leckerei-
en gab. Der gesamte Krippenbe-

reich war für die Kinder geöffnet, 
sodass sie frei entscheiden konn-
ten, an welchem Angebot sie teil-
nehmen möchten. Bei einem 
„Räuberfrühstück“ wurde reich-
lich vom Buffet geschlemmt. Im 
Nebenraum konnte zur Musik ge-
tanzt werden. Ebenso wurden lu-
stige Masken gestaltet und auf 
dem Flur konnte gerannt und ge-
tobt werden. 
Nachdem es zum Mittagessen 
Brötchen und Würstchen gab, wa-
ren die Kinder müde von dem auf-
regenden Tag, sodass sie die Mit-
tagspause sehr genossen haben. 

■ 

Das „Handewitter 
Gemeindeblatt” erscheint seit 
2009. 6mal im Jahr werden 
ca. 11.000 Einwohner der 
Gemeinde Handewitt in ca. 
5.000 Haushalten über das 

aktuelle Geschehen informiert 
(Gesamtauflage: 5.650). 

Auf der Seite  
www.grafik-nissen.de 

finden Sie weitere 
Informationen und alle alten 

Ausgaben im digitalen Archiv.
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Landfrauen Sankelmark berichten …

Die Honigbiene und Imkerei 
Am 21.02.2024 war Katja Prüs-
sing, eine Imkerin aus Oeversee 
bei den Sankelmar- ker Landfrau-
en im Bilschau-Krug zu Gast. Bei 
der Honigbiene handelt es sich 
um ein 
„Nutztier“. Sie spielt eine wichtige 
Rolle in der Landwirtschaft und in 
unseren Haus- gärten, da sie für 
die Bestäubung unserer Pflanzen 
wichtig ist. Jeder hat im Feld 
schon einmal einen Bienenka-
sten, die sog. Beute gesehen. In 
unserem feuchten Klima ist die 
Beute aus Styropor besser geeig-
net als aus Holz. Bis zu 40 kg 
kann eine Beute mitsamt dem 
Bienenvolk, den Waben und den 
darin enthaltenen Erträgen wie-
gen. Sie werden dort aufgestellt, 
wo viel Ertrag erwartet werden 
kann, z.B. am Rande eines Raps-
feldes. Die Honigbienen suchen 
dann im Umkreis von 3 km nach 

der bestmöglichen Nahrungs-
quelle. In einem Bienenstock mit 
ca. 50.000 Tieren le- ben drei Ty-
pen. Die Königin ist die größte un-
ter Ihnen. Die Masse besteht aus 
Arbei- terinnen und einigen Hun-
dert Drohnen, die nur die Aufgabe 
haben die von der Köni- gin ge-
legten Eier zu befruchten. Eine 
Königin kann bis zu 4 Jahre alt 
werden. Die übrigen Bienen nur 
einige Wochen oder Monate. Kö-
niginnen können innerhalb des 
„Volkes“ bestimmt werden. Sie 
werden dann besonders gefüttert 
mit dem sog. Gelee royale. Der 
Imker kann auch Königinnen kau-
fen. Die Bienen leben in einer be-
stimm- ten Struktur zusammen. 
Sie übernehmen jeweils verschie-
dene Aufgaben, z.B. put- zen, 
bauen, sammeln und bewachen. 
Der Imker „erntet“ den Honig bis 
Juli/August (bis zu 40 kg/Volk sind 
möglich) und sorgt dafür, dass sie 

danach mit Zuckersirup gefüttert 
werden und keine Krankheiten 
eingeschleppt werden, so dass 
sie den Win- ter überstehen kön-
ne. 
Frau Prüssing, die bereits seit ih-
rer Kindheit mit der Imkerei in Be-
rührung steht, be- treut neben 
den eigenen auch einige Völker an 
der Schule, wo sie Kindergarten- 
und Schulkindern die Imkerei 
nahebringt. Ihre Erzählungen wa-
ren lebhaft, sehr spannend und 
brachten viel Wissenswertes für 
die Landfrauen, die dem Vortrag 
aufmerksam folgten. 
Ingrid Fehlau 
 
Am 10. Februar 2024 fand in Han-
dewitt das diesjährige Gemeinde-
fest statt. In der Zeit von 14 Uhr 
bis 17.30 Uhr traf in der Wiking-
Halle ein bunt gemischtes Publi-
kum auf ein bunt gemischtes Pro-
gramm. Neben vielen anderen in 

Handewitt und Umge- bung an-
sässigen Vereinen konnte der 
Landfrauenverein Sankelmark 
e.V. sich und seine Themen prä-
sentieren. Die Stände waren gut 
eingerichtet und die Vertreter an 
den Ständen gut gelaunt. Es gab 
zur Unterhaltung ein schönes Pro-
gramm, gemischt aus Musik, Tanz 
und Magie. Auch an unsere klei-
nen BürgerInnen wurde gedacht. 
In der Wiking-Halle 2 konnten sie 
klettern, basteln und sich musika-
lisch ausprobieren. Alle Besuche-
rInnen konnten – für eine kleine 
Spende – bei Kaffee und Kuchen 
einen schönen Nachmittag ver-
bringen. Es war ein gelungenes 
Fest. 
Nächste Veranstaltung: 
24.04.2024 Vortrag zum Thema 
„Ernährung und Bewe- gung in 
verschiedenen Lebensphasen“ 
ab 15 Uhr in Bilschau-Krug 
(Ute Andrae)                             ■ 

JHV 2024 
Die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des Landfrauenvereins 
Sankelmark e.V. fand am 
24.01.2024 in Bilschau-Krug 
statt. Nach der Eröffnung und Be-
grüßung durch die 1. Vorsitzende, 
Frauke Janssen, wurde festge-
stellt, dass die Beschlussfähigkeit 
durch die anwesenden 53 Land-
frauen gegeben war. 
Die Tagesordnung wurde geneh-
migt und fortgesetzt. Im weiteren 
Verlauf standen Wahlen an. Die 
Schriftführerin Ingrid Fehlau wur-
de für 4 Jahre wiedergewählt. Die 
Wahl einer stellvertretenden 

Schriftführerin gestaltete sich et-
was schwieriger; sie wurde zu-
nächst zurückgestellt. Zum Ende 
der Versammlung wurde Ute An-
drae für diesen Posten vorge-
schlagen. Nach einer kurzen Vor-
stellung erklärte sich diese bereit 
im Falle einer Wahl die Funktion 
zu übernehmen. Ute Andrae wur-
de für die nächsten 4 Jahre als 
stellvertretende Schriftführerin 
gewählt. Als Beisitzerin wurde 
Monika Petersen für 2 weitere 
Jahre wiedergewählt. Neue Kas-
senprüferin wurde Rosi Jung-Ge-
wohn. 
Nun konnten die Landfrauen zu-

nächst die gemeinsame Kaffeeta-
fel genießen. Es folgte der Jahres- 
rückblick mit Bildern. So konnte 
man das vergangene Landfrauen-
jahr Revue passieren lassen. Die 
„größte“ Unternehmung war die 
Tagesfahrt nach Hamburg mit 
dem Besuch des Ohlsdorfer 
Friedhofs und der anschließenden 
Alsterrundfahrt. Gut besucht wur-
den der Vortrag über gesunden 
Schlaf von Dr. Paul Chr. Baier und 
natürlich die Weihnachtsfeier. Als 
nächstes gaben die beiden Vorsit-
zenden Frauke Janssen und Ben-
te Hansen einen Ausblick auf die, 
für 2024 geplanten Veranstaltun-

gen. Im Anschluss an die Regula-
rien wurden wir von der Gruppe 
„Timmerlund“ mit Liedern aus 
vergange- nen Jahrzehnten un-
terhalten. Schon bei dem ersten 
Lied „Im Wagen vor mir …“ 
konnten viele mitsin- gen und am 
späten Nachmittag wurde auch 
schon mal geschunkelt, als es 
hieß „An der Nordseeküste 
…“. Mit einer Zugabe von „Wo-
chenend und Sonnenschein“ ver-
abschiedete sich die Gruppe, 
denn der Gitarrist sollte gerne 
noch seinen Geburtstag feiern. 
(Ingrid Fehlau)                          ■ 
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Wir sind für Sie erreichbar: 
Pastorin Ulrike Joos, Stapelholmer 
Weg 29, 24988 Oeversee, Tel. 
04630 / 93237. 
Gemeindesekretärinnen Dörte 
Nissen und Heike Schneider in un-
serem Kirchenbüro in Oeversee: 
montags von 9-11 Uhr und don-
nerstags von 9.00 – 11.00 Uhr 
und donnerstags von 16-18 Uhr. 
Tel. 04630/93237,  
Email: kirchenbuero@oeversee-
jarplund.kk-sf.de 

Neue Telefonnummer  
für Amtshandlungen:  
04630-93230 
Sie wollen Ihr Kind taufen lassen, 
kirchlich heiraten, Ihre Jubelhoch-
zeit feiern oder trauern um einen 
lieben Menschen und wünschen 
eine kirchliche Trauerfeier? Bitte 
nehmen Sie Kontakt mit uns auf 
unter folgender Nummer: 04630-
93230  

Gottesdienste in  
unserer Gemeinde: 
1.4.24, 11 Uhr (Ostermontag): 
Tauferinnerungsgottesdienst St. 
Georg Kirche Oeversee 
14.4., 11 Uhr: St. Georg Kirche Oe-
versee, Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Essen in Gemeinschaft  
21.4., 9.30 Uhr: Dietrich Bonhoef-
fer-Kirche Jarplund, Gottesdienst 
mit Abendmahl 
28.4., 11 Uhr: Dietrich Bonhoeffer-
Kirche Jarplund : Abschlussgottes-
dienst zur Kinderfreizeit (Pastorin 
Joos, David Thomsen und Team 
Kinderfreizeit)  
12.5., 11 Uhr: St. Georg Kirche Oe-
versee, Gottesdienst mit Abend-
mahl 
19.5., 11 Uhr (Pfingstsonntag): 
Gottesdienst auf der Wiese bei der 
Kirche mit dem Uggelharder Blas-
orchester; im Anschluss Essen in 
Gemeinschaft 
25.5. (Samstag) 11 Uhr und 14 
Uhr: Konfirmationen St. Georg Kir-
che Oeversee 
26.5., 18 Uhr: Musikalische 
Abendandacht St. Georg Kirche 
Oeversee  

Essen in Gemeinschaft:  
Die nächsten Termine sind am 18. 
Februar, 12 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus Jarplund (bitte da-
zu bis zum 15. Februar anmelden) 
und am 10. März, 12 Uhr im Evan-
gelischen Gemeindehaus Oever-
see (bitte dazu bis zum 7. März 
anmelden). 

Gemeindenachmittage 
Nach einer gemütlichen Kaffee-
runde steht folgendes auf dem 
Programm: 
17. April 2024: Gedächtnistraining
15. Mai 2024: Spielenachmittag

Abenteuer Kinderkirche 
April: 27.4. 10-12 Uhr (Evangeli-
sches Gemeindehaus Oeversee) 
Mai: 19.5. 11 Uhr: (Kirchenwiese 
St. Georg) Nach einem gemeinsa-
men Anfang im Pfingstgottes-
dienst besteht für Kinder die Mög-
lichkeit zu basteln.  
Ansprechpartnerin: Ulrike Margit 
Joos, 04630-93237 

Neu: Yoga-Frauengruppe 
Der Spruch dieses Kirchenjahres 
lautet „Alles was ihr tut, geschehe 
in Liebe“ (1.Korinther 16.14). 
In leichten und stärkenden Yoga-
Übungen können wir diesen 
Spruch durch achtsames Üben 
vielleicht am eigenen Leibe erfah-
ren. Eine angeleitete Entspannung 
hilft, diese Erfahrungen zu vertie-
fen und zur Ruhe zu kommen. Ge-
meinsamer Austausch bei einer 
Tasse Tee und eine anschließende 
Stille-Übung, können eine Inspira-
tion sein und den inneren Kom-
pass stärken. 
So kann im Laufe der Zeit eine gu-
te Grundlage entstehen, auf wel-
cher Wandlungsprozesse in die-
sem liebenden Sinne geschehen 
können. 
Du bist herzlich eingeladen! 
8 x 1,5 Std. von 9.30 Uhr-11 Uhr 
im Gemeindehaus Oeversee, 
ab Donnerstag den 25.4.2024, 
Anmeldung und für Fragen sowie 
nähere Informationen: 
Stefanie Hilker, 0151/70333140 
oder unter steffie.hilker@web.de 

Unsere Kirchengemeinde und 
ihre vielen Gebäude – Informa-
tionen von der Gemeindever-
sammlung am 19. Februar 2024 
in Jarplund  
Unsere Kirchengemeinde ist mit 
vielen Gebäuden ausgestattet. 
Diese Gebäude sind einerseits an-
genehm, da im Laufe der Jahre für 
viele Gruppen genügend Platz und 
Raum vorhanden war. Nun mer-
ken wir jedoch immer mehr, wie-
viel Arbeit und Verantwortung die-
se vielen Gebäude darstellen. Und 
diese Last rückt immer mehr in 
den Vordergrund: Zwei Kirchen, 
zwei Gemeindehäuser, ein Pasto-
rat und eine Aussegnungshalle 
unterhält unsere Kirchengemein-
de. All diese Gebäude müssen un-
terhalten und gepflegt werden: 
Von Rasenpflege, Winterdienst, 
Reinigung, bis hin zu Wartungs-
diensten etc. sind bereits die In-
standhaltungskosten der Gebäude 
ein großer finanzieller Aufwand. 
Dieser finanzielle Aufwand wurde 
durch gestiegene Energiekosten 
und weitere Preiserhöhungen in 
den letzten Jahren immer größer. 
Dem gegenüber stehen allerdings 
geringer werdende Mittel unserer 
Kirchengemeinde: Menschen tre-
ten aus der Kirche aus, Eltern las-
sen nicht mehr selbstverständlich 
ihre Kinder taufen und Jugendli-
che nehmen nicht mehr automa-
tisch am Konfirmandenunterricht 
teil. So hat auch unsere Kirchen-
gemeinde Mitglieder verloren und 
ist leider kleiner geworden.  
Nun müssen unsere Gebäude je-
doch nicht nur Instand gehalten 
werden – in den kommenden 
Jahren muss an all diesen Gebäu-

den auch etliches renoviert und 
erneuert werden. Auch hier ist die 
Bandbreite groß und reicht von 
neuen Heizsystemen über Däm-
mung in den Gemeindehäusern 
bis hin zum Fensterstreichen – je-
der Hausbesitzer weiß ein Lied da-
von zu singen… Dazu kommt 
noch unsere alte und wunder-
schöne St. Georg Kirche aus dem 
12. Jahrhundert – besonders er-
haltenswert, doch gerade auch an
diesem Gebäude muss viel getan
werden. 
Fazit: An all unseren Gebäuden
muss etwas getan werden – wir
haben jedoch weder die personel-
len noch die finanziellen Ressour-
cen, an allen tätig zu werden. 
Auf der Gemeindeversammlung
am 19. Februar ging es dem Kir-
chengemeinderat in einem ersten
Schritt um die Information, dass
die Kirchengemeinde mit ihren
Mitteln zukünftig nicht alle Gebäu-
de wird erhalten können. Weiter
sind wir in diesem Prozess nicht. 
Alle Kirchengemeindemitglieder
bitten wir, sich mit uns auf diesen
Weg zu begeben und uns mit Ide-
en aber auch Tatkraft zur Seite zu
stehen.
Der Kirchengemeinderat Oever-
see-Jarplund

1 Juni 2024 11 Uhr:  
Konfirmation in Jarplund  
Folgende Jugendliche feiern am 
1. Juni in der Dietrich Bonhoeffer-
Kirche ihre Konfirmation:
Paulina Andresen 
Jonathan Bürke 
Noah Degering 
Matti Jäger 
Jonas Simonsen 

Kirchengemeinde Oeversee-Jarplund

Anzeigen- und  
Redaktionsschluss  
für die nächste Ausgabe  
- die am 9. Juni 2024 
erscheint - ist der 
17. Mai 20244

Weitere Infos unter  
0461-979787 oder  
info@grafik-nissen.de
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Kosmig-Gesundheitszentrum: 
Die neuen Mieter stellen sich vor
Praxis Dr. Marco Schaff
Von der Flensburger Innenstadt 
ins florierende Handewitt: Die 
Praxis von Dr. Marco Schaff 
verlässt die Große Straße und 
zieht ins Kosmig-Gesundheits-
zentrum im Alten Kirchenweg 
58. Ab dem 22. April begrüßen 
der Arzt und sein Team die 
Patienten in den neuen Räum-
lichkeiten (zwei Sprechzim-
mer, zwei Behandlungsräume, 
ein Labor), und zwar montags 
bis freitags von 7 bis 15 Uhr. 
Dr. Marco Schaff deckt das 
gesamte Spektrum der Allge-
meinmedizin ab, bietet aber 
auch eine diabetische Grund-

versorgung und Sonografie an. 
Er stammt aus Niedersachsen, 
studierte in Kiel, war später bei 
der Bundeswehr Schiffsarzt 
und in einer Klinik angestellt, 

Gesundheit

Dr. Marco Schaff und sein Team

Lilla Kurowski:
Viele bewährte Anwendungen

ehe er vor 17 Jahren in Flens-
burg den Schritt in die Selbst-
ständigkeit wagte. Sehr bald 
lernte er Klaus und Cornelia 
Esenwein kennen. „Wir haben 

sehr ähnliche Vorstellungen in 
der Medizin und vertraten uns 
gegenseitig in der Urlaubszeit“, 
erzählt Dr. Marco Schaff. „Ich 
werde die Praxis in ihrem Sinne 
fortführen.“ Weitere Pluspunkte 
des Standortes: keine Treppen-
stufen, kein Fahrstuhl und viele 
Parkplätze direkt an der Praxis. 
Unter dem Namen „Kosmig“ 
führt Dr. Marco Schaff bereits 
seit zwei Jahren in Handewitt 
ästhetische Behandlungen 
durch, etwa Laser-Therapien, 
Botox oder Faden-Lifting.
Termine für die neue Arztpraxis 
können unter 04608-606161 
vereinbart werden.

„Alles Lilla“ – Deine 
Körper-Metamorphose
Zum Juni zieht „Alles Lilla“ ins 
Kosmig-Gesundheitszentrum. 
Wer schon jetzt neugierig ist: 
Inhaberin Lilla Kurowski hat 
ihre Praxis derzeit noch im 
Flensburger Neptunhof. Für 
ihre Klienten bewegt sie sich 
auf unkomplizierten Wegen, 
um mit unterschiedlichen Me-
thoden Fett an den gewünsch-
ten Stellen abzubauen und die 
Figur zu optimieren. Ungelieb-
tes Haar kann bei „Alles Lilla“ 
dauerhaft entfernt werden. 
Auch Falten können der Ver-
gangenheit angehören: Pas-

sende Geräte sorgen für ideale 
Anwendungen, um die Haut 
zu verjüngen und zu straffen. 
Das bieten beispielsweise die 
Botox-Meso-Therapie, die Ei-
genblut-Therapie (PRP) und das 
Fäden-Lifting.
Die Qualität der Haut – etwa 
bei Akne und Verunreinigungen 
– kann verbessert werden. Mit 
einer Hochfrequenz-Technik 
lassen sich Pigmentstörungen, 
Narben und kleine Äderchen 
auf der Hautoberfläche besei-
tigen. Mit einer Neuheit startet 
„Alles Lilla“ direkt in Hande-
witt: mit der Fußpflege. Im 
medizinischen Bereich werden 

Hühneraugen und Problemfü-
ße behandelt und Nagelspan-
gen gesetzt. Es gibt auch eine 
ästhetische Richtung. Schöne 

Füße lassen sich mit Shellack 
abrunden. Auch eine Fuß-Re-
flexzonen-Massage ist möglich. 
Termine unter 0157-50620216.

Systemische Beratung 
Willi Petersen
Warum bin ich so antriebslos? 
Wieso sieht keiner, was ich 
alles leiste? Bleiben oder tren-
nen? Menschen, die sich diese 
Fragen stellen, sind bei Willi Pe-
tersen richtig aufgehoben. Der 
Systemische Therapeut (DSGF) 
eröffnet am 2. April seine neue 
Praxis im Kosmig-Gesundheits-
zentrum. Er bietet systemische 
Beratung sowie Therapie und 
Coaching für Einzelpersonen, 
Paare, Kinder, Jugendliche und 
Familien an. Durch seine Erfah-
rung als Lehrer ist es ihm ein 
besonderes Anliegen, Kindern, 

Jugendlichen 
und Familien 
bei den vielen 
Herausforde-
rungen im All-
tag zur Seite 
zu stehen. Er 
unterstützt bei 
vielerlei Pro-
blemstellungen 
im sozialen 
M i te inander, 
Schu l s t r ess , 
Umgang mit 
sozialen Medi-
en, Umgang mit 
Pubertät, bis hin zu familiären 
Konflikten. Auch viele Paare 

stellen sich oft die Frage: „Kann 
mir eine Beratung überhaupt 
helfen oder brauche ich eine 
Therapie?“ Für viele Menschen 
erscheint es einfacher, eine Be-
ratung oder ein Coaching in An-
spruch zu nehmen, als anderen 
von einer persönlichen Thera-
pie zu berichten. Oft liegt hinter 
dieser Entscheidung die Furcht, 
in der Familie, im Freundeskreis 
oder unter Arbeitskollegen als 
nicht belastbar oder sogar als 
„exzentrisch“ wahrgenommen 
zu werden.

Mehr Infos unter 
www.willipetersen.de

lassen sich in ihren Bezie-
hungen unterstützen. Klienten 
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Abfuhrtermine und Belege immer im Blick: 
24/7 Service: ASF-Abfallmanager App
Die App erinnert zum ge-
wünschten Zeitpunkt an die 
individuellen Abfuhrtermine. 
Schon fast 30.000 Userinnen 
und User nutzen diesen kosten-
losen Service. 
Anfang März erfolgte ein be-
sonderes Update des ASF 
Abfallmanagers. Die ASF hat 
ihre digitalen Medien App und 
Kundenportal zusammenge-
führt. Der ASF-Abfallmanager 
bietet nun auch einen Zugang 
zum ASF-Kundenportal. Vor-
teil in der App: die App merkt 
sich die einmal eingegebenen 
Anmeldedaten, so dass Portal-
Kundinnen und Kunden auch 
in der App jederzeit ihre Be-
lege (Abfallgebührenbescheide, 
Rechnungen) ansehen können. 
Weitere Funktionen aus dem 
Portal wie Zahlungseinsicht, 
Behälteränderung oder Sperr-
müllaufträge mit sofortiger 
Terminauswahl werden dann 
zukünftig sukzessive in die 
App integriert. Wer noch kei-
nen Portal-Account eingerich-
tet hat, kann die Registrierung 
innerhalb der App mit wenigen 
Klicks im Menüpunkt „Anmel-
den“ erledigen.
Die im Zuge des Updates neu 
gestaltete Startseite der App lie-
fert allen Userinnen und Usern 
das Wichtigste auf einen Blick: 
den nächsten anstehenden Ab-
fuhrtermin der dort angezeigten 
Adresse, die aktuelle Newsmel-
dung und - wenn vorhanden 
– eine Störungsmeldung. Letz-
tere informiert, warum bspw. 
Behälter nicht geleert werden 
konnten und erklärt, wie die Si-
tuation gelöst wird.
Neben der Erinnerungsfunktion 
gibt es folgende weitere Ser-
vices in der App: 

•  Kontaktformulare 
•  Abfall-ABC
•  Standortfinder: GPS-Naviga-

tion zum nächstgelegenen 
Recyclinghof, Alttextil-/ 
Glascontainer oder zur ASF-
Geschäftsstelle

•  FAQ n

www.asf-online.de 
facebook.com/asf.sl.fl

instagram.com/ asf_sl_fl

TRENNEN ROCKT!

Dein Sperrmüll enthält wertvolle Bestandteile. 
Wir führen diese zurück in den Kreislauf. Aus 
dem Rest erzeugen wir Energie.

        Noch besser ist Weitergeben.

SPERRMÜLL IST 
EIN ROHSTOFF

wir-lieben-recycling.de/asf

Die App „ASF-Abfallmanager“ ist kostenlos im 
App Store und Play Store verfügbar!
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Am 10. Februar lud die Gemein-
de Handewitt zum Bürgeremp-
fang in die Wikinghalle ein. Der 
Kulturverein Jarplund folgte der 
Einladung sehr gerne. Nun ka-
men endlich die neuen Messe-
tresen, die Beachflag und die 
Vereinspullover zum Einsatz. Ei-

ne Landesförderung half bei der 
Anschaffung. Es war ein rundum 
gelungenes Fest, auf dem der 
Vorstand den Kulturverein und 
seine neuen Ideen präsentieren 
konnte. Für die kleinen Gäste 
gab es Glitzer-Tattoos, was sehr 
gut angenommen wurde. Zehn 

neue Mitglieder konnten an die-
sem Tag begrüßt werden. 
Am 24. Februar fand das erste 
Osterbasteln für Groß und Klein 
statt. Im Freizeitheim in Jar-
plund bastelten 13 Erwachsene 
und elf Kinder Kränze, Osterne-
ster, flauschige Eier und niedli-
che Osterhasen. Der Kreativität 
waren keine Grenzen gesetzt, 
und es wurden viele tolle Werke 
nach Hause getragen. 
Seit Mitte Oktober 2023 ist der 
Kulturverein Jarplund um über 
80 Mitglieder gewachsen. Den 
bisherigen Rekord der Mitglie-
derzahlen aus 2017 von 171 
Mitgliedern konnte schon Ende 
2023 geknackt werden. Nun 
sind es bereits über 200 Mitglie-
der. Das zeigt immer wieder, 

dass die Themen Kultur und Ge-
meinschaft in unserer Gesell-
schaft sehr wichtig sind.  
(Yvonne Pickel)                     ■

Kulturverein Jarplund:  
Mitgliederzahl auf Rekordhoch  

Am 09.03. fand wieder die Akti-
on „Sauberes Schleswig-Hol-
stein statt“.  
Die Gemeinde Handewitt hat in 
diesem Rahmen zum Mitma-
chen aufgefordert und stellte da-
für Manpower und Fahrzeug 
vom Bauhof sowie Müllsäcke, 
Eimer und Greifer zur Verfügung. 
In Jarplund übernahm der Kul-
turverein dafür die Regie und 
stellte, mit tatkräftiger Unterstüt-
zung der freiwilligen Feuerwehr 
Jarplund, eine runde Sache auf 

die Beine.  
Mehr als 60 Jarplunder sind der 
Einladung gefolgt und haben im 
gesamten Ort und den Randbe-
zirken rund 5 Kubikmeter Müll 
gesammelt! Mit dem Bauhofauto 
ging es zu den unterschiedlich-
sten Stationen damit auch jede 
Ecke des Dorfes gereinigt wird. 
Über Autoreifen, Ölkanister, Fel-
gen und leider wie immer hau-
fenweise Kippen und Flaschen 
fand man auch so etwas kurio-
ses wie eine Gummipuppe. 

Veranstaltungen des Kulturvereins Jarplund 
21. April: Vortrag zum Thema Ayurveda 
26. April: Bowling für Mitglieder 
Mai: Führung von „Bunde Wischen“ auf den Hornholzer Höhen 
29. und 31. Mai: Literarisches Duett in Jarplund  
(Autoren-Lesung und Büchervorstellung) 
1. Juni:   Niederdeutsche Bühne „Barfoot in`n Park“ 
4. Juni:   Brauerei-Besichtigung in Flensburg 
18. Juni: Klangyoga-Workshop 

Stand auf dem Gemeindefest.

Produkte des Osterbastelns.

Jarplund glänzt! 
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Der Tennisclub Jarplund öffnet 
seine Plätze am Samstag den 27. 
April um 14 Uhr. 
Wer den Verein und die Plätze 
kennenlernen möchte ist herz-
lich, auch zum Probespielen, ein-
geladen. 
Bereits seit 1983 wird auf der An-
lage neben dem Schwimmbad 
Tennis gespielt. Knapp 40 Kinder 
werden derzeit durch unseren 
Jugendtrainer Haris Skrijelj be-
treut und trainiert. Seit vielen 
Jahren findet eine Kooperation 
mit der Grundschule Jarplund 
statt. Dadurch haben die Schüler 
Gelegenheit, den Tennissport 
kennenzulernen. Im Winter findet 
das Jugendtraining samstags in 
der Schaulandhalle statt. 

An den Punktspielen nehmen im 
Sommer 5 Jugendmannschaften 
und 2 Erwachsenenmannschaf-
ten teil.  
Der Verein bietet kostenfreies 
Probetraining für Jugendliche 
und Erwachsene an.  
Wer sich informieren möchte 
kann sich gerne an Jugendwart 
Haris Skrijelj und den 1. Vors. Mi-
chael Meister wenden. 

Jugendwart Haris Skrijelj 
(0177-8141071) 
1. Vors. Michael Meister
(0171-6105209 bzw. 
meister@tc-jarplund.de)
Jahresbeiträge Erwachsene
130 EUR, Jugendliche 60 EUR.

(Michael Meister) ■

Im Anschluss wur-
den alle mit leckerer 
Grillwurst und Ge-
tränken für die ge-
tane Arbeit belohnt.  
Wir freuen uns sehr 
über die gelungene 
Aktion und bedan-
ken uns vielmals für 
die tolle Unterstüt-
zung aller Sammler, 
die teilweise auch 
aus den Kreisen der 
Sportjugend und der 
DLRG kamen, sowie 
den Kameraden der 
Feuerwehr und dem 

Bauhof. Gemeinsam sind wir 
stark! (Yvonne Pickel)            ■

Der Tennisclub Jarplund – Sommersaison beginnt 
am 27. April – Gäste sind willkommen!
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Am 06.07.2024 von 12 Uhr - 19 
Uhr findet um, an und in der 
Schaulandhalle das große Orts-
teil-Sommerfest in Jarplund 
statt. Wie im letzten Jahr wird 
ein buntes Programm für die 
ganze Familie angeboten. Unter 
anderem sind geplant: öffentli-
ches Schwimmen in der 
Schwimmhalle, ein Kinderpar-
cours in der Schaulandhalle, 
Wasserspiele der Jugendfeuer-
wehr auf dem Bolzplatz und vie-
le weitere Aktionen u.a. von der 

Sportjugend des TSV Jarplund-
Weding.  
Für das leibliche Wohl in Form 
von Grill, Getränken, Kaffee & 
Kuchen sorgen viele ehrenamt-
liche Helfer aus den Reihen der 
Veranstalter. Mit Spannung 
wird außerdem und wie im letz-
ten Jahr die Siegerehrung unse-
res Backwettbewerbes erwar-
tet.  
Weitere Informationen zur Ver-
anstaltung und zum Backwett-
bewerb finden Sie auf den Social 

Media Auftritten der Veranstal-
ter* des Sommerfests: Freiwilli-
ge Feuerwehr Jarplund (inkl. 
Förderverein und Jugendfeuer-
wehr), DLRG Jarplund-Weding, 
TSV Jarplund-Weding (inkl. der 

angeschlossenen Sparten), Kul-
turverein Jarplund sowie an den 
üblichen Aushängestellen.   
 
*Liste bei Abgabeschluss des Gemeinde-
blatts evtl. noch nicht vollständig

Save the Date - 2. Jarplunder  
Sommerfest am 06.07.2024 

Nach bislang achtzehn Spielta-
gen finden wir uns auf dem 
neunten Tabellenplatz wieder, der 
am Saisonende sicher den Klas-
senerhalt bedeuten würde. Aller-
dings kann man in dieser Saison 
bereits ab Platz 5 von Abstiegs-
kampf sprechen, da der Tabellen-
fünfte aktuell nur drei Minus-
punkte weniger aufweist als Platz 
12, der den ersten Regelab-
stiegsplatz bedeuten würde. Es 
wird vermutlich bis zum letzten 
Spieltag extrem spannend blei-
ben. In der Rückrunde konnten 
wir bislang unsere drei Heimspie-
le gegen den MTV Herz-
horn(31:28) , die HSG Tills Löwen 
(34:29) und den TSV Altenholz 2 
(32:27) alle gewinnen, was ver-
mutlich auch daran liegt, das wir 
seitdem mit Ulf Hansen einen 
Hallensprecher haben, der für gu-
te Stimmung auf Schauland 
sorgt. An dieser Stelle auch noch-
mal ein besonderer Dank an un-
sere sonstigen zahlreichen Helfer 
und Zuschauer, die uns dabei un-
terstützen das große Saisonziel, 
den Klassenerhalt zu erreichen. 
Leider sind auch wir von Verlet-
zungen nicht verschont geblie-

ben. Unsere beiden Torhüter fal-
len längerfristig aus. Hier hilft uns 
der gute Zusammenhalt mit un-
serer routinierten zweiten Mann-
schaft, die uns schon mehrfach 
unterstützen konnten. Vielen 
Dank auch dafür! Jetzt gilt es in 
den nächsten Wochen den Fokus 
auf die nächsten Spiele zu legen, 
da jeder Punkt und jedes Tor die-

ser spannenden engen Liga am 
Ende über Abstieg/Nichtabstieg 
entscheidend sein kann. Über 
reichlich Unterstützung würden 
wir uns natürlich auch weiterhin 
sehr freuen. Die genauen Termine 
und weitere Infos posten wir re-
gelmäßig auf unserer Facebook-
seite, unserem Instagram Ac-
count und auf der Vereins 

Homepage (sg-oev- ja-we.de). 
Unterdessen laufen auch schon 
unsere Planungen für die kom-
mende Saison auf Hochtouren. 
Leider verlassen uns einige Spie-
ler und auch unser Trainer aus 
verschiedenen persönlichen 
Gründen. Wer Lust hat, bei uns 
mitzumischen oder sich vielleicht 
sogar das Traineramt in der 
Schleswig-Holstein Liga/Landes-
liga zutraut, darf sich gerne bei 
uns melden. 
 
Abschließend möchten wir uns 
wie immer bei unseren diesjähri-
gen folgenden Sponsoren und 
Förderern bedanken: 
Flensburger Fleischkontor, Lang-
nese, Otto und Kollegen Steuer-
gesellschaft mbH, Spedition und 
Logistik Chr. Carstensen, Matthi-
as Lorenzen Heizung/Sanitär, 
Bäcker Meesenburg, Physiothe-
rapie Handewitt GbR Kai Hensen 
Über weitere Unterstützer würden 
wir uns natürlich sehr freuen. In-
teressenten können sich gerne 
unter 0174-9618004 melden. 
(T. Birnbacher)                         ■

1.Männer der SG Oeversee/Jarplund-Weding punktet 
im Abstiegskampf der Schleswig-Holstein Liga

G R A F I K  N I S S E N

WWW.GRAFIK-NISSEN.DE
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Vorstand 
Vorsitzende:      Tatjana Rickert stellv. 
Vorsitzender:     Kay Trotier Schriftwartin:
Sonja Kavur 
Kassenwart:      Dirk Gehlhaar 
Sportwartin:      Inken Miazga 
Beisitzer:           Arne Büll 
Beisitzer:           Marco Weiß 
Jugendwart:      Tim Treichel 
Kontakt 
Postanschrift: Talweg 1a, 24976 Handewitt 

Internet: www.tsv-jarplund-weding.de 
E-Mail: info@tsv-jarplund-weding.de 
Telefon: 0461-8401775 (i.d.R. ab 19 Uhr, ggf. 
AB), Dirk Gehlhaar (Kassenwart, 
Mitgliederverwaltung) 
Bankverbindung 
Nord-Ostsee Sparkasse 
IBAN DE85217500000019002543 
Mitgliedsbeiträge
vierteljährlich Erwachsene:EUR 45,00 
Jugendliche unter 18:EUR 30,00 
Familien: EUR 75,00 
Eltern-Kind-Turnen:  EUR 39,00 
Passive: EUR 15,00, Sportjugend: EUR 0,00 
Einmalige Aufnahmegebühr: 1 Monatsbeitrag 

Sportangebot    
Handball (SG Oeversee-Jarplund-Weding) 
• Fußball (FC Wiesharde e.V.) • Badminton 
• Basketball • Zumba® • Gymnastik 
• Allgemeine Fitness • Aqua Fitness 
• Walking Wirbelsäulengymnastik 
• Kinderturnen • Eltern-Kind- Turnen 
• Sportjugend

Trainingszeiten und Ansprechpartner finden 
Sie unter www.tsv-jarplund-weding.de sowie 
unter www.fc-wiesharde.de und www.sg-
oeg-ja-we.de

SG OEVERSEE-JARPLUND-WEDING  -  Der Vorstand 
SG Leiter Rainer Block 0170 2951404 info@sg-oev-ja-we.de  
stellv. SG Leiter Thomas Böttjer 0172 8570271 gommes23@web.de  
Passwart Rainer Block 0170 2951404 info@sg-oev-ja-we.de  
HB Obmann Senioren Rainer Block 0170 2951404 info@sg-oev-ja-we.de  
HB Obmann Jugend Lars Pickel 0173 2197597 jugend@sg-oev-ja-we.de  
HB Obmann Jugend Arne Büll 04602 2070076 jugend@sg-oev-ja-we.de 
Kassenwart Burghard Ottmar 0172 5794808 kassenwart@sg-oev-ja-we.de 
Schiedsrichterwart Thomas Böttjer 0172 8570271 schiedsrichterwart@sg-oev-ja-we.de 
Webmaster Arne Büll 04602 2070076 webmaster@sg-oevja-we.de 

Infos über Mannschaften und Trainingszeiten unter: www.sg-oev-ja-we.de

TSV Jarplund-Weding e.V. 
im Überblick 
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Fußball: Hohe Ziele mit den 
Jahrgängen 2010 und 2011

„Um Ostern herum fallen die 
ersten Entscheidungen für 
die Saison 2024/2025“, so C-
Jugendtrainer Heiner Thimsen. 
Zwar läuft die aktuelle Fußball-
Rückrunde noch auf Hoch-
touren, gleichwohl nimmt der 
erfahrene Nachwuchstrainer 
bereits jetzt die Planungen für 
die neue Serie auf. SG-Leiter 
Alex Sell unterstützt ihn und hat 
dabei den Blick auf die gesamte 
Jugendarbeit der SG Wieshar-
de-Harrislee – von der D- bis 
zur A-Jugend. So rief er jüngst 
alle Trainer der Spielgemein-
schaft in Handewitt zusam-
men, um mit den zahlreichen 
Übungsleitern die personellen 
Entscheidungen für die nächste 
Saison gemeinsam zu treffen.
Die künftige C-Jugend mit 
den Jahrgängen 2010/2011 
scheint mit den Trainer-Zusa-

gen schon recht weit zu sein. 
Eine erste Berechnung hat 
ergeben, dass wohl rund 75 
Jugendliche insgesamt am 
C-Jugend-Spielbetrieb 24/25 

der SG Wiesharde-Harrislee 
teilnehmen werden. Mit ein-
berechnet sind noch nicht die 
Neuzugänge, die durchaus zu 
erwarten sind. Für die kom-

mende Saison werden nämlich 
die Karten zum Aufstieg neu 
gemischt, das heißt alle ambiti-
onierten Vereine können für die 
Qualifikation melden. Das ist 
auch das erklärte Ziel von SG-
Trainer Heiner Thimsen: „Wir 
wollen unbedingt erneut  ein C-
Jugend-Team in der Landesliga 
Schleswig-Holstein platzieren“.
Dort belegt er aktuell mit seiner 
Mannschaft recht erfolgreich 
einen Platz im oberen Mittel-
feld, wird aber die meisten 
seiner Kicker altersbedingt 
nach der Sommerpause in die 
B-Jugend weiterreichen. Umso 
mehr hat er bereits jetzt mit 
seinem Co-Trainer Marco Ter-
linden und dem Trainer-Duo 
Olaf Jacobsen sowie Max Lutz 
von der neuen C2-Jugend die 

FC WIESHARDE Handewitt/Jarplund-Weding e.V.
1. Vorsitzender: Ronald Daas

2. Vorsitzender & Sportlicher Leiter: Patrick Arndt

2. 2. Vorsitzender und Jugendobmann: Thomas Mahler

Geschäftsstelle: E-Mail: geschäftststelle@fc-wiesharde.de · Internet: www.fc-wiesharde.de

Daten von allen Vereinsverantwortlichen (Seniorenobmann für männliche Abteilung, Obmann für weibliche Abteilung, 
Obmann für männlichen Jugendbereich, Schiedsrichterobmann, weitere Vorstandmitglieder, Fördervereinsvorstand) 
sowie von allen Trainern sind auf der neu gestaltenden Homepage www.fc-wiesharde.de ersichtlich.

Künftiger C2-Trainer Olaf Jacobsen Künftiger C2-Co-Trainer Max Lutz

Lesen Sie weiter auf Seite 76

Die beiden Trainer der C1: Marco Terlinden und Heiner Thimsen
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Spieler-Akquise im Blick. Diese 
vier Trainer verfolgen gemein-
sam das gleiche Konzept, wol-
len eine Mannschaft recht hoch 
qualifizieren und den Unterbau 
mit der C2 in der Kreisliga star-
ten lassen. Dazu sichten sie in 
einem Sondertraining nach den 
Osterferien die Nachwuchs-
spieler im eigenen Verein und 
auch interessierte Kicker, die 
bereits aus Nachbarvereinen 
angefragt haben.
Erster offener Sichtungstermin 
ist am Mittwoch, 24. April, von 
17 bis 19 Uhr in Handewitt. Zu-
dem beobachten die Trainer ab 
jetzt regelmäßig die Spiele der 
eigenen D-Jugend-Mannschaf-
ten, vor allem die Spieler des 
Jahrgangs 2011 und nehmen 
Kontakt auf, um den Übergang 
in die C-Jugend zu gestalten. 
SG-Leiter Alex Sell beschäftigt 
sich darüber hinaus mit allen 
Trainerbesetzungen der C-Ju-
gend-Mannschaften für die SG 
Wiesharde-Harrislee.
Zahlenmäßig ist noch nicht klar, 
ob neben der C3 noch eine zu-
sätzliche Mannschaft gebildet 
wird und an welchen Standorten 
(Handewitt, Harrislee, Jarplund) 
am Spielbetrieb teilgenommen 
wird. „In der Breite werden wir 
mit mehreren C-Jugend-Teams 
auch künftig außergewöhnlich 
gut besetzt sein“, betont Trai-
ner Heiner Thimsen. „Aber in 
der leistungsorientierten Spitze 
würde uns durchaus noch die 
eine oder andere Verstärkung 
weiterhelfen.“
Da die Sommerferien in die-
sem Jahr relativ spät liegen, 
nehmen die vier Trainer bereits 
jetzt die Planungsarbeiten auf. 
Sie rechnen damit, dass die 
Qualifikations-Aufstiegsrunden 
unmittelbar nach der Sommer-
pause starten werden. Und sie 
sind sich mit SG-Leiter Alex 
Sell einig: „Dann sollte sich der 
stärkste Kader bereits abge-
zeichnet haben, sonst verpas-
sen wir den Start.“ Auch wenn 
die Weichen für die neue Saison 
bereits gestellt werden, so rich-
tet sich aktuell die Aufmerk-
samkeit der Trainer weiterhin 
auf eine erfolgreiche Rückrun-
de.  (gni) n

Die Sichtung vom letzten Jahr
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Fischer Baumpflege,  
Garten- und Landschaftsbau 
Alter Kirchenweg 79A, Handewitt  
+49 04608 / 973334 
info@fischer-baumpflege.de 
www.fischer-baumpflege.de

• BAUMARBEITEN

• GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

• LOHN- UND KOMMUNALARBEITEN

Kurz notiert: Neuigkeiten 
vom FC Wiesharde

Großes 
Jugend-Turnier
Ein Highlight für alle sportbe-
geisterten Jugendlichen steht 
bevor: Der Net Unity Cup findet 
am 29. und 30. Juni in Hande-
witt statt. Alle dürfen sich auf 
spannende Spiele und ein Ge-
meinschaftserlebnis der beson-
deren Art freuen.

Weihnachts-Comeback
Sie ist bereits eine feste Tradi-
tion in Handewitt gewesen: die 
Punschbude des FC Wiesharde. 
Sie kommt zurück. Vom 29. No-
vember bis zum 28. Dezember 
wird sie auf dem Wiesharder 
Markt stehen und köstlichem 
Punsch und anderen Lecke-
reien bieten.

das Engagement der Mitglieder 
konnte der Verein weiterentwi-
ckelt und verbessert werden.

Neues Fußball-Angebot
Für die jüngsten Kicker gibt es 
tolle Neuigkeiten. Ab sofort ste-
hen die neuen Air-Pitch-Felder 
für die G- und F-Jugend zur 
Verfügung. Diese modernen 
Fußballfelder bieten optimale 
Bedingungen für das Training 
und die Spiele des Nachwuchs.

Fit für die Zukunft
Die Gemeinde Handewitt in-
vestiert in die Zukunft ihrer 
Sportanlagen. Mit Mährobotern, 
LED-Flutlichtanlagen und Be-
wässerungsanlagen werden 
die Anlagen in Handewitt und 
Jarplund auf den neuesten 
Stand gebracht. Die Arbeiten 
am neuen „Stadion“ und der 
neuen Laufbahn sind so gut wie 
abgeschlossen.

Freiwillige gesucht
Der FC Wiesharde sucht Men-
schen, die sich engagieren und 
etwas voranbringen möchten. 
Unterstützung im Vorstand oder 
beim Training wird immer ge-
braucht. Die Fußballer sagen: 
„Mach mit und werde Teil un-
serer Gemeinschaft!“ n

Zahnärztliche Fachangestellte
in Handewitt gesucht!

Wir wachsen ständig weiter und suchen 
zur Verstärkung unseres Teams eine
ZFA, eine ZMF und eine Auszubildende 
zur ZFA.

Kontakt per E-Mail: praxis@zahnarzt-handewitt.de
oder telefonisch unter 04608-7177.

Gold-Status
Große Freude beim FC Wieshar-
de: Er hat den Gold-Status beim 
DFB erreicht. Durch die Umset-
zung vieler Angebote des DFB 
und der Landesverbände sowie 

29. und 30. Juni: Großes Jugend-Turnier
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SPORT IM HANDEWITTER SV
HERZSPORT      
Tag Was Wer Uhrzeit Ort Übungsleiter Telefon
Donnerstag Nachsorgegruppe  17:00-18:30 Kleine Halle Dietmar Rohn 04631-7587
Donnerstag Akutgruppe Neuzugänge mit Verordnung u. ärztl. Betr. 18:30-20:00 Kleine Halle Dietmar Rohn 04631-7587

GYMNASTIK      
Montag Body Workout  18:30-19:30 Thorsaal Margrit Johannsen 04608-971985
Montag Bauch, Beine, Po  19:30-20:30 Thorsaal Sabrina Skibbe 0461-49246517
Dienstag      Kindertanzen 4 bis 6 Jahre (nur mit Anmeldung)    15:30-16:15       Thorsaal       Sabrina Pose        sabrinapose1988@gmail.com
Dienstag      Kindertanzen      7 bis 9 Jahre (nur mit Anmeldung)    16:30-17:30       Thorsaal       Sabrina Pose        sabrinapose1988@gmail.com
Dienstag Joy-Arobic 50plus  18:00-19:00 Kleine Halle Anke Kehl 04639-7511
Dienstag Fitness Intervall Training  18:30-19:30 Thorsaal Petra Mademann 04608-365
Dienstag Yoga (Anmeldung erforderlich)  19:45-20:45 Thorsaal Viktoria Hamburg
Mittwoch Joy-Arobic 50plus  09:00-10:00 Thorsaal Anke Kehl 04639-7511
Mittwoch Callanetics  10:00-11:00 Thorsaal Anke Kehl 04639-7511
Mittwoch Sport für Jedermann Männer 18:00-19:30 Kleine Halle Axel Mademann 04608-365
Mittwoch Körpertraining für Männer  17:30-18:30 Thorsaal Monika Schulze 04608-1294
Donnerstag Körpertraining  08:30-09:30 Thorsaal Petra Mademann 04608-365
Donnerstag Flexi-Firness-Mix  17:30-18:30 Thorsaal Margrit Johannsen 04608-971985
Donnerstag Flexi-Firness-Mix  18:30-19:30 Thorsaal Monika Schulze 04608-1294
Freitag Zumba-Kids 5 bis 8 Jahre 15:15-16:00 Thorsaal Violetta Morales Munoz 0176-38238398
Freitag Zumba-Kids ab 9 Jahre 16:00-16:45 Thorsaal Violetta Morales Munoz 0176-38238398
Freitag Zumba-Party Erwachsene 17:00-18:00 Thorsaal Violetta Morales Munoz 0176-38238398

TURNEN      
Montag Geräteturnen ab 5 J. Anfänger I 14:30-15:30 Wikinghalle Margrit Johannsen  04608-971985
Montag Turnen & Spielen ab 3 Jahre 15:30-16:30 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Montag Eltern-Kind-Turnen  16:30-17:30 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Dienstag Turnen & Spielen ab 3 Jahre 15:00-16:00 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Dienstag Eltern-Kind-Turnen ab ca. 1 Jahr 16:00-17:00 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Dienstag Turnen & Spielen ab 5 Jahre 17:00-18:00 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Mittwoch Turnen & Spielen ab 3 Jahre 15:30-16:30 Kleine Halle Katharina Kay  01590-1623412
Mittwoch Eltern-Kind-Turnen ab 1 Jahr 16:30-17:30 Kleine Halle Katharina Kay  01590-1623412
Donnerstag Geräteturnen I Fortgeschrittene I 15:00-16:00 Wikinghalle E. Wunderlich/M. Johannsen  04608-971985
Donnerstag Geräteturnen II Fortgeschrittene II 15:30-17:00 Wikinghalle E. Wunderlich/M. Johannsen  04608-971985

SCHWIMMEN      
Mittwoch Seepferdchen - Silber ab 5 Jahren (nur n. Absprache) 13:00-16:00 Schwimmhalle Jarplund Margrit Johannsen 04608-971985

TENNIS      
Montag  Herren 18:00-20:00 Tennisplatz Kai Wollesen 0163-4369631
Dienstag  Herren 18:00-20:00 Tennisplatz Kai Wollesen 0163-4369631
Mittwoch  Frauen 16:00-20:00 Tennisplatz Bärbel Kirschner  04608-972801
Freitag  Kinder 15:00-16:00 Tennisplatz Thomas Martzok  0461-9092464
Freitag  Jugend 16:00-17:00 Tennisplatz Thomas Martzok  0461-9092464

VOLLEYBALL      
Dienstag  Herren 19:45-22:00 Kleine Halle 
Freitag  Freizeitgruppe 17:30-19:00 Kleine Halle 
Freitag  Herren 19:15-20:45 Kleine Halle Dietmar Rohn  04631-7587

JUDO      
Samstag  ab 8 Jahren 13:00-14:30 Thorsaal Fridjof Struck 0461-14684656
Samstag  bis 7 Jahre 14:30-16:00 Thorsaal Fridjof Struck 0461-14684656

KARATE      
Montag   17:30-18:30 Thorsaal Markus Acktun 0461-6756096
Mittwoch   19:30-20:45 Thorsaal Markus Acktun 0461-6756096

BADMINTON      
Montag  Schüler m/w  Wikinghalle 1 Handewitter SV 04608-1333
Donnerstag  Schüler m/w  Wikinghalle 1 Handewitter SV 04608-1333

AG FAHRRADFAHREN / WANDERN      
Donnerstag  April – September: Radfahren 15:00 Tennisheim / Clubheim Klaus Sörensen 04608-6810

HANDBALL      
Tag Wer Uhrzeit Ort Übungsleiter E-Mail
Montag wJ D1 (2011 und 2012) 16:00–17:30 Uhr Wikinghalle I Tina Wegner Mini0507@web.de
Montag wJ D2 (2011 und 2012) 16:00–17:30 Uhr Wikinghalle I Kara Steffensen k-steffensen@gmx.de
Montag wJ C1 (2009 und 2010) 17:00–19:00 Uhr Wikinghalle I+II Jan-Niklas Richter richter.handballsport@gmail.com
Montag wJ B (2007 und 2008) 18:00–20:00 Uhr Wikinghalle I Svea Lundelius-Linde SveaLundelius@web.de
Montag wJ A1 (2005 und 2006) 18:00–20:00 Uhr Wikinghalle I Peer Linde peerlinde@gmx.de
Montag wJ A2 (2005 und 2006) 18:00–20:00 Uhr Wikinghalle I+II Eike Petersen juepe@t-online.de
Dienstag wJ G1 und G2 (2017, 2018 und jünger) 15:30–17:00 Uhr Wikinghalle I Bettina Korn bettina.korn.bk@gmail.com
Dienstag wJ E1 (2013) 15:30–17:00 Uhr Wikinghalle I Ida Kühl idakuehl1@gmail.com
Dienstag wJ E2 (2014) 15:30–17:00 Uhr Wikinghalle I Anna Peters peters-anna1@t-online.de
Dienstag wJ D1 (2011 und 2012) 17:00–18:30 Uhr Wikinghalle I Tina Wegner Mini0507@web.de
Dienstag wJ D2 (2011 und 2012) 17:00–18:30 Uhr Wikinghalle II Kara Steffensen k-steffensen@gmx.de
Dienstag wJ A1 (2005 und 2006) 18:00–20:00 Uhr Wikinghalle I Peer Linde peerlinde@gmx.de
Dienstag wJ B (2007 und 2008) 18:00–20:00 Uhr Wikinghalle I Svea Lundelius-Linde SveaLundelius@web.de
Dienstag Frauen 20:00–21:30 Uhr Wikinghalle I+II Thorsten Sperel handballfreundehandewitt@gmail.com
Mittwoch wJ F1 und F2 (2015 und 2016) 15:30–17:00 Uhr Wikinghalle II Sandra Woldt Sandrawoldt@online.de
Mittwoch wJ E1 (2013) 15:30–17:00 Uhr Wikinghalle I Ida Kühl idakuehl1@gmail.com
Mittwoch wJ E2 (2014) 15:30–17:00 Uhr Wikinghalle I Anna Peters peters-anna1@t-online.de
Mittwoch wJ C1 (2009 und 2010) 16:30–18:00 Uhr Schafflund Jan-Niklas Richter richter.handballsport@gmail.com
Mittwoch wJ B (2007 und 2008) 18:00–20:00 Uhr Wikinghalle I Svea Lundelius-Linde SveaLundelius@web.de
Mittwoch wJ A1 (2005 und 2006) 18:00–20:00 Uhr Wikinghalle I Peer Linde peerlinde@gmx.de
Mittwoch wJ A2 (2005 und 2006) 18:00–20:00 Uhr Schafflund Eike Petersen juepe@t-online.de
Donnerstag wJ D1 (2011 und 2012) 17:00–18:30 Uhr Wikinghalle I Tina Wegner Mini0507@web.de
Donnerstag wJ D2 (2011 und 2012) 17:00–18:30 Uhr Wikinghalle II Kara Steffensen k-steffensen@gmx.de
Donnerstag wJ C1 (2009 und 2010) 17:00–19:00 Uhr Wikinghalle I Jan-Niklas Richter richter.handballsport@gmail.com
Donnerstag Frauen 19:00–20:30 Uhr Wikinghalle I+II Thorsten Sperel handballfreundehandewitt@gmail.com
Freitag wJ B (2007 und 2008) 17:00–19:00 Uhr Wikinghalle I Svea Lundelius-Linde SveaLundelius@web.de
Freitag wJ A1 (2005 und 2006) 18:00–20:00 Uhr Wikinghalle I Peer Linde peerlinde@gmx.de

Die Trainingszeiten der Abteilungen Fußball (FC Wiesharde) und Handball (SG) finden Sie auf der Homepage www.handewitter-sv.de
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steenwerth
Heizung - Sanitär

Kaminöfen
Wartungsdienst

Feldstraße 6
24983 Handewitt

Tel. (04608) 90 330
Fax (04608) 90 33 22

Handewitter Sportverein
Sportzentrum, 24983 Handewitt · Telefon 04608/1333 · Telefax 04608/970385 · Internet: www.handewitter-sv.de

Öffnungszeiten Geschäftszimmer (Petra Tonat): Montag: 18.00 – 19.30 Uhr · Donnerstag: 09.30 – 11.00 Uhr

Bankverbindung Handewitter Sportverein e.V.: Nord-Ostsee Sparkasse, IBAN: DE67 2175 0000 0010 0004 91 – BIC: NOLADE21NOS
Raiffeisenbank eG Handewitt, IBAN: DE81 2156 5316 0000 1012 90 – BIC: GENODEF1HDW
Spendenkonto Handewitter Sportverein, Nord-Ostsee Sparkasse – IBAN: DE69 2175 0000 0010 0192 73 – BIC: NOLADE21NOS

Beiträge im HSV – monatlich: Kinder bis sechs Jahre: 11,50 Euro • Kinder bis 12 Jahre: 14,00 Euro • Jugendliche: 13,50 Euro • Erwachsene: 21,00 Euro
Familienbeitrag: 42,00 Euro (maximal drei Personen, jedes weitere Kind: plus 7,50 Euro) • Mindestbeitrag für Fördernde Mitglieder: 7,50 Euro

Zusatzbeiträge: Tennis (im Jahr) 24,00 bis 60,00 Euro • Coronarsport: Beitragsfrei nach Kostenübernahme durch die Krankenkasse oder 3,50 €/Monat
• Schwimmen (je Kind und Stunde): 4,00 Euro

Ehrenvorsitzender: Günter Ahlers, Westerstraße 9, 24983 Handewitt, Tel. 04608/6101

VORSTAND:
1. Vorsitzender: Horst Fleischmann, Entenstieg 9, 24983 Handewitt, Tel. 04608/478

Stellvertretender Vorsitzender: Wolfgang Hennig, Westerheide 10, 24983 Handewitt, Telefon 04608/6811

Schatzmeister: Ronald Daas, Küsterlücke 44, 24983 Handewitt, Tel. 04608/972424

ERWEITERTER VORSTAND:
Sportwart: Jürgen Koglin, Alter Pferdemarkt 16, 24983 Handewitt, Tel. 04608/6321
Jugendwart: Sven Andresen, Küsterlücke, 24983 Handewitt, Tel. 04608/7100

ABTEILUNGSLEITER:
AG Fahrradfahren/Wandern: Klaus Sörensen (Tel. 04608/6810) 
Fussball – Abteilungsleiter: Ronald Daas (Tel. 04608/972424)
Gymnastik – Abteilungsleiterin: Petra Mademann (Tel. 04608/365)
Handball – Abteilungsleiter: Jürgen Koglin (Tel. 04608/6321)
Judo – Abteilungsleiter: Fridjof Struck (Tel. 0461/14684656)
Karate – Abteilungsleiter: Markus Acktun (Tel. 0461/6756096)
Rehasport – Abteilungsleiter: Dietmar Rohn (Tel. 04631/7587)
Tennis – Abteilungsleiter: Thomas Martzok (Tel. 0461/9092464)
Turnen/Schwimmen – Abteilungsleiterin: Margrit Johannsen (Tel. 04608/971985)
Volleyball – Abteilungsleiter: Dietmar Rohn (Tel. 04631/7587)

Sport

Über 35 Jahre Erfahrung in der griechischen Gastronomie!
Für Ihre Familien & Festlichkeiten • Wintergarten bis zu 35 Personen

Montag - Sonntag 17.00 - 22.30 Uhr
Wir wünschen schöne Ostertage!

Rai�eisenstraße 35/B 199 · 24983 Handewitt
Telefon 0 46 08 / 60 888 22 · www.taverne-adanus.de
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Wiesharder Markt 23 · 24983 Handewitt · Fon 04608 608647

Trainingstherapeutische Rehabilitationsnachsorge
(T-RENA) der Deutschen Rentenversicherung nun auch bei 

uns! Informationen und Termine jederzeit in unserer Praxis!

Lotta Christiansen: 
Ein Länderspiel in Harrislee

Es war nicht das Debüt im 
deutschen Nationaltrikot. Aber 
so aufgeregt war Lotta Chris-
tiansen noch nie. Denn die 

17-jährige Handballerin hatte 
mit der deutschen U18-Nati-
onalmannschaft so etwas wie 
ein Heimspiel – in Harrislee ge-

gen Dänemark. „Ich konnte die 
Nacht gar nicht schlafen, und 
auch der Mittagsschlaf wollte 
nicht gelingen“, verriet sie. 

„Und als ich vor dem Aufwär-
men so viele vom Verein sah, 
kamen mir fast die Tränen.“ 
Vor Rührung. Ein imposanter 
Fan-Club vom Handewitter SV 
mit Teamkamerdinnen, Eltern 
und Freunden war in entspre-
chender Kluft in der Holmberg-
halle aufgeschlagen.
Lotta Christiansen begann 
früh bei Schleswig IF mit dem 
Handball und wurde 2019 
von Trainer Peer Linde vom 
Wechsel zum Handewitter SV 
überzeugt. Da war ihr Talent 
bereits bekannt. Inzwischen ist 
sie als Spielmacherin eine der 
großen Leistungsträgerinnen 
der erfolgreichen A-Jugend 
des „kleinen HSV“. Im letzten 
Frühling wurde Lotta Christi-
ansen beim Final-Four-Turnier 
um die deutsche Meisterschaft 
der B-Jugend zur besten Spie-
lerin gekürt. Bundestrainer Gino 
Smits war damals in der Wi-
kinghalle und lud das Nordlicht 
später zum Länderspiel Anfang 
November gegen die Türkei ein.
10.000 Zuschauer waren da-
mals beim „Tag des Handballs“ 
in München – ein Erlebnis. 

Gespräch mit Bundestrainer Gino Smits

Rote Straße | Ecke Friesische Straße 1 
Fon: 0461 2 36 24  
www.optikdurchblick.de
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„Laute Kulissen und auch mal 
ein Presse-Artikel gehören 
zum Handball, wenn man in 
den Leistungsbereich möchte“, 
erklärte Gino Smits, der Ende 
Februar mit der U18-National-
mannschaft im hohen Norden 
weilte. Training in der „Flens-
burg Akademie“ und in der Du-
burghalle, dann ein Länderspiel 
gegen Dänemark in Harrislee.
Es wurde viel getestet und viel 
gewechselt. Was die Fans nicht 
wussten: Es war abgesprochen, 
dass Lotta Christiansen erst die 
letzten 20 Minuten zum Einsatz 
kommen würde. Es herrschte 
auf den Rängen erst Ungeduld 
und dann Erleichterung, als die 
Handewitterin endlich auf dem 
Spielfeld stand. Und sie machte 
mächtig Dampf, erzielte selbst 
ein Tor und war in der Schluss-
phase an fast allen Aktionen 
beteiligt, ehe ein 25:25-Remis 
unter dem Strich stand. „Lotta 
spielt nicht mit einem, sondern 
mit zwei Herzen“, lobte Gino 
Smits. „Sie hat sich spielerisch 
entwickelt und ist mutig. Sie 
geht in die Tiefe und bringt Im-
pulse wie auch Dynamik in die 
Abwehr.“
Im August ist die U18-Weltmei-
sterschaft in China. Ein Aben-
teuer, bei dem Lotta Christian-
sen gerne dabei sein würde. Es 
steht auch der Übergang in den 
Frauenhandball bevor, der beim 
Handewitter SV noch nicht 
auf einem soliden Fundament 
steht. „Lotta sollte im Norden 
bleiben und sich am besten bei 
einem Drittligisten weiterentwi-
ckeln“, empfiehlt Gino Smits als 
nächsten Schritt. Bis zu sechs 
Trainingseinheiten sollten mit 
der Schule gut verbunden wer-
den.
Bereits tags darauf folgte das 
nächste Länderspiel, wieder 
gegen Dänemark: Es endete in 
Skaerbaek mit einem 26:23-Er-
folg der DHB-Auswahl. Lotta 
Christiansen warf drei Tore. 
Danach kehrte sie zum Hande-
witter SV zurück, trainierte mit 
dem Team und spielte keine 
48 Stunden nach dem letzten 
DHB-Einsatz wieder für den 
HSV. Beim klaren 44:8 über 
Holstein Kiel konnte sie aber 
etwas geschont werden. (ki) n

Lotta Christiansen: Mit Dampf in die Abwehr

Großer Support vom Handewitter SV
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Weiblicher Jugend-Handball:
Ein Streifzug durch die Abteilung

Die weibliche Jugend D1 des 
Handewitter SV, die unter dem 
Gespann Tina Wegner und 
Camilla Johannsen trainiert, 
ist äußerst erfolgreich in die 
Saison 2023/24 gestartet. Ein 
Turniersieg beim Grænse-Cup 
in Dänemark, ein Turniersieg 
beim Feldturnier in Wanderup 
sowie ein sehr guter zweiter 
Platz beim AMTV-Cup in Ham-
burg standen bereits auf der 
Habenseite, ehe es im Sep-
tember in den regulären Punkt-
spielbetrieb ging. Bis Dezember 
galt es, zehn Spiele in der Re-
gionsliga zu absolvieren. Un-
geschlagen mit 20:0 Punkten 
und einem Torverhältnis von 
341:186 ging die Mannschaft 

aus dieser Saisonhälfte in die 
Weihnachtspause.
Mit einem Trainingslager An-
fang Januar – zusammen mit 
der weiblichen C-Jugend – 
startete früh die Vorbereitung 
auf die entscheidende Rück-
runde. Eine Besonderheit: In 
der weiblichen D-Jugend ha-
ben Vereine die Möglichkeit, 
Mannschaften nachzumelden. 
Die Tabelle wird dann auf null 
gesetzt, und alle gemeldeten 
Mannschaften beginnen von 
vorn. Auch für unsere D1 hieß 
es: neue Gegnerinnen, lange 
Auswärtsfahrten, ein Derby 
und spannende Heimspiele 
bis Ende April. Nach nunmehr 
vier Spieltagen steht das Team 

weiterhin ungeschlagen, wenn 
auch punktgleich mit dem SV 
Henstedt-Ulzburg an der Ta-
bellenspitze. Das am Anfang 
der Saison vorgegebene Ziel, 
um den Kreismeister-Titel und 
die damit verbundene Landes-

besten-Ermittlung spielen zu 
können, ist damit noch in greif-
barer Nähe. Die D1-Jugend 
dankt ihren Sponsoren: Sieg-
fried Bromberg oHG, VR Bank 
Westküste, Rockwool, Team 
Energie und Team Bau. Mit die-
ser Unterstützung können sich 
die Mädchen in einem einheit-
lichen Look präsentieren. 
Die weibliche A-Jugend ist 
bereits zwei Spieltage vor Ab-
schluss der Oberliga-Saison 
Landesmeister und qualifizierte 
sich durch eine verlustpunkt-
freie Meisterrunde für das 
Viertelfinale um die deutsche 
Meisterschaft. Das Rückspiel 
gegen HC Frankfurt findet in der 
Wikinghalle am 21. April um 13 
Uhr statt.
Die weibliche B-Jugend spielt 
in der Oberliga-Meisterrunde 
um den Titel und den Einzug 
ins Achtelfinale der deutschen 
Meisterschaft. Außerdem spielt 
sie die Qualifikation zur neu 
eingerichteten Bundesliga der 
weiblichen B-Jugend. Kurzum: 
Mit großen Ambitionen geht 
der Handewitter SV weiter den 
Weg, Leistungs-  und Breiten-
sport unter einem Dach zu ver-
einen.  
Bettina Korn n

B-Jugend: Gute Chancen auf die Landesmeisterschaft

Erfolgreiche D1-Jugend
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Steuer-, Wirtschafts- und Unternehmensberatung

Frösleer Bogen 15 · 24983 Handewitt
Telefon +49 4608 9022-0 · Telefax +49 4608 9022-44

info@ok-steuerberatung.de · www.ok-steuerberatung.de

Dipl.-Finanzwirt (FH)

Joachim Otto

Steuerberater

Ronald Daas

Steuerberater

Dipl.-Betriebswirtin (FH)

Bettina Wunderlich

Steuerberaterin

Dipl.-Betriebswirt (FH)

Olaf Wunderlich

Steuerberater

15 · 24983 Handewitt

90 22-44

„Wir identifizieren uns
mit Ihrem Unternehmen“ Immer auf dem 

neuesten Stand!

Stellen Sie sich uns –
wir stellen uns auf Sie ein!

Steuerberatung

Wirtschaftsberatung

Unternehmensberatung

Jahresabschlussarbeiten

Steuererklärungen

Rechnungswesen

Personalwirtschaft

Nachfolgeberatung

Sanierungsberatung

Joachim Otto  · Olaf Wunderlich  · Bettina Wunderlich  · Ronald DaasJJJoaoa hchchiimim OOOttttoo · OOOllalafff WWuWu dndndererlilili hchch  · BBeBettttttiininaa WWuWu dndndererlilili hchch  · RRoRonanaldldld DDDaaaass

Frösleer Bogen 15 · 24983 Handewitt
Telefon +49 4608 9022-0 · www.ok-steuerberatung.de

Steuerberater · Dipl.-Finanzwirt (FH)
Achim Otto

Steuerberater
Ronald Daas

Steuerberaterin · Dipl.-Betriebswirtin (FH)
Bettina Wunderlich

Steuerberater · Dipl.-Betriebswirt (FH)
Olaf Wunderlich

Steuerberater
Lars Sommerfeld

Fachberater für Unternehmensnachfolge (DStV e.V.)

Steuerberater · B.A. Betriebswirtschaft
Tobias Otto

Sport

SG-Handball: Ein relevantes Zertifikat 
und ein ungewöhnliches Derby

Die „Flensburg Akademie“ und 
die SG Flensburg-Handewitt be-
treiben seit Jahrzehnten eines 
der besten Leistungszenten im 
deutschen Nachwuchshand-
ball. Das dokumentierte zuletzt 
auch das HBL-Jugendzertifikat, 
das einmal mehr auch in den 
hohen Norden ging. „Diese 
Auszeichnung spiegelt die har-
te Arbeit, das Engagement und 
die Leidenschaft wider, die wir 
in die Förderung junger Spie-
ler stecken“, freute sich Johan 
Volquardsen, Geschäftsführer 
der „Flensburg Akademie“, 
über die gute Nachricht. „Die-
se Anerkennung bestärkt uns 
in unserem Bestreben, die Zu-
kunft des Handballs weiter mit-
zugestalten.“
Die SG stellt eine Mannschaft in 
der Jugend-Bundesliga und be-
reicherte ihr Portfolio seit Som-
mer 2022 um eine Kooperation 

mit dem damaligen Drittligisten 
DHK Flensborg. Der Lokalrivale 
stieg am Ende der letzten Sai-
son ab, soll nun aber wieder 
aufsteigen. Kürzlich kam es in 
der Oberliga zu einem „Derby 
unter Freunden“: Der DHK traf 
auf das Junior-Team der SG, 
beide Mannschaften sind ele-
mentarer Bestandteil der Koo-
peration der beiden Vereine und 
trainieren einmal die Woche zu-
sammen.
Die Spieler kennen sich be-
stens, und die Trainer arbeiten 
eng zusammen. Magnus Frisk 
und Simon Hennig sehen sich 
täglich in der „Flensburg Aka-
demie“, tauschen sich über 
diverse Nachwuchsteams und 
andere Inhalte der Kooperation 
aus. Nicht anders in der Woche 
vor dem Derby. „Für uns Trainer 
war es ein besonderes, aber 
auch ein komisches Spiel“, 
meint Magnus Frisk. Er ist der 
verantwortliche Coach beim 
Junior-Team, war in der letz-
ten Saison auch als Co-Trainer 
beim DHK tätig gewesen. „Eine 
Analyse des Gegners erüb-
rigte sich“, erklärt der Däne. 
„Wir beschäftigten uns haupt-
sächlich mit unseren eigenen 
Schwächen und Stärken“.
Im Sommer wurden die Zu-
ständigkeiten innerhalb der 
Kooperation verändert. Seither 
ist Simon Hennig der Chef-

coach beim DHK und führt zu-
gleich weiterhin die Regie bei 
der A-Jugend, die wiederum 
eine ständige Trainingsge-
meinschaft mit dem Junior-
Team bildet. Kurzum: Simon 
Hennig coachte im Derby die 
DHK-Truppe gegen Spieler, die 
er normaler Weise im Alltag 
trainiert. In den Spieltag ging 
Simon Hennig mit der nötigen 
Sachlichkeit. „Wir tragen auch 
Verantwortung gegenüber al-
len in Liga und Verband, die ein 
normales Spiel sehen wollen“, 
betonte er.
Es war eigentlich ein Heim-
spiel des Junior-Teams. Die 
Handewitter Wikinghalle war 
allerdings belegt, sodass die 
Idreatshalle als Ausweich-

quartier diente, ausgerechnet 
die normale Heimstätte der 
DHK-Handballer. Sie siegten 
mit 30:26, zeigten aber kei-
ne überschäumende Freude. 
Lag es an der Kooperation, die 
beide Mannschaften bereits 
wenige Tage später wieder in 
ein gemeinsames Training zu-
sammenführte? Oder war man 
mit der eigenen Leistung nicht 
zufrieden?
Die Verlierer des Abends waren 
nicht traurig. „Meinen Respekt, 
wie die Jungs das mit viel Ge-
duld gelöst haben“, lobte Mag-
nus Frisk. Er musste ohne drei 
Leistungsträger planen. Die 
zuletzt erkrankten Oskar Czer-

2024

Lesen Sie weiter auf Seite 84

Simon Hennig und Magnus Frisk: „Derby unter der Freunden“
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Der Handball-Terminkalender: Die nächsten Heimspiele

30. März, 20.30 Uhr (Bundesliga):  SG – TSV Hannover-Burgdorf (Campushalle) 
19. April, 20.00 Uhr (Bundesliga):  SG – SC Magdeburg (Campushalle) 
21. April, 13.00 Uhr (Viertelfinale, Deutsche Meisterschaft):  HSV-A-Jugend – Frankfurter HC (Wikinghalle)
03. Mai, 20.30 Uhr (Männer-Oberliga):  SG II – HSG Schülp-Westerrönfeld (Wikinghalle)
04. Mai, 19.00 Uhr (Bundesliga):  SG – TVB Stuttgart (Campushalle) 
18. Mai, 14.00 Uhr (Männer-Oberliga):  SG II – HSG Mönkeberg (Wikinghalle)

In Handewitt startet bei Spielen in der Campushalle eine Stunde vor dem Anpfiff ein Gelenkbus von der Wikinghalle. Dieser Bus 
fährt 25 Minuten nach dem Schlusspfiff nach Handewitt zurück. 
Tickets für die Bundesliga-Heimspiele gibt es beim SG-Plop-Shop, im SG-online-Shop, im Scandinavian Park Handewitt, im Citti-
Park und in den sh:z-Ticketcentern (Tel.: 0461-8082163). 

towicz und Philipp Sekowski 
saßen auf der Tribüne, Rechts-
außen Arv Kinsky zwickte es 
beim Warmup am Rücken. Als 
einziger Linkshänder rückte 
Gunnar Jakubowski auf den 
rechten Flügel. Bald operierte 
das Junior-Team mit einem 
zweiten Kreisläufer als siebten 
Offensivspieler. „So defensiv 
habe ich die DHK-Abwehr noch 
nie gesehen“, meinte Magnus 
Frisk. Sein Junior-Team war zur 
Pause fast gleich auf und hielt 
im zweiten Durchgang lange 
mit. Klar war aber auch: Die nö-
tigen Punkte für den Oberliga-
Klassenerhalt müssen andern-
orts geholt werden.  (ki) n

Marcel Sperling: Schwebezustand
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Olaf Lohse: Die Geschichten 
der Giraffe Gundula

Aus der Gemeinde

JEDEN FREITAG

PIZZA
TAG!

DONINI Schnellrestaurant
Am Marktplatz 2 · 24983 Handewitt

Telefon 04608 9714144
Öffnungszeiten: Di.-So. 11-22 Uhr · Mo. Ruhetag

Jede kleine Pizza 8.10 €

Jede große Pizza 9.50 €

„Morgens in der Savanne wird 
die kleine Giraffe Gundula von 
großen dicken Tropfen ge-
weckt.“ So beginnt ein Kinder-
buch. Es stammt vom Hande-
witter Olaf Lohse, der seit rund 
zwei Jahren in seiner Freizeit 
kleine Geschichten erfindet, 
dazu die passenden Bilder 
zeichnet und schließlich klei-
ne Bücher in überschaubarer 
Stückzahl drucken lässt. So wie 
„Die kleine Giraffe Gundula und 
die besondere Geburtstagsfei-
er“.
Zurück ins Jahr 2022. Olaf 
Lohse ist im Krankenhaus und 
hat keine Lust mehr, etwas zu 
lesen. Er schnappt sich Papier-
block und Stifte, setzt sich ins 
Café der Klinik und fängt an 
zu zeichnen. Eine Savannen-
Landschaft entsteht – mit 
einem Löwen, einem Baum und 
einer lächelnden Sonne. „Da 
wär noch etwas Platz“, denkt 
er sich und malt eine Giraffe. 
Die erntet sofort die Sympa-
thien einer anderen Patientin. 
Davon motiviert skizziert Olaf 
Lohse für seinen Enkel Moritz 
einen Comic – mittendrin die 
Giraffe, die irgendwann Gundu-
la heißt. Da steckt ihr Geburts-
helfer schon mitten in seinem 
Erstlingswerk. Gezeichnet und 

getextet, dann eingescannt und 
gedruckt – und fertig war das 
Büchlein „Die kleine Giraffe 
Gundula steckt in der Klemme.“
Inzwischen sind drei Folgen 
entstanden, die der Autor sei-
nem Enkel vorgelesen hat. Aber 
auch die Verwandtschaft und 
die Kindergärten wurden ver-
sorgt. Einige Exemplare stehen 
in der Apotheke am Wiesharder 
Markt. Es gibt stets zwei Versi-
onen. Ein großes Buch für den 
Enkel, und eine kleinere Vari-
ante mit einer Auflage von100 
Stück für die Allgemeinheit. Die 
ersten sind zum kleinen Preis 
verkauft, das Schreiben und 
Zeichnen ist aber nur ein Hob-
by für Olaf Lohse, der 2007 mit 
seiner Familie nach Handewitt 
gezogen ist. „Es ist Entspan-
nung, dabei fällt der ganze 
Stress vom Job ab“, erzählt 
der 52-Jährige. „Am meisten 
schaffe ich an den Wochenen-
den und im Urlaub.“
Für das nächste Buch steht be-
reits das Konzept. Die Idee hat-
te die Schwiegermutter in spe. 
Der Giraffe könnte ja mal die 
Flecken wegfliegen, meinte sie. 
Prompt ist ein Handlungsstrang 
entstanden. In einem Orkan 
rettet Gundula einen kleinen 
Vogel und stellt dann fest, dass 

sie aber plötzlich ein blankes 
Fell hat. Sie begibt sich auf die 
Suche ins Tierreich, aber alle 
haben zurecht ihre eigenen 
Flecken. Dann entdeckt sie ihre 
Flecken auf dem Mond. Der 
scheint unerreichbar, sodass 
die Giraffe ganz traurig wird. 
Dann schüttelt sich der Mond – 
und alles wird gut.
Olaf Lohse holt einen Aktenord-
ner heraus. In ihm heften schon 
viele Zeichnungen. Sie werden 

zunächst schwarz-weiß an-
gefertigt und später koloriert. 
„Beim Zeichnen fällt mir der 
Text grob ein, später kommt er 
dazu“, verrät der Handewitter. 
Am Ende wird alles gescannt 
und gedruckt. Mal schauen, 
wann das nächste Büchlein mit 
der Giraffe Gundula fertig wird. 
Sie hat übrigens eine E-Mail-
Adresse: 
Die-kleine-Giraffe-Gundula
@web.de (ki) n

Olaf Lohse und die Geschichten 
der Giraffe Gundula
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Die Kolumne:
Alles weg!
Wir hatten volle Kneipen, ge-
sungen, getanzt und gelacht. 
Wir hatten Spaß, Geld und einen 
gut gefüllten Tank. Die Theater 
und Kinos waren voll. Das alles 
ist jetzt weg. Wir hatten Strom 
und Gas, Medizin und Arbeits-
kräfte. Das alles ist jetzt weg. 
Wir hatten Sicherheit, Vertrau-
en, Zuversicht, Zukunftspläne 
und Angela Merkel. Das alles ist 
jetzt weg. 
„Musik wird störend oft emp-
funden, weil sie mit Geräusch 
verbunden“, dichtete schon 
Wilhelm Busch. Zurzeit wer-
den Geräusche erzeugt, die für 
Ohren und Nerven schwer zu 
ertragen sind. Denn laut ist es 
geworden auf unseren Stra-
ßen. Jeder gegen jeden. Bahn 
und Bus werden willkürlich 
bestreikt. Man fordert Gerech-
tigkeit, mehr Geld und weniger 

Arbeitszeit. Mit großem Getöse 
und schwerem Gerät ziehen 
Bauern durch die Lande und 
fordern Gerechtigkeit und Geld. 
Apotheker, Ärzte, die Begleiter 
der Lüfte wollen das auch. Das 
Glück der Erde liegt nicht mehr 
auf dem Rücken der Pferde, nur 
mehr Geld bei weniger Arbeit ist 
erstrebenswert. 
Gewählte Volksvertreter werden 
beschimpft, am Aussteigen und 
Durchfahren gehindert. Bei der 
Berlinale, das Kultur-Aushänge-
schild Deutschlands, wird auf 
offener Bühne Antisemitismus 
zelebriert. Musikalisch gesehen 
ist die vom Kanzler ausgeru-
fene Zeitenwende voller Miss-
töne, die uns wie Nadelstiche 
pieken, den einen mehr, den 
anderen weniger. Aus der ganz, 
ganz rechten Ecke erklingen 
Laute, die keinem gefallen kön-

nen. Wenn wir in diesen Gesang 
einstimmen, werden wir alles, 
was wir lieben, verlieren.
Ich möchte nicht in einem 
Land leben, in dem man beim 
Niederlegen von Blumen auf 
ein Grab von Scharfschützen 
bewacht wird und um sein Le-
ben fürchten muss. In all diese 
Missklänge mischen sich aber 

neuerdings vielfach Stimmen, 
die für die Demokratie und Frei-
heit eine wohltönende Melodie 
anstimmen, und zwar laut und 
deutlich. Das macht zuversicht-
lich. Ein Haus wird mit  Weisheit 
gebaut und durch den Verstand 
erhalten.  
Angela Dumrath
(Mail bandari@hotmail.de) n

W� wünschen allen Kunden �ohe Ost�n!
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ERSCHEINUNGSTERMIN
Die nächste Ausgabe erscheint:
am 09.06.2024
(Redaktions-Schluss:
17.05.2024)

Fahrbücherei 7: 
Mobile Saatgutbibliothek 
Die Ausleihe von Saatgut ist 
wieder in allen ländlichen 
Fahrbüchereien in Schleswig-
Holstein möglich. Das innova-
tive Projekt zur Erhaltung alter 
Gemüsesorten geht bereits ins 
dritte Jahr. Pünktlich zum Start 
des Gartenjahres verleiht auch 
die Fahrbücherei 7 im Kreis 
Schleswig-Flensburg – mit der 
deutschlandweit einmaligen 
mobilen Saatgutbibliothek – 
sortenfestes Saatgut alter regi-
onaler Gemüsesorten.
Mit an Bord sind verschiedene 
Sorten von Beten, Bohnen, Erb-
sen, Radieschen und Tomaten. 
In den Präsentationskisten sind 
mehr als 100 Saatgut-Tüten. 
Die Sorten variieren je nach 
Fahrbücherei. Pro Leseaus-
weis dürfen zwei verschiedene 
Gemüsesorten ausgeliehen 
werden. Im heimischen Garten 
wird daraus Gemüse gezo-
gen, geerntet und im Idealfall 
vermehrt. Ein Teil des neuge-
wonnenen Saatgutes wird an 
die Fahrbüchereien zurückge-
geben, und im nächsten Jahr 
kann dies wiederum ausgelie-
hen und gesät werden.
Ziel ist es, das gärtnerische 
Wissen der Saatgutvermehrung 
als Teil der Alltagskultur zu er-
halten und neu zu verbreiten. 
Der „Verein zur Erhaltung der 
Nutzpflanzenvielfalt“ stellte als 
Projektpartner für den Start im 
Jahr 2021 einen Großteil des 
Saatguts zur Verfügung. Für das 
aktuelle Gartenjahr wird das 
Saatgut nun vollständig aus den 
Ernteerfolgen im Bereich der 
Fahrbücherei 7 bereitgestellt. 
Ermöglicht wird das durch den 
fantastischen Rücklauf von fast 
50 Prozent!
Speziell zusammengestellte 
Saatgutmischungen unterstüt-
zen Kindertagesstätten bei der 
Vermittlung von Wissen rund 
um den Gemüseanbau. Kinder 
lernen so innerhalb einer Gar-
ten-Saison die Natur und ihre 
ökologischen Zusammenhänge 
kennen. Ergänzt wird das Pro-

jekt durch passende Sach- und 
Bilderbücher aus der Fahrbü-
cherei. 

Weitere Informationen unter: 
www.mobilesaatgutbibliothek-
sh.de (HGB) n

Wir machen‘s möglich! www.team.de

team energie

Ihr starker  
Energiepartner!
 Heizöl  Diesel  Pellets
 Erdgas  Strom  AdBlue
 Schmierstoffe

Niebüll              Tel. 04661 96200 
Schleswig  Tel. 04621 306070  
Flensburg     Tel. 0461 144100

 

 

Saatgut zur Ausleihe - Mobile Saatgutbibliothek in den Fahrbüchereien 7 im 
Kreis Schleswig-Flensburg 

Champion Dwarf, Erfurter Lange Rote oder Bianca: Die Ausleihe von Saatgut ist wieder in allen ländlichen 
Fahrbüchereien in Schleswig-Holstein möglich. Das innovative Projekt zur Erhaltung alter Gemüsesorten 

geht bereits ins dritte Jahr.  

Pünktlich zum Start des Gartenjahres verleihen auch die Fahrbüchereien 6 und 7 im Kreis Schleswig-Flensburg, mit 

der deutschlandweit einmaligen Mobilen Saatgutbibliothek, sortenfestes Saatgut alter regionaler Gemüsesorten 

Mit an Bord sind verschiedene Sorten von Beten, Bohnen, Erbsen, Radieschen und Tomaten. In den 

Präsentationskisten sind mehr als 100 Saatgut-Tüten. Die Sorten variieren je nach Fahrbücherei. 

Pro Leseausweis dürfen zwei verschiedene Gemüsesorten ausgeliehen werden, im heimischen Garten wird daraus 

Gemüse gezogen, geerntet und im Idealfall vermehrt. Ein Teil des neugewonnene Saatgutes wird an die 

Fahrbüchereien zurückgegeben, im darauffolgenden Jahr kann dies von anderen Fahrbücherei-Nutzer*innen 

ausgeliehen und gesät werden. Ziel ist es, das gärtnerische Wissen der Saatgutvermehrung als Teil der 

Alltagskultur zu erhalten und neu zu verbreiten.  

 

Mobile Saatgutbibliothek an Bord der F7 

Der Verein zur Erhaltung der Nutzpflanzenvielfalt e.V. (VEN) stellte als Projektpartner für den Start im Jahr 2021 

einen Großteil des Saatguts zur Verfügung. Für das aktuelle Gartenjahr wird das Saatgut nun vollständig aus den 

Ernteerfolgen der Fahrbücherei-Nutzer*innen bereitgestellt. Ermöglicht wird das durch den fantastischen Rücklauf 

von fast 50 Prozent!  

Speziell zusammengestellte Saatgutmischungen unterstützen Kindertagesstätten bei der Vermittlung von Wissen 

rund um den Gemüseanbau. Kinder lernen so innerhalb einer Gartensaison die Natur und ihre ökologischen 

Zusammenhänge kennen. Ergänzt wird das Projekt durch passende Sach- und Bilderbücher aus der Fahrbücherei.  

 

Weitere Informationen unter: www.mobilesaatgutbibliothek-sh.de  
Die Fahrbüchereien 7 im Kreis Schleswig-Flensburg fahren im 4-Wochen-Rhythmus rund 100 Gemeinden an. Die Fahrbüchereien 
haben Medien für alle Altersgruppen an Bord. Ihr Angebot umfasst nicht nur Bücher, sondern eine Vielzahl an Medien und 
Dienstleistungen. Weitere Informationen unter www.fahrbuecherei6.de und www.fahrbuecherei7.de  

 

Kontakt: 

Gemeinsam erfolgreich für Tibet
Anlässlich des Bürgerempfanges der Gemeinde Handewitt am 10. Februar kam es zu einer gelungenen Zusam-
menarbeit zwischen dem T.o.J. (Trägerverein offene Jugendarbeit) und der Regionalgruppe Schleswig-Flensburg 
der Tibet Initiative Deutschland. Der Hintergrund für diese Aktion war die Absicht, gerade bei Kindern, Jugendlichen 
und ihren Eltern auf die fortwährenden Menschenrechtsverletzungen in Tibet durch China aufmerksam zu machen 
und um das Schicksal der Tibeter im Bewusstsein der Öffentlichkeit zu halten. So kam es, daß die Kinder in der 
Spiele-Halle 2 beim T.o.J. an einem langen Tisch emsig und ausdauernd Schneeleoparden malten, die sie dann 
anschließend in Halle 1 am Tibet-Stand gegen ein kleines Kuscheltier, einen Schneelöwen genannt "Tashi", ein-
tauschen konnten... Im Himalaya leben nur noch wenige dieser scheuen Leoparden. In Teilen ihrer Heimat werden 
Schneeleoparden deshalb „Geist der Berge“ genannt, weil man sie kaum zu Gesicht bekommt. Der Schneeleopard 
diente als Vorbild für die Schneelöwen im Zentrum der tibetischen Flagge. Sie symbolisieren Furchtlosigkeit, ein 
frohes Gemüt und einen klaren Geist. Vor der 
Besetzung Tibets war der Löwe auch auf Mün-
zen, Banknoten und Briefmarken zu finden. 
Heute ist der Besitz oder das Vorzeigen der ti-
betischen Flagge in Tibet verboten. Es drohen 
den Tibetern Umerziehung, Haft und Folter bei 
Zuwiderhandlung. Beim Bürgerempfang wur-
den 66 Schneeleopardenbilder von kleinen 
Kindern, Jugendlichen bis hin zu Erwachsenen 
abgegeben und gegen einen knuddeligen Tashi 
getauscht. Aus diesen Bildern machte David 
Thomsen, Mitarbeiter des T.o.J., eine wunder-
schöne Collage, die an diese erfolgreiche ge-
meinsame Aktion zwischen dem T.o.J. und der 
Tibet Initiative erinnern wird. n
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Klimaschutzregion Flensburg: 
Der ökologische Handabdruck

Umwelt

Das Konzept des ökologischen 
Fußabdrucks ist sicherlich be-
kannt, ist es doch inzwischen 
schon seit 30 Jahren etabliert. 
Die Auswirkungen des eigenen 
Lebensstils auf den Klimawan-
del in Form einer Zahl zu erfas-
sen, kann hilfreich sein, zuge-
gebenermaßen aber manchmal 
auch wenig ermutigend. Daher 
möchte die Klimaschutzregion 
Flensburg eine weitere Mög-
lichkeit vorstellen, das eigene 
Wirken auf der Welt zu erfas-

sen: den ökologischen Hand-
abdruck!
Treibhausgasemissionen durch 
Mobilität und Stromverbrauch, 
Flächenverbrauch durch land-
wirtschaftliche Produkte, der 
Wasserverbrauch – all diese 
Auswirkungen werden vom gut 
bekannten ökologischen Fuß-
abdruck erfasst. Er stellt damit 
dar, wie stark sich das eigene 
Handeln auf das Klima und die 
Umwelt der Erde auswirkt.
Doch viele Aspekte des eige-

nen Handelns wirken auch in 
die entgegengesetzte Richtung 
und können sich multiplizieren: 
Wenn ich meine Nachbarn zu ei-
ner Müllsammel-Aktion aufrufe 
oder an meiner Arbeitsstelle 
für einen ressourcenschonen-
deren Materialeinsatz werbe, 
dann wirkt mein nachhaltiges 
Handeln über mich hinaus: Ich 
hinterlasse einen ökologischen 
Handabdruck. Der Handab-
druck erfasst also die positiven 
Auswirkungen meines eigenen 

Nachhaltigkeits-Engagements 
auf andere Menschen.
Der Hauptunterschied liegt also 
nicht nur in der Betrachtung ne-
gativer und positiver Aspekte, 
sondern auch im Wirkungsbe-
reich: Beim Fußabdruck zählt 
nur der eigene Wirkungsbe-
reich, beim Handabdruck da-
gegen geht es um die Frage, 
wie wir mit Veränderungen 
auch positiv in die Lebens-
bereiche anderer Menschen 
hineinwirken können. Dies ist 
beispielsweise zu erreichen, 
indem wir es schaffen, Regeln 
und Rahmenbedingungen zu 
verändern, Problemlösungen 
„von der anderen Seite her“ zu 
denken und Gleichgesinnte für 
eine Idee zu gewinnen.

Einige Beispiele:
• Gründung einer Reparatur- 

oder Fahrrad-Werkstatt
• Motivation des eigenen Ver-

eins zur Nutzung erneuer-
barer Energien oder Öko-
strom

• Engagement in der eigenen 
Gemeinde für den Bau si-
cherer Radwege und sicherer 
Abstellanlagen für Fahrräder

• Einrichtung eines Tausch-
platz für übriggebliebene 
Lebensmittel aus dem Ein-
zelhandel

• Motivation der eigenen Schu-
le, der KiTa oder des Arbeit-
gebers für ein saisonales und 
nachhaltiges Essensangebot

• Einsatz für das Pflanzen einer 
Streuobstwiese oder einer 
Fläche „urban gardening“

• Wechsel mit dem Konto zu 
einer Bank mit nachhaltigen 
Geldanlagen

Auf der Webseite www.hand-
abdruck.eu haben die Organi-
sationen Brot für die Welt und 
Germanwatch diese und viele 
weitere Ideen zum Hinterlas-
sen eines ökologischen Hand-
abdrucks gesammelt.  

Manuela Wunderlich n
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Die Mürwiker: Jetzt
auch in Handewitt

Die Mürwiker GmbH betreibt 
Werkstätten und unterhält 
Wohnangebote für Menschen 
mit Behinderung in Flensburg, 
Harrislee, Niebüll, Schafflund, 
Munkbrarup und seit dem 
letzten Jahr auch in Hande-
witt. Der Wohnpark mit ins-
gesamt 26 Apartments und 
Gemeinschaftsräumen, ver-
teilt auf acht Gebäude, wur-
de von Gerald Müller (M&M 
Grundstücksgesellschaft) ge-
baut. Die Bewohnerinnen und 

Bewohner mieten selbst die 
Apartments und erhalten nach 
Bedarf Assistenz und Beglei-
tung im eigenen Wohnraum, 
kurz „ABW+“. Das Plus steht 
für eine Nachtbereitschaft, 
die vor Ort ist und bei Bedarf 
Unterstützung leistet. „Mittler-
weile haben wir uns richtig gut 
in der Gemeinde eingelebt und 
fühlen uns sehr wohl in Han-
dewitt“, sagen „Die Mürwiker“ 
aus der Feldstraße. „Regelmä-
ßig sind wir in der Gruppe oder 

auch allein im Ort unterwegs – 
zum Spazierengehen, für Arzt-
Termine und Besorgungen am 
Wiesharder Markt.“ Sie wün-

schen ein weiterhin harmo-
nisches Zusammenleben und 
gute Nachbarschaft. 
HGB) n

2022 wurde das neue Wohnangebot der „Mürwiker“ errichtet

Handewitt: Wiesharder Markt 7
Telefon 0 46 08 / 97 00 25 · Telefax 97 00 26

Ö�nungszeiten: Mo-Fr 9-18 Uhr · Sa. 9-13 Uhr
E-Mail: info@seegert-optik.de · www.seegert-optik.de

Neue Fassungen sind eingetroffen!
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Gemeindeverwaltung Handewitt · Hauptstraße 9
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Do. zusätzlich von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Gemeinde Handewitt...............................................................04608/9040-0
Zentrale und Vorzimmer Bürgermeister: Silke Heikebrügge .....04608/9040-0
Bürgermeister Thomas Rasmussen .......................................04608/9040-13
Hauptamt: Helge Höger .........................................................04608/9040-28
Personalamt/Standesamt: Christine Plett ...............................04608/9040-24
Liegenschaften: Nils Lucassen ..........................................     04608/9040-25
Liegenschaften: Mirko Jaeck ............................................     04608/9040-40
IT-Organisation: Patric Hehne ................................................04608/9040-29
Bildung und Soziales: Monika Thomsen ................................04608/9040-22
Bildung und Soziales: Sabine Radtke ....................................04608/9040-34
Bildung und Soziales: Karola Kitzelmann-Waterkamp ............04608/9040-39
Bau-Planung-Ordnung: Jörg Pantel .......................................04608/9040-32
Bau-Planung-Ordnung: Wolfgang Sommer ............................04608/9040-33
Bau-Planung-Ordnung: Maria Thordsen ................................04608/9040-26
Bau-Planung-Ordnung: Jörg Lorenzen ..................................04608/9040-17
Bau-Planung-Ordnung: Ute Runge ........................................04608/9040-35
Bau-Planung-Ordnung: Christian Greiser ...............................04608/9040-43
Bau-Planung-Ordnung: Fin Ruschinski ..................................04608/9040-42
WEG: Rüdiger Vollmer ...........................................................04608/9040-23
Steueramt: Angelika Hansen .................................................04608/9040-21
Kämmerei: Maja Albrecht ......................................................04608/9040-38
Kämmerei: Uwe Hansen ........................................................04608/9040-20
Kämmerei: Janina Hehne ......................................................04608/9040-37
Kämmerei: Tanja Schönamsgruber ........................................04608/9040-12
Kämmerei: Wiebke Schreve .................................................  04608/9040-41
Gemeindekasse: Steffi Petersen ............................................04608/9040-19
Gemeindekasse: Sabine Scholz .............................................04608/9040-18
Einwohnermeldeamt: Svenja Gerhardts .................................04608/9040-16
Einwohnermeldeamt: Daniela Standke ..................................04608/9040-27
Flüchtlingsangelegenheiten: Silke Köhler ..............................04608/9040-15
Flüchtlingsangelegenheiten: Ali Mouhammed ........................04608/9040-36
Bürgervorsteher: Peter Wietz .................................................. 0461/3183550
Schiedsfrau: Doris Soltow Telefon über 
 Gemeindeverwaltung Christine Plett  ...............04608/9040-24

Polizei und Feuerwehr · Notruf 110 oder 112
Polizei Handewitt  ................................................................ 04608/6061370
Regionalleitstelle Nord (Feuerwehr und Rettungsdienst)  ...... 0461/99930230
Gemeindewehrführer Frank Thiel ........................................... 0172/1777763
Ortswehrführer Ellund Richard Andersen ................................ 0175/5151505
Ortswehrführer Handewitt Simon Jasper ................................ 0170/2453014
Ortswehrführer Haurup-Hüllerup Niels Andresen .................... 0174/8578605
Ortswehrführer Jarplund Matthias Johannsen ...................... 0176/24345965
Ortswehrführer Weding Andreas Kunze .................................. 0172/9255023
Jugendfeuerwehrwart Handewitt Pascal Haderup .................. 0173/3524672
Jugendfeuerwehrwart Weding Michel Froese ....................... 0151/68536074

Gesundheit 
Ärzte: Melitta Dames, Dr. Ulrike Wiese .......................................... 04608/272
Ärztin: Dr. Voss  ...................................................................... 04608/970087
Ärztin: Frau Molt/OT Jarplund ................................................... 0461/979564
Ärzte: Praxis Dr. med Oliver Klebe, Stefan Beckmann ........... 04608/2859949
Zahnärztin Kienaß/Zahnarzt Lenz ............................................... 04608/7177
Zahnärztin Frauke Warnke  .................................................... 04608/971348
Zahnärztin Dr. Wendiggensen/Zahnarzt Möller
OT Weding ............................................................................. 0461/9401417
Zahnärztin Sörensen/Zahnarzt Jeromin/OT Jarplund ................ 0461/979336
Kosmig Gesundheitszentrum
– Ärzte, Ostempathie, Faszientherapie ................................... 04608/606160
Kosmig GmbH kosmetisch ästhetische Medizin ...................... 04608/606162
Physiotherapie Kai Hensen  .................................................... 04608/608647
Physiotherapie Sabrina Wulf ................................................ 04608/3190250
Apotheke Handewitt  .................................................................. 04608/1044
Adler Apotheke Handewitt .................................................... 04608/9737520
Sozialstation Ambulante Pflege Handewitt  ................................... 04608/263
Hebamme Jana Ossowski .................................................... 04630/6516001
Frauenärztin Mittelstraß ....................................................... 04608/9732048

Schulen und Kindergärten
Siegfried-Lenz-Schule Handewitt ............................................. 04608/90030
Siegfried-Lenz-Schule, Standort Weding ...................................... 04630/498
Siegfried-Lenz-Schule, Standort Jarplund ................................ 0461/979000
Dänische Schule Handewitt ....................................................... 04608/6664
Dansk Skole Jarplund .............................................................. 0461/979304
Evangelischer Kindergarten ....................................................... 04608/6105
ADS Kindergarten Handewitt ...................................................... 04608/1624
Dänischer Kindergarten Handewitt ......................................... 04608/608310
Waldkindergarten e.V., Oliver Holste ..................................... 04608/6088563
Integrative Kindertagesstätte Timmersiek .............................. 04608/971165
ADS-Kindergarten Jarplund ..................................................... 0461/979519
Dänischer Kindergarten Jarplund ............................................. 0461/979523
Kindergarten Weding.................................................................. 04630/5315
Krippenhaus Handewitt ........................................................ 04608/6088894

Institutionen in der Gemeinde
Pastorat Handewitt ...................................................................... 04608/224
Pastorat Weding ....................................................................... 04630/93244
Pastorat Oeversee .................................................................... 04630/93237
Handewitter SV .......................................................................... 04608/1333
TSV Jarplund-Weding .............................................................. 0461/979283
H.I.S..................................................................................... 04608/7003830
Engagiert in Handewitt: Lisa Thomsen.................................. 0176/40763865
Dorfmuseum, Sabine Johannsen ................................................ 04608/1371
Sozialzentrum Handewitt ........................................................04608/9720-0

Unser DRK-Pflegezentrum Rosengoorn bietet den
Menschen in der Region ein selbstbestimmtes
Leben in vertrauter Umgebung an.

Leitung: Robert Koch
Tel.: 04608/97270

E-Mail: pz-handewitt@drk-sl-fl.de
www.drk-pflegezentren.de

DRK-Pflegezentrum Rosengoorn
Rosenbogen 3 in Handewitt

Pflegezentrum „Rosengoorn“: 
Wochenveranstaltungsplan
Montag: Cappuccino-Runde, 10.30 bis 11.30 Uhr
Malen und Gestalten, 15.30 bis 16.30 Uhr

Dienstag: Spielen/Kleingruppe, 10.30 bis 11.30 Uhr
Kegeln, 15.30 bis 16.30 Uhr

Mittwoch: Bewegung im Sitzen, 10.30 bis 11.30 Uhr
Bingo ab 15.30 Uhr

Donnerstag: „Denk mit, bleib fit“, 10.30 bis 11.30 Uhr
Backen, 15.30 bis 17.30 Uhr

Freitag: Ausflüge ab 10.00 Uhr
Wir erinnern uns, 15.30 bis 16.30 Uhr

Samstag: Rätselrunde/Sprichwörter, 10.30 bis 11.30 Uhr

Sonntag: TV-Übertragung Gottesdienst, 9.30 bis 11.30 Uhr

NEU! Donnerstags: Reha-Sport ab 15.00 Uhr

Der evangelische Gottesdienst findet immer am letzten 
Donnerstag im Monat statt, und zwar um 16.00 Uhr.

Der katholische Gottesdienst findet immer am ersten Freitag
im Monat statt, und zwar um 10.00 Uhr.

Weitere Information unter Telefon (04608/97270)
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Der Gourmet-Tipp: 
Bierlikör

Bierlikör? Was ist denn das? 
Irgendwie eine gewagte Mi-
schung aus Gerstensaft und 
Hochprozentigem? „Nein“, 
beruhigt Björn Höller und setzt 
zu einer kurzen Erklärung an. 
„Der Hopfen dient als Grund-
stock, daher der Name. Für das 
Aroma sorgen aber Vanille und 
Kaffee.“ Das Getränk hat 20 
Prozent – das ist Likör-Niveau.
Der Handewitter vermarktet 
den Bierlikör seit August in 
dieser Region. Entdeckt hat er 
ihn schon vor einigen Jahren in 
seiner Geburtsstadt Chemnitz 
– als er im „Turm-Brauhaus“ 
speiste und trank. Zum „Finale“ 
gab es ein Gläschen Bierlikör 
– auf Empfehlung des Hauses. 
Björn Höller kaufte spontan eine 
Flasche und nahm sie mit nach 
Hause in den Norden. Auch dort 
schmeckte das Getränk. Es er-
lang bei Feiern mit Freunden 
bald „Kult-Status“. Folglich 
deckte sich Björn Höller, immer 
wenn er nach Sachsen kam, 
wieder mit ein paar Flaschen 
ein. Er wunderte sich, dass das 
der Produzent auf einen Online-
Shop verzichtete. Inzwischen 
fungiert das Nordlicht eine Koo-
peration der „Exklusiv-Partner“ 

für den Bierlikör und kümmert 
sich um den Vertrieb in Schles-
wig-Holstein und Skandinavien.
Das Projekt kam bei einem 
Besuch im Chemnitzer „Turm-
Brauhaus“ ins Rollen. Björn 
Höller kam mit dem Inhaber 
der Gastronomie ins Gespräch, 
der mit dem eigenen Betrieb 
und mehreren Veranstaltungen 
so beschäftigt ist, dass er den 
Vertrieb des Likörs vernachläs-
sigen musste. Mittlerweile hat 
Björn Höller einen Online-Shop 

aufgebaut. Die Marke „Dein 
Bierlikör“ ist nun im Internet zu 
finden. Die Standard-Flasche 
mit 500 Millilitern kostet 29,90 
Euro.
Es gibt aber auch einen „Pro-
beschluck“ (100 Milliliter) – 
und einige Sonder-Editionen. 
Bei einer hat der Flensburger 
Box-Weltmeister Freddy Kiwitt 
das Etikett signiert. Eine andere 
ist dem gebürtigen Flensburger 
Luftschiffpionier Hugo Eckener 
gewidmet. Mit dem Künstler 

Ingolf Max Libuschewski ent-
stand ein eine Ostsee-Kreation. 
In wiederum anderen wird 
Flensburg thematisiert. Zukünf-
tig soll der Blick auch nach Dä-
nemark gehen – ohne Chem-
nitz, das 2025 Kulturhauptstadt 
Europas sein wird, aus dem 
Auge zu verlieren.
Von dort liefert eine Spedition 
immer mal wieder eine neue 
Ladung „Bierlikör“. Mit dem 
Kanister befüllt der Handewitter 
dann selbst die Einzelflaschen. 
Es handelt sich um keine Groß-
produktion. Laut Angaben von 
Björn Höller stellt der Chem-
nitzer Partner nur 500 Liter im 
Monat her. Er macht im Raum 
Flensburg auch Lieferungen. 
Ein Teil geht auch an das hie-
sige Restaurant „Mund & Art“, 
das den „Bierlikör“ seinen Gä-
sten serviert. 
Dort sitzen wir nun. „Die mei-
sten wundern sich, dass der 
Bierlikör gar nicht nach Bier 
schmeckt“, erzählt Gastronom 
Oliver Güttgemanns. Er lächelt 
mich an, schenkt mir ein Gläs-
chen ein und nimmt das Ergeb-
nis vorweg: „Der ist unglaublich 
lecker.“ Ich rieche, ich nippe 
und nehme dann einen grö-
ßeren Schluck. Er schmeckt 
süßlich und bekömmlich. Für 
Björn Höller steht schon länger 
fest: „Nach einem tollen Essen 
rundet ein Bierlikör den Abend 
ab.“ ki) n

Weitere Infos unter 
www.dein-bierlikör.de

Björn Höller vermarktet den Bierlikör im Norden
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E-Mail: i.becke@carthago-fitness.de · www.carthago-fitness.de
Ergotherapiepraxis Wirbelwind · Antje Raddatz
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-562 · Fax: 04608-96252
Heilpraktiker / Osteopathie Marco Asmussen
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon 0173-32229148
E-Mail: info@osteopathie-asmussen.de
KOSMIG GmbH 
Alter Kirchenweg 58 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-606162 · E-Mail: info@kosmig.de
PHYSIOfit in Handewitt · Krankengymnastik Müller & Peschel GbR
Hauptstraße 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9712580 
E-Mail: physiofit-handewitt@t-online.de
Praxis für Logopädie Inke Rupprecht
Alter Kirchenweg 62a · 24983 Handewitt · Telefon 04608-4679870 
E-Mail: info@logopaedie-handewitt.de
Praxis für Physiotherapie Handewitt GbR
Wiesharder Markt 23 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-608647
E-Mail: info@physio-handewitt.de · www.physio-handewitt.de
Sozialstation Ambulante Pflege Handewitt 
Wiesharder Markt 13d · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-263
www.sozialstation-handewitt.de

HAUS UND BAUEN
Bäderwerft Udo Beckmann
Am Friedenshügel 28 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-4304285
E-Mail: mail@baederwerft.de
Baugeschäft Adolf Meyer · Thorsten Meyer 
Gewerbepark 18 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96123 · Fax: 6578 
Baugeschäft Matthias Hansen 
Küsterlücke 47a – Gebäude 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9739091
Fax: 04608-9739092 · E-Mail: info@mhansen-bau.de · www.mhansen-bau.de
Chr. Ketelsen e.K. · Torsten Ketelsen
Raiffeisenstraße 19 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-249
Fax: 04608-6446 · E-Mail: info@ketelsen-bau.de · www.ketelsen-bau.de
Dachdeckerei Jobs GmbH
Heideland-Ost 15 · 24976 Handewitt · Tel. 0461-773366 · Fax 7733611 · info@dirkjobs.de
Elektro Ehrhardt e.K.
Am Bahnhof 14 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-90410 · Fax 04608-90418
Gebr. Beckmann e.K.  
Werkstraße 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-333 · Fax: 884
E-Mail: info@beckmann-handewitt.de · www.beckmann-handewitt.de
Glas Thomsen GmbH
Gewerbepark 23 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-971760 · Fax: 04608-9717629
E-Mail: info@glas-thomsen.de · www.glas-thomsen.de
Heide Bauelemente GmbH & Co. KG · Stefan Heldt, Tim Schepler
Raiffeisenstraße 10 · 24941 Flensburg · Telefon 0461-909250 
E-Mail: info@heidebauelemente.de 
Heizung-Sanitär-Solar Matthias Lorenzen                  
Gewerbepark 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1000 · Fax: 04608-607254 
E-Mail: lorenzen.matthias@gmx.de
Heizung-Sanitär Steenwerth GmbH & Co KG 
Feldstraße 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90330 · Fax: 04608-1637
www.georg-steenwerth.de
M & M Energy GmbH & Co. KG
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-972755 · Fax: 04608-972766
Malerei Jonny Ingwersen, Inh. H. Ingwersen e.K.
Werkstraße 7 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-1001 · Telefax 04608-1001
E-Mail: jonny-ingwersen@t-online.de.de
Malereibetrieb Hans-Peter Stöcken · Inh. Malermeister Heiko Sommer
Medelbyer Weg 14 · 24983 Handewitt
Telefon: 04608-970374 · E-Mail: malerei-sommer@t-online.de
Montagebau Jarplund · Inh. Niels Budach
Wanraiweg 48 · 24976 Handewitt OT Jarplund · Telefon: 0171-6500041 · Fax: 04630-1349
E-Mail: info@montagebau-jarplund.de · www.montagebau-jarplund.de
Profi-beschläge-center
Harnis 2 · 24937 Flensburg · Telefon 0461-26236 · Fax 0461-17278
E-Mail: kontakt@p-b-c.biz · www.p-b-c.biz
Raumschmiede GmbH
Werkstraße 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 0176-20171271 und 0176-24254810
E-Mail: mohrhagen@raum-schmie.de · www.raum-schmie.de
Ravello Steinteppich 
Freifrau-von-Löwendalstr. 2-4 · 01979 Lauchhammer, Telefon 03574-467980 
Fax 03574-460880 · E-Mail: info@ravello.de 
Schaller Heizung-Sanitär
Werkstraße 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-605777
Tischlerei Matthias Buch
Haurup-West 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04604-987081 · Fax: 04604-987082
E-Mail: Haurups@t-online.de
Woywod GmbH · Heizung-Sanitär-Solar-PV
Heideland 6 · 24983 Handewitt · Telefon 0461-91084 · info@woywod-gmbh.de
www.woywod-gmbh.de

IMMOBILIEN 
Der Wohnexperte e.K. · Henrik Manewald
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-607031
E-Mail: info@der-wohnexperte.de

H.I.S. Branchenführer
Handewitter Interessengemeinschaft Selbständiger e.V.
Vorsitzender: Niels Lommatzsch, Telefon 0461-7003813
1. Stellv. Vorsitzende: Andrea Schlobohm 
2. Stellv. Vorsitzender: Udo Beckmann

AUTOS UND MASCHINEN
Autohaus Elsen GmbH 
Pappelallee 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1022 · Fax: 1046 
Autohaus Ruschinski OHG 
Pattburger Bogen 31 · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-74343 · Fax: 74318
Bosch Service Neuwerk
Heideland-Ost 3 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-93735 · Fax: 0461-93753
E-Mail: bosch-service-neuwerk@versanet.de
Hartmetall-Werkzeug-Nord GmbH & Co.KG · Arne Henning
Industrieweg 14 · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-71568
www.hw-nord.de info@hw-nord.de
SW Fahrzeugaufbereitung Saskia Walter
An der Bahn 2 · 24983 Unaften · Telefon 0162-2819450 · E-Mail: saskia.roediger@gmail.com

BESTATTUNGEN
Bestattungen Erichsen · Inh. Frank Erichsen e.K. 
Gewerbepark 12 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96089 · Fax: 04608-96170
E-Mail: info@bestattungen-erichsen.de · Internet: www.bestattungen-erichsen.de
Bestattungshaus Pertzel 
Ochsenweg 20 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-5000110 

ELEKTROTECHNIK
Kutz Elektrotechnik GmbH & Co. KG
Heideland 4 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-91184 · Fax: 0461-93083
E-Mail: info@kutz-elektrotechnik.de · www.kutz-elektrotechnik.de
Nic-tel Nico Giermann
Am Campingplatz 8 · 24976 Jarplund · Telefon: 0461-9001710 · E-Mail: info@nic-tel.de
Schwitzkowski Haus- & Elektrotechnik GmbH
Timo Schwitzkowski · Westerstraße 26a · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9732097
www.elektro-flensburg.de

GARTEN- UND LANDWIRTSCHAFT
Andresen Gerdes GbR, Landwirtschaft
Bi de Eek 8 · 24983 Haurup · Telefon: 04630-937011 · E-Mail: AndresenGerdes@gmx.de
Bauernhof Petersen 
Handewitt-Busch 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-236 · Fax: 1758 
Baumschule Lauer, Inhaber Paul Nissen 
Handewitter Straße 8 · 24980 Meyn · Telefon: 04608-6248
Fax: 04608-1599 · E-Mail: baumschule-lauer@t-online.de · www.baumschule-lauer.de
Fischer Baumpflege Garten und Landschaftsbau
Alter Kirchenweg 79a · 24983 Handewitt · Telefon 04608- 973334 · Fax 04608-973335
E-Mail: info@fischer-baumpflege.de
Gartenmöbel Wulff 
Raiffeisenstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-366 · Fax: 04608-971266 
Harrtten GmbH · Sven Petersen
Gewerbehof 1 · 24955 Harrislee · Telefon 0461-773070 · Fax 0461-7730760
www.hartten.de · E-Mail: kontakt@hartten.de
Landwirt Rudolf Hartwigsen
Westerlund 8 · 24983 Handewitt · E-Mail: rudolf.hartwigsen@t-online.de
Siegfried Bromberg OHG 
Gewerbepark 15 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-96066 · Fax: 1273 · www.galabau-bromberg.de
Stotz Agrartechnik GmbH · Peter Stotz, Niko Szustak
Westermoor 7 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-9048035 · Fax: 04608-9048025

GASTRONOMIE & URLAUB
Gasthof Handewitt · Pierre Schönbaum 
Osterstraße 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9716800 · Fax: 04608-9716809
www.gasthofhandewitt.de

GELDINSTITUTE
Nord-Ostsee Sparkasse 
Wiesharder Markt 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 0461-15005555
E-Mail: info@nospa.de · Internet: www.nospa.de
Raiffeisenbank Handewitt – Niederlassung der VR Bank Westküste eG
Hauptstraße 11 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-90250
Telefax 04608-902590 · Mail info@vr-wk.de · www.vr-wk.de

GESUNDHEIT UND FITNESS
Adler Apotheke · Andrea Braas
Alter Kirchenweg 60 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-9737520
adlerpostbox@t-online.de · www.adler-apotheke-flensburg.de
Apotheke Handewitt · Jana Bossy 
Wiesharder Markt 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1044 · Fax: 1644 
Carthago Fitness + Ernährung · Inga Becke
Osterstraße 32 c · 24983 Handewitt · Mobil: 0171-7554391
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Frahm Immobilien GmbH · Julia Frahm · Immobilienmaklerin
Alter Pferdemarkt 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9725040
Mobil: 0151-67804653 · E-Mail: willkommen@frahm-immobilien.de
www.frahm-immobilien.de
HS-Hallenvermietung · Hauke Schukat
Osterstraße 23· 24983 Handewitt · Telefon 0173-6890909 · E-Mail: h.schukat@t-online.de
ZIMMER FREI! Immobilienvermittlung · Dennis Zimmer
Große Straße 65a · 24937 Flensburg · Telefon 0461-31328060 · www.zfi-flensburg.de

KLEIDUNG & MODE
Andrea Schlobohm – Masshemden und Accessoires
Alte Dorfstraße 18 · 24983 Handewitt · Telefon: 0151-11532673
E-Mail: andrea@masshemden-flensburg.de

KOSMETIK & FRISEUR
Contur Cosmetic · Heike Bowitz
Pappelallee 3a · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1036
Haardesign Handewitt · Silke Korf
Hauptstraße 17 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-6144 · haardesign.handewitt@versanet.de

LEBENSMITTEL
Edeka-Aktivmarkt B. u. C. Jürgensen GmbH 
Wiesharder Markt 3 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-257 · Fax: 441 
Postagentur · Telefon: 04608-970055
Eggers „Der Weinhändler“ GmbH
Alter Kirchenweg 52 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9736136 · Fax: 04608-9736138
Jörg Neumann – Edeka Aktivmarkt Jarplund
Europastraße 82 · 24976 Handewitt – OT Jarplund · Telefon: 0461-979467 · Fax: 0461-96958
E-Mail: neumann.jarplund.nord@edeka.de
Medelbyer Landbäckerei GmbH u. Co. KG
Hauptstraße 53 · 24994 Medelby · Telefon: 04605-18990 · Fax: 04605-316 

MEDIEN
Creativ Werbung Matthias Schneider
Behmstraße 5 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-7749190 · Telefax: 0461-7749197
E-Mail: info@creativwerbung.com, www.creativwerbung.com
Deeper Pixels Media · Morten Hansen
Norderfeld 12 · 24983 Handewitt · Telefon: 0151-22455024
 E-Mail: morten@deeperpixels.media
DOCKSIDE MEDIA Werbeagentur Handewitt · Michael Gottburg
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9999771
E-Mail: moin@dockside-media.com · www.dockside-media.com
Handewitter Gemeindeblatt · Jan Kirschner 
Nordhackstedter Straße 3· 24980 Schafflund · Telefon: 04639-6829715 · E-Mail: janki@online.de
Lilienthal Fotografie
Siedlungsstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-971343 · info@lilienthal-fotografie.de
www.lilienthal-fotografie.de
Rainbow-Büro Janott · Antennenbau · Gerhard Janott
Unaften 5 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1247 · E-Mail: gp-janott@t-online.de
Viakom GmbH · Robin Borrmann
Bregenberg 4 · 24976 Handewitt · Telefon: 0461-430920 0
E-Mail: info@viakom.de, www.viakom.de
Wolfs Computer/PC-Laden Wolf-R. Schröter
Osterdamm 12 · 24983 Hüllerup · Telefon: 04608-6287 · Fax: 04608-6426
E-Mail: wolfs-computer@t-online.de · www.wolfscomputer.de

METALL
Ideen in Metall GmbH
Alter Kirchenweg 81 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-609120 · Fax: 04608-6091212
E-Mail: info@ideen-in-metall.de · www.ideen-in-metall.de
KODO Stahl- und Metallbau Handewitt GmbH 
Werkstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-97220
 E-Mail: kodo@kodo.de · www.kodo.de
Stahl- und Metallbau · Marc Sommer
Altholzkrugweg 41 · 24976 Handewitt · Telefon: 04608-9733660
E-Mail: info@sommer-stahlbau.de · www.sommer-stahlbau.de

OPTIK
„Durchblick“ Heino Christiansen 
Friesische Straße 1 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-23624
E-Mail: info@optikdurchblick.de · www.optikdurchblick.de
Seegert Optik 
Wiesharder Markt 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-970025
Fax: 04608-970026 · E-Mail: seegert.optik@t-online.de · www.seegert-optik.de

RECHTS- UND STEUERBERATER, FINANZDIENSTLEISTUNG
burgenta PartmbB Steuerberatungsgesellschaft
Am Fördeufer 1b · 24944 Flensburg · Telefon 0461-4068760
E-Mail: sven.peschel@burgenta.de · www.burgenta.de
Ehler, Ermer & Partner
Wrangelstraße 17-19 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-86070 · E-Mail: jan.reese@eep.info
www.eep.info
Björn Jacobsen · Fachwirt für Anlage- und Finanzberatung
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt· Telefon: 04608-9738390
E-Mail: bjoern@jacobsen-baufinanzierung.de · www.jacobsen-baufinanzierung.de

Kanzlei Luther · Olaf Luther 
Wiesharder Markt 8 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-904900 · Fax: 04608-904904
Kontierservice Schleswig-Holstein GmbH 
Feldstraße 10 · 24983 Handewitt ·  Telefon: 04608-973810 · Fax: 04608-9738129
E-Mail: info@ks-sh.com; www.ks-sh.com
Otto & Kollegen Steuerberatungsgesellschaft mbH 
Frösleer Bogen 15 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90220
Fax: 04608-902244 · E-Mail: info@ok-steuerberatung.de · www.ok-steuerberatung.de
tyskrevision Steuerberatungsgesellschaft GmbH & Co. KG
Alter Kirchenweg 85 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-60660 · Fax: 04608-6066099
info@tyskrevision.com · www.tyskrevision.com

VERKEHR
Chr. Carstensen GmbH & Co. KG
Am Güterbahnhof 2 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-957070 · Fax 0461-9570711
cc@carstensen.eu · www.carstensen.eu
Fahrschule Simonsen, Frank Rzepka-Neumann
Bahnhofstraße 21 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-17219 · Fax: 0461-17258
E-Mail: info@fahrschule-simonsen.de · www.fahrschule-simonsen.de
Omnibusbetrieb Hansen-Borg GmbH & Co KG
Werkstraße 11 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1002 · Fax: 1682
E-Mail: info@hansen-borg.de · Internet: www.hansen-borg.de

VERSICHERUNGEN
Allianz Generalvertretung Redmann und Nehmdahl OHG
Ochsenweg 19b · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-940070 · Fax: 0461-940071
E-Mail: redmann.nehmdahl@allianz.de · Internet: www.allianz-redmann-nehmdahl.de
Jürgensen und Partner Assekuranz 
Westerlund 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-607725 · E-Mail: info@jup-ass.de 
Provinzial Versicherungen Bernd Asmussen und Niels Lommatzsch 
Süderstraße 48a · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-700380 · Fax: 0461-7003830
E-Mail: harrislee@provinzial.de 
Provinzial Versicherungen Michael Meister
Husumer Straße 72 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-98660 · Fax: 0461-96027
E-Mail: michael.meister@provinzial.de

WEITERE DIENSTLEISTUNGEN
Anchorsen UG (haftungsbeschränkt) · Alexander Golowin
Ihlseeweg 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 0174-2977482
E-Mail: info@anchorsen.com · www.anchorsen.com 
Bäckermeister Bruno Lorenzen 
Hauptstraße 6c · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1799 
Bärbello Hundesalon, Bärbel Hennings
An der Bahn 2 · 24983 Handewitt-Unaften · Telefon 04608-3199004 · Mobil 0173-2729332
E-Mail: b-hennings@kabelmail.de 
Böwadt & Hansen Kies- und Schotterwerke GmbH · Torsten Böwadt
Recycling - Kieswerk - Transporte - Erdbau - Entsorgung · 24976 Handewitt
Telefon: 04630-93160 · Fax: 04630-93162 · E-Mail: info@kieswerk-online.de
C und K Energiemanagement, Inh.: Jan Krebs
Heideland-Süd 9 · 24976 Handewitt
Telefon: 0461-90019959 · Mobil 0174-3251243 · E-Mail: info@ck-energiemanagement.de
Danbo Dänisches Möbelhaus Genske & Madsen GmbH
Altholzkrug 35 · 24976 Handewitt · Telefon: 0461-91025 · E-Mail: b.genske@danbo.de
DRK-Pflegeeinrichtungen Schleswig-Flensburg
Stadtweg 49 · 24837 Schleswig · Telefon: 04621-81910
Fax: 04621-81927 · E-Mail:geschst@drk-sl-fl.de · www.drk-sl-fl.de
E-Fun Björn Höller
Ketelsenweg 5 b · 24983 Handewitt · www.e-fun-unaften.de · E-Mail: info@e-fun-unaften.de
Dr. Phil.Wilfried Grenz
Jarplunder Weg 32 B · 24976 Handewitt · Telefon: 04630-496 99 55
www.wilfriedgrenz.de · E-Mail: wg@wilfriedgrenz.de
Olaf Hinrichsen · Camping & Freizeit Held
Skandinavien-Bogen 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-8168959
E-Mail: info@camping-freizeit-held.de · www.camping-freizeit-held.de 
Inke´s Blumenwelt Inke Dahlhoff
Wiesharder Markt 17 · 24983  Handewitt · Telefon 04608-9724400 · Fax 04639-9661
E-Mail inkesblumenwelt@yahoo.de
NNC GmbH
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90297310 · Fax: 04608-90297399
E-Mail: nnc@nnc-network.com · www.nnc-network.com
Reku Vertrieb Nord GmbH · Sven Andresen
Jägerweg 16 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-94024030 · E-Mail: info@reku-vertrieb-nord.de 
www.reku-vertrieb-nord.de
Rosengoorn Handewitt GmbH & Co. KG
Werkstraße 8 · 24983 Handewitt · Klaus-Dieter Stotz, Corinna Stotz-Berg, Jessica Stotz
Telefon: 04608-90000 · E-Mail: info@rosengoorn.de
Sanitätshaus Schütt & Jahn GmbH
Heideland-Süd 7 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-493493
Fax: 0461-4934920 · E-Mail: info@schuett-jahn.de
Tanzschule Line of Dancing, Stefanie Reitner
Alter Kirchenweg 87 · 24983 Handewitt · Mobil 0171-7013808
Urban-Safety@Work · Dirk Urban
Eichenweg 30 · 24976 Handewitt · Telefon: 04630-968377
Fax: 04630-1542 · E-Mail: info@urban-safety.de · www.urban-safety.de
Yacht Depot Handewitt GbR
Werkstraße 9 · 24983 Handewitt · Telefon 0175-4885917 oder 0171-7863501
E-Mail: info@yacht-depot.de · www.yacht-depot-handewitt.de
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H.I.S.: Eine Spendenübergabe 
mit Stammtisch

Die Jahreshauptversammlung 
mit Grünkohlessen ist stets der 
Januar-Höhepunkt bei der Han-
dewitter Interessensgemein-
schaft Selbstständiger (H.I.S.). 

Der Saal im Gasthof Handewitt 
war voll besetzt und die Zahl 
der Stimmen bei den Wahlen 
entsprechend groß. Der Vorsit-
zende Niels Lommatzsch wie 

auch sein zweiter Stellvertreter 
Udo Beckmann und Schriftfüh-
rerin Corinna Berg-Stotz wur-
den in ihren Ämtern bestätigt.
Die H.I.S. hat einige Ideen auf 

ihrer Liste. Ein Besuch der 
Stadtwerke und Veranstal-
tungen zu Fachkräfte-Mangel 
oder Handewitter Ortsmitte 
sind angedacht. Für Sommer ist 
wieder eine Fahrrad-Rallye mit 
anschließendem Grillen vorge-
sehen, und zwar in der Physio-
therapie-Praxis von Kai Hensen 
und Ingmar Brydda, die sich zu 
einer Art „Vereinsheim“ entwi-
ckelt hat. Für die dortige „Lo-
cation“ gibt es das Konzept für 
ein Weihnachtspunschen mit 
kleinem H.I.S.-Markt. Die neue 
Homepage der Selbstständigen 
ist gut angelaufen und generiert 
täglich 40 bis 50 Zugriffe.
Das größte Echo in den ersten 
Wochen des Jahres hatte eine 
Aktion des letzten. Der Advents-
kalender mit seinen 2500 Stück 
löste dank der Preise der 112 
Mitglieder wieder eine inten-
sive Dorf-Tombola aus. „Inner-
halb von zweieinhalb Stunden 
waren alle verkauft“, berichtete 
Niels Lommatzsch. „Eine Ver-
kaufsstelle nach der anderen 
meldete, dass alle weg sind.“ 
Unter dem Strich betrug der 

www.stotz-online.com
Westermoor 7
24983 Handewitt

Der H.I.S. Vorstand überreicht die Spende an die Hospiz-Geschäftsführung. Fotos: Ki
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ANZEIGENSERVICE
Möchten Sie in im »Handewitter 
Gemeindeblatt« werben? Oder 
wollen Sie etwas an ihrer Anzeige 
ändern? Dann melden Sie sich bei 
einer der folgenden Telefonnum-
mern:
• 04 61 / 7 26 39 
(Dierk Schmäschke)
•  0 46 39 / 68 29 715 
(Jan Kirschner)
• 04 61 / 97 97 87
(Gert Nissen)

Liefer-Service: 
Zu allen Fragen, die die Verteilung 
des »Handewitter Gemeindeblatts« 
betreffen, geben Ihnen Alfred und 
Ilse Scholz (Telefon 04608-6836) 
die richtigen Antworten.

Wirtschaft

Andrea Braas

Alter Kirchenweg 60 · 24983 Handewitt · Tel. 04608/9737520
adlerpostbox@t-online.de · www.adler-apotheke-�ensburg.de

Ö�nungszeiten: werktags von 8 bis 19 Uhr, samstags von 9 bis 13 Uhr

Erlös aus dem Adventskalender 
exakt 4031,74 Euro, die dem 
Katharinen Hospiz gespendet 
werden sollten.
Zunächst aber wurde der 
Hauptgewinn übergeben. Bei 
„Gartenmöbel Wulff“ wartete 
ein Strandkorb, den Birgit und 
Sven Nielsen entgegennahmen. 
Das Paar aus Wallsbüll hatte 
schon seit einigen Jahren einen 
Strandkorb. „Wir nehmen aber 
auch gerne einen zweiten“, 
freuten sie sich und erzähl-
ten von der Überraschung an 
Heiligabend, als bei Facebook 
genau die richtige Nummer 
auftauchte.
Die Übergabe der stolzen Spen-
de erfolgte im Februar – im 
Rahmen eines Stammtisches, 
der sich zu einer Hospiz-Be-
sichtigung entwickelte. Diese 

wichtige Einrichtung in Flens-
burg hatte zum Februar den 
Neubau bezogen und mau-
serte sich damit zum richtigen 
Hospiz. Vorher war es nur eine 
ausquartierte Palliativ-Station 
der beiden Flensburger Kran-
kenhäuser. Die sechs neuen 
stationären Hospiz-Betten sind 
dafür gedacht, Menschen für zu 
Hause aufzubauen.
Die Protagonisten hatten lange 
um den Neubau gerungen, da 
er sich im Naturdenkmal „Ka-
tharinenpark“ befindet. Des-
halb windet er sich auch auf 
Stelen in langer Z-Form um 
Bäume herum. Das „Katharinen 
Hospiz“ hat 70 hauptamtliche 
Mitarbeiter. 200 Menschen 
engagieren sich ehrenamtlich. 
Dazu gehören auch die Bou-
tique „Bella Secunda“ und das 

„Café Kauz“ in der Marienhöl-
zung.
Alexandra Krych stellte den Hos-
pizdienst für Kinder und Jugend-
liche vor. Mit ihrem vierköpfigen 
Team geht es um Trauerarbeit, 
Besuche oder Unterstützung zur 
Entlastung der Eltern. Im Hospiz 
selbst gibt es zwei Trauer-Grup-
pen für junge Menschen. Dazu 
gesellen sich eine anonyme On-
line-Trauerbegleitung und eine 
präventive Arbeit in den Schu-
len. Hospiz-Geschäftsführer 
Thomas Schwedhelm betonte, 
dass seine Einrichtung trotz 
eines jährlichen Spenden-Volu-
mens von 700.000 Euro gerade 
so eine ausgeglichene Bilanz 
erreiche. Das liege daran, dass 
die Krankenkassen bei Trauerar-
beit nicht finanziell unterstützen. 
(ki) n

Hauptgewinn der H.I.S.: Vorsitzender Niels Lommatzsch und Stellvertreterin Andrea Schlobohm übergeben einen Strandkorb an 
Birgit und Sven Nielsen
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Rechtsfragen aus dem Alltag 
von Rechtsanwalt Sebastian Baur

den, sodass rechts maximal 
80 km/h erlaubt sind.

Auf Einfädelungsstreifen darf 
auf Autobahnen und anderen 
Straßen außerorts schneller 
gefahren werden als auf dem 
durchgehenden Fahrstreifen.

Überholen innerorts
Innerorts überholen von rechts 
ist für Fahrzeuge bis 3,5 Tonnen 
dann erlaubt, wenn mehrere 
Fahrstreifen für eine Fahrtrich-
tung vorhanden und entspre-
chend markiert sind. Auf mehr-
spurigen Straßen für dieselbe 
Richtung dürfen Sie also den 
Fahrstreifen frei wählen. n

Von Rechtsanwalt Sebastian 
Baur (Kanzlei BRINK & PART-
NER, Flensburg), Fachanwalt 
für Verkehrsrecht, Strafver-
teidiger, Lehrbeauftragter 
Universität Flensburg

Mehr Infos – auch zu ande-
ren Themen – unter 
www.brink-partner.de. 
Fragen oder Anregungen zu 
dieser Kolumne gerne per 
E-Mail an Sebastian Baur: 
baur@brink-partner.de

Rechts überholen: 
Erlaubt oder nicht?
Rechts überholen ist gefähr-
lich, weil andere Verkehrs-
teilnehmer nicht mit einem 
solchen Manöver rechnen. 
Doch ist es deshalb generell 
verboten?

Was sagt das Gesetz?
Die Straßenverkehrsordnung ist 
eindeutig, was das Überholen 
angeht: „Es ist links zu über-
holen.“
Dass dies keine bloße Empfeh-
lung ist, zeigt der Blick in den 
Bußgeld-Katalog: Wird rechts 
überholt, winkt innerorts ein 
Bußgeld von 30 Euro, außerorts 
drohen sogar 100 Euro und ein 
Punkt in Flensburg. Bei Gefähr-
dung oder einem Unfall sind 
sogar 120 beziehungsweise 
140 Euro fällig.

Gibt es Ausnahmen?
Ja, die gibt es. Unterschieden 
wird dabei in außerorts und in-
nerorts. 

Überholen außerorts
Auf Autobahnen und autobahn-
ähnlich ausgebauten Straßen 

ist das Rechtsüberholen nur in 
zwei Fällen gestattet:
• Ist der Verkehr so dicht, dass 

sich auf den Fahrstreifen 
für eine Richtung Fahrzeug-
schlangen gebildet haben, 
darf rechts schneller als links 
gefahren werden. Vorausset-
zung ist, dass auf allen Fahr-
streifen so dichter Verkehr 
ist, dass nebeneinander ge-
fahren wird. Das ist dann der 
Fall, wenn der Verkehr einmal 
auf der einen Fahrspur, dann 
auf der anderen Fahrspur ge-
ringfügig schneller ist. 

• Überholt werden darf auch 
dann mit geringfügig höherer 
Geschwindigkeit und mit äu-
ßerster Vorsicht von rechts, 
wenn die Fahrzeuge links 
stehen oder langsam (maxi-
mal 60 km/h) fahren. Bei ste-
hendem Verkehr darf dann 
mit einer Geschwindigkeit 
von maximal 20 km/h über-
holt werden. Ist der Verkehr 
auf dem linken Fahrstreifen 
langsam in Bewegung, so 
darf rechts höchstens mit ei-
ner Differenzgeschwindigkeit 
von 20 km/h gefahren wer-

WIR GRATULIEREN ZUR 
NEUERÖFFNUNG!

Werkstr. 11 | Handewitt |  04608 10 02 | www.hansen-borg.de

Busfahrten
Ausfl ugsfahrten

Kühlanhänger
zum Mieten

Eventraum
zum Mieten

Busfahrten
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Deep Blue: Bekleidung für 
Wassersport und Ski-Urlaub
Das bekannte Geschäft „Deep Blue“ 
gibt es nunmehr seit anderthalb Jah-
ren im Scandinavian Park 11 in Han-
dewitt. Inhaber Eric Grundner verfügt 
über eine mehr als 30-jährige Erfah-
rung. „Service und kompetente, 
freundliche Beratung  ist unser ober-
stes Gebot“, betont er. 

In den Wintermonaten bietet „Deep 
Blue“ eine riesige Auswahl an Ski- 
und Snowboard-Bekleidung für die 
ganze Familie. „Erlebt bei uns die 
beste Beratung für Ski-Bekleidung in 
Flensburg bei Deepblue Winter-
sports“, heißt es in Handewitt. „Unser 
erfahrenes Team hilft gerne, die per-
fekte Ausrüstung für den nächsten 

Winterurlaub zu finden. Egal ob ein 
Ski-Anfänger oder ein ambitionierter 
Snowboarder – bei uns findet sich 
alles, was für einen unvergesslichen 
Urlaub in den Bergen gebraucht 

wird.“ Von Schneehosen über Ski-
Helme bis hin zu Snowboard-Jacken 
– eine breite Auswahl hochwertiger 
Produkte zu attraktiven Preisen. 
Ab Ostern gibt es das volle Programm 
für den Wassersport. Ab auf das – 
oder ins – kühle Nass! „Deep Blue“ 
steht seit vielen Jahren für Qualität 
und fachkundige, freundliche Bera-
tung. Im Geschäft in Handewitt findet 
sich alles, was man für Stand-Up-
Paddling und Windsurfing benötigt 
wird. Ob Neopren-Anzug, Boards, 
Damen-, Kinder- und Herrenkleidung 
oder Zubehör: Das Sortiment hält für 
jeden Bedarf etwas bereit. 

Außerdem hat „Deep Blue“ coole Be-
kleidung von namhaften Herstellern 
wie Elbsand, Vaude, Chiemsee, Dry 
Fashion, Timezone, Billabong, Helly 
Hansen, Killtec, Schwerelosigkite oder 
Van One. Es gibt tolle Regenjacken 
und Funktionsbekleidung. T-Shirts, 
Kleider und Shorts für den Urlaub in 
der Sonne wie auch Kuschelhoodies 
und Windstopper. Damenjacken und 
Mäntel sind bis Größe 52, für die Her-
ren bis 5XL und Kinderbekleidung ab 
Größe 116 vorrätig. 
Neoprenanzüge namhafter Hersteller 
wie ASCAN, BILLABONG, O´Neill, Rip 
Curl, Soöruz gibt es selbstverständlich 
wie auch UV Shirts und Badeschuhe 
für Urlauber. Auch Taucherbrillen und 
Flossen sowie Schwimmneopren ge-
hören zum Sortiment. „Wir freuen uns 
auf euren Besuch“, sagt das Team 
von „Deep Blue“. ■
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